
D!I!S]TA]I[S
w,jssen. nutzen.

Fachserie 79 I Reihe 7

UMWELT
Abfa[[entsorgung

7996 - 7998
(" qi'., '

l'' 1

Herausgeber: Statistisches Bundesamt METZLER
POESCHET



Herausgeber: Statistisches Bundesamt, Wiesbaden

Fachliche lnformationen
zu dieser Veröffentlichung:

Gruppe Vlll B,
Tel.: 0 t8 88 I 6 44 87 76
Fax: 0 18 88 I 6 4489 63
umwelt@destatis.de

Allgemeine lnformationen
zum Datenangebot:

lnformationsservice,
Tel.: 05 17 175 2405
Fax: 06 Ll I 75 33 30
info@d estatis. de
www.destatis.de

Veröffentlich un gskalender
der Pressestelle:
wwW. d eSlati s, d_e/ p re5se/ d eutsc h / ca l. ht m

Erschein ungsfolge: jährlich

Erschienen im April 2002

Preis: EUR 9,10 [D]

Bestellnummer: 21 90100 - 987 O0

Recyclingpapier aus 100 % Attpapier

@ Statistisches Bundesamt, Wiesbaden 2002

Für nichtgewerbliche Zwecke sind Vervielfättigung und unentgeltliche Verbreitung, auch auszugsweise, mit
Quellenangabe gestattet. Die Verbreitung, auch auszugsweise, über elektronische Systeme/Datenträger bedarf der
vorherigen Zustimmung. Alte übrigen Rechte bleiben vorbehalten.

Verlag: Metzler-Poeschel, Stuttgart

Verlagsauslieferung: 5FG - Servicecenter Fachverlage GmbH
Postfach 43 43
72774 Reutlingen
Telefon: 0 70 77 I gl Sl SO
Telefax: O 70 77 I gl Sl lS
www.s-f-g.com
destatis@s-f-g.com



On line-Datenangebote des Statistisch en Bundesamtes über www.destatis.de

Zeitreih enservice

E ln unr.r., Datenbank Snrs-Buno sind Daten aus verschiedenen Themenbereichen als Zeitreihen gespeichert
und können gegen Entgelt via lnternet (www.destatis.de/zeitreih) bezogen werden.

Das komplette Datenbestandsvezeichnis finden Sie als kostenloses Download unter:

www-zr.destatis.de/dbv/d bv. htm

lnformationen: Telefon: 0677 I 75 45 55 E-Mail: statis@destatis.de

Schwerpunktthemen:
o Produzierendes Gewerbe

o Volkswirtschaft liche Gesamtrechnungen

r Preise

o Löhne und Gehälter

o Enarerbstätigkeit

r Bevölkerung

o Binnen- und Außenhandel

o Bautätigkeit

Nutzungsmöglichkeit:
o Datenrecherche kostenfrei

o Datenabruf als registrierter Kunde

Anmeldung und Preisregelung über

www-zr.destatis.de/cgi-bin/regmeg. pl

o Datenbanksegmente außerdem verfügbar als

STATIS-CD-ROM (halbiährliche Ausgabe),

lnformationen und Demo-CD-ROM über

STATISTIK.SHOP

E ÜU", a"n STATISTIK-SHOP stehen rund um die Uhr (24 Stunden) Daten aus verschiedenen Themenbereichen
als Download sofort zur Verfügung. Außerdem können diverse Printprodukte, CD-ROMs bzw. Diskettenpakete
online bestellt werden unter www.destatis.de/shop.

Down loads-Themenauswah [:

+

o Gebiet, Bevölkerung, Eruerbstätigkeit, Wahlen

o Bildung, Sozialleistungen, Gesundheit, Rechtspflege

o Wohnen, Umwelt

o Wirtschaftsbereiche

o Außenhandel, Unternehmen, Handwerk

o Preise, Verdienste, Einkommen und Verbrauch

o Öffentliche Finanzen

o Volkswirtschaftliche und umweltökonomische

Gesamtrech nungen

o Sonderberichte

o Klassifikationen

Bücher, Fachserien, CD-ROMs:

+
o Jahrbücher

o Fachserien zu den einzelnen Bereichen

o Schriftenreihe,,lm Btickpunkf

o Thematische Veröffentlichungen

o Gutachten des Rates von Sachverständigen

für Umweltfragen

o Gutachten des Sachverständigenrates zur

Begutachtung der gesamtwirtschaftlichen

Entwicklung

o Organisations- und Methodenfragen

o Klassifikationen

o CD-ROMs und DiskettenPakete

o Gesamtkatalog

E-Mail: shop-produkte@destatis.delnformationen: Telefon: 06 77 I 75 45 55





Titelzusammen-
führung:
Fachserie 1,g
Reihe 1,.1, und
Reihe 1,.2

Aus redaktionellen Gründen wurden die folgenden Titel

Fachserie 19 Reihe 1.1 ,,Öffentliche Abfallbeseitigung'
(letztes Berichtsjah r 7993), Bestell-Nr. 2790710-93900

sowie

Fachserie 19 Reihe 1.2 ,,Abfallbeseitigung im Produzierenden Gewerbe und in Krankenhäusern"
(letztes Berichtsjah r 7993), Bestell-Nr. 2790720-93900

zu einer Ausgabe zusammengefasst und erscheinen künftig als

Fachserie 19 Reihe 1 ,,Abfallentsorgung"
(Bestell-Nr. 2190100)

Die Berichtsjahre 1996 bis 1998 sind in dem vorliegenden Band nachgewiesen. Künftig ist eine
jä h rliche Berichtsweise vorgesehen.

Für weitere fachliche lnformationen stehen lhnen die Mitarbeiter der Fachgruppe zur Verfügung:

Tel.: +49 (0) 18 88 I 644-87 76,Fax: +a9 (0) 18 88 I 6 44-8963, E-Mail: umwelt@destatis.de

Mit freundlichen Grüßen

lhr Statistisches Bundesamt
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Vorbemerkungen

1 DasUmweltstatistikgesetz

lm Rahmen des Umweltstatistikgesetzes (UStatG) wird das umweltstatistische Programm beschrieben, auf
Grund dessen das Statistische Bundesamt und die Statistischen Landesämter Erhebungen durchführen
bzw. umweltrelevante Verwaltungsunterlagen als sekundärstatistisches Material auswerten.

Nach dem ersten Umweltstatistikgesetzl von 7974 wurde das umweltstatistische Programm durch das
Umweltstatistikgesetz von 7994 modifiziert.2 Das neue Gesetz ordnet ab dem Erhebungsjahr 1995 mehr
ats 30 Erhebungen in den vier Bereichen Abfall, Luft, Wasser sowie in der Umweltökonomie an.

Das Umweltstatistikgesetz hat zum Ziel,
. zum einen die Umweltbelastungen durch Emissionenin den Umweltbereichen Abfall, Wasser und Luft,

und
. zum anderen die ökonomische Bedeutung des Umweltschutzes
zu beschreiben.

Die Reihe 1 dieser Fachserie befasst sich mit den Abfallstatistiken, und hier speziell mit den Erhebungen
der öffentlichen und betrieblichen Abfallentsorgung und der Erhebung über die besonders überwachungs-
bedürftigen Abfätle. Die anderen umweltstatistischen Erhebungen im Rahmen des UStatG werden in ande-
ren Veröffentlichungen dieser Fachserie3 sowie im Statistischen Jahrbuch dargestellt. Bezüglich der Ergeb-
nisse von weitergehenden Berechnungen wie z.B. im Rahmen der Umweltökonomischen Gesamtrechnun-
gen (UGR)o sei auf die entsprechenden Veröffentlichungen5 verwiesen.

2 DieErhebungenderAbfallwirtschaft
2.1 Gesetzliche Grundtagen

Nach § 3 (1) 1 Umweltstatistikgesetz (UStatG) wird die Abfallentsorgung bei den Betreibern von zulas-
sungsbedürftigen Anlagen erhoben. Jährlich wird die Art, Herkunft und derVerbleib der behandelten Ab'
fälle (außer den besonders überwachungsbedürftigen Abfällen, die nach § 4 UStatG auszuwerten sind)
erfragt. Die Erhebung der Abfattbehandlungsanlagen wird bei den Betreibern von ,,öffentlichen" Abfallbe-
hand lu ngsa nlagen u nd vo n,,i nnerbetrieblichen" Behand lungsan lagen durch geführt.
Nach § 3 (2) UStatG werden Erhebungen über die Abfalleinsammlung deren Beförderung und Verbleib
geregelt. Die Abfalleinsammlung wird unterteilt in die Erhebung über das Einsammeln von Hausmüll u.ä.
im Rahmen der öffentlichen Mütlabfuhr und zum anderen in die Erhebung über das Einsammeln von Ab-
fällen außerhalb der öffentlichen Müllabfuhr. Der Erhebungsturnus ist zur Zeit 4-iährlich.
Die nach § 3 UStatG bei den öffentlichen Anlagen ausgesparten besonders überwachungsbedürftigen Ab'
fällewerden nach § 4 UStatG erhoben, und zwar durch iährliche sekundärstatistische Ausweftungen der
Begleitscheine, die gemäß §15 der Verordnung über Verwertungs- und Beseitigungsnachweise (Nachweis-
verordnung - NachwV) des KrW-/AbfG für alle besonders überwachungsbedürftigen Abfä[]e, die das Be-

triebsgelände verlassen, zu führen sind.

I Gesetz ilber Umweltstatistiken vom 15. August 1974 (BGBI. I S. 1938).
2 Gesetz über Umweltstatistiken (Umweltstatistikgesetz - UStatG) vom 21. September 1994 (BGBI. I S. 2530), zuletzt geän-
dert durch Artikel l2 des Gesetzes vom 19. Dezember 1997 (BGBI. I S. 3158), in Verbindung mit dem Gesetz über die Sta-
tistik li.ir Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565), zuletzt geändert durch
Artikel 2 des Gesetzes vom 16. Juni 1998 (BGBI. I S. 1300).
3 Siehe insb. Fachserie l9 "Umwelt", Reihe 2 und 3.
o Ziel der Umweltökonomischen Cesamtrechnungen (UGR) ist es, die Wechselwirkungen zwischen wirtschaftlichem Han-
deln und der Umwelt darzustellen. Die UGR zeigen, welche natürlichen Ressourcen durch Produktion und Konsum bean-
sprucht, verbraucht. entwertet oder zerstört werden und wie effizient Wirtschaft und Gesellschaft mit Material, Energie und
Flächen umgehen. Zu weiteren Details siehe ..Bericht zu den Umweltökonomischen Gesamtrechnungen 2001" in WiSta
r r/200r, s.877ff.
5 Siehe insb. die Fachserie l9 "Umwelt", Reihe 4 bis 6.
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Der § 5 UStatG regelt die Erfassung der Entsorgung bestimmterAbfälle wie z.B. Bauschutt, Bodenaushub,
AltöI, Kunststoff, Altglas und Verpackungen. Die Erhebungen erfolgen zweiiährlich, für Verpackungen lähr-
lich.

Mit diesen Schwerpunkten folgt das Umweltstatistikgesetz den Definitionen und Zielen des Kreislaufwirt-
schafts- und Abfallgesetz (KrW-/AbfG) von 79966. Nach KrW-/AbfG und der europäischen Abfallrahmen-
richtlinieT sind Abfälle alle beweglichen Sachen', deren sich ihr Besitzer entledigt, entledigen will oder
entledigen muss. Die Abfallwirtschaft umfasst die Vermeidung, Verwertung und Beseitigung von Abfällen.
Das KrW-/AbfG legt in § 4 eine Zielhierarchie fest, nach der Abfätle in erster Linie zu vermeiden sind, ins-
besondere durch die Verminderung ihrer Menge und Schädtichkeit. ln zweiter Linie sind Abfälle "ord-
nungsgemäß und schadlos" stofflich oder energetisch zu verwerten und erst nach ihrer weitestmöglichen
Verwertung "gemeinwohlverträglich" zu beseitigen. Die Abfallbeseitigung umfasst das Bereitstellen, Über-
lassen, Einsammeln, die Beförderung, die Behandlung, die Lagerung und die Ablagerung von Abfällen zur
Beseitigung.

Damit umfasst die Abfallwirtschaft im Vergleich zu den Abfallgesetzen der 70er jahre heute nicht nur die
schadlose Beseitigung von Abfällen, sondern auch deren Verwertung und Vermeidung. Die Entwicklung
des Umweltstatistikgesetz war von diesen Veränderungen der Prioritäten beim Abfallrecht beeinflusst wor-
den. Das alte Umweltstatistikgesetz von 7974 schrieb bei den Abfällen seit 7975 zwei Erhebungen vor,
nämlich zum einen die Statistik der öffentlichen Abfallbeseitigung und zum anderen die Statistik des Ab-
fallaufkommens und der Abfallbeseitigung im Produzierenden Gewerbe (sowie bei anderen lnstitutionen).
Während die öffentliche Abfallbeseitigung sich auch im heutigen Umweltstatistikgesetz wiederfindet, ist
die Erfassung des Abfallaufkommens und der Abfallbeseitigung im Produzierenden Gewerbe erheblich
modifiziert und die Abfallverwertung wesentlich stärker berücksichtigt worden.

0.h., das Schwergewicht der Daten hat sich weg vom Abfallaufkommen hin zur Entsorgung bzw. Verwer-
tung verschoben. Geht man davon aus, dass ein Ziel der Darsteltung von Abfalldaten - neben der Gesamt-
menge, der Struktur und den Veränderungen im Zeitablauf - die Abfallbilanz iste, so wäre eine vollständige
mengenmäßige Gegenüberstellung des Abfallaufkommens mit der Abfailentsorgung wünschenswert, z.B.
gegliedert nach Abfallarten, auf derAufkommensseite nach Wirtschaftszweigen, nach Entsorgungszwecken
(Verwertung, Beseitigung) sowie nach Behandlungsarten bzw. Verbleib. Nach dem neuen UStatG können
nun zwar alle wesentlichen Komponenten der Abfallentsorgung nachgewiesen werden; das Abfallaufkom-
men sowie seine Herkunft kann allerdings im Vergleich zu früher nur noch über die an die Entsorgungsan-
lagen angelieferten Abfälle geschätzt werden. Daraus resultiert eine eingeschränkte Vergleichbarkeit der
Ergebnisse der abfailstatistischen Erhebungen ab 7996 mit den bisher veröffentlichten Zahlen der Jahre
1993 und früher.

Für ausgewählte Beseitigungs- und Verwertungsanlagen ergibt sich folgende Entwicklung:

7. Abfallbeseitigung in Verbrennungsanlagen
1000 t

Jahr

Ein gesetzte Abfallm en ge

insgesamt Entsorgungs
wirtschaft

betriebliche
Eigenentsorgey')

besonders über-
wachungsbedürftige

Abfälle
7990
7993
7996
1997
19981

7) 216
71 757
73 777
75 362
75 977

8 729
9 080
I 970
9 997

10 660

2 046
2 6)7
1 905
2 637
2 588

2 441
2 0)4
2 302
2 7)4
2 663

r) Einschließlich Feuerungsanlagen
2) Ohne Hamburg

6 Kreistaufwirtschafts- und Abfallgesetz (KrW-/AbfG) vom 27 . September 1994 (BGBl. I S. 2705).
7 Abfallrahmenrichtlinie, EG-Richtlinie 9ll156/EWG des Rates vom 18. März 1991, Amtsblau Nr. L 078 vom 26. März
t991.
8 Im Anhang I des Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetzes wird eine Ablallartenliste präsentiert. Seit 1.1.1999 ist der Euro-
päische Abfallartenkatalog (EAK) die ftir Kontrolle und Statistik relevante Abfallartenliste.
e Zu methodischen Erläuterungen zur Abfallbilanz nach dem alten UStatc siehe "Erste Ergebnisse einer Abfallbilanz ftir die
Bundesrepublik Deutschland" in WiSta l/1985, S.27ffund "Abfallwirtschaft 1987" in WiSta l2/1989, S.8l2ff .
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2. Abfallbeseitigung in Deponien
1000 t

t) Ein schließlich besonders überwach ungsbedürft iger Abfälle
2) Ohne Hamburg

3. Abfallverwertung in Kompostierungsanlagen
1000 t

lahr Kompostierte
Abfallmenge

1 990
7993
1996
1997
1 9981)

7 575
2 397
6 554
7 274
7 737

r) Ohne Hamburg

Eine entscheidende Neuerung in den abfallstatistischen Erhebungen ist die Entlastung der Auskunfts'
pflichtigen. Ab 7996 erfolgt die Erfassung der nachweispflichtigen besonders überwachungsbedürftigen
Abfälle durch eine Auswertung von Verwaltungsunterlagen. Zum anderen ist die Erfassung des Abfallauf-
kommens sowie dessen Beseitigung im Produzierenden Gewerbe nur noch bei den Betrieben, die ihre
Abfätle in eigenen Anlagen entsorgen. Durch beide Maßnahmen wurde die Anzahl der Auskunftspflichtigen
ganz erheblich reduziert.

Eine weitere wesentliche Neuerung ist die Ausweitung der Periodizität der Erhebungen. Vor 7996 wurden
die abfatlstatistischen Erhebungen alle drei Jahre durchgeführt. Seit 1996 existieren mit den Erhebungen
der Abfallentsorgung gemäß § 3 (1) UStatG und der Auswertung der Begleitscheine nach § 4 UStatG iährli'
che Statistiken. Die Statistiken derAufbereitung und Verwertung bestimmterAbfallarten gemäß § 5 UStatG
sowie die Erhebung über die Einsammlung von Abfällen ohne Abfä[[e, die im Rahmen der öffentlichen
Müllabfuhr eingesammelt werden, werden alle zwei Jahre durchgeführt. Alle vier Jahre werden entspre-
chend § 3 (2) UStatG Daten über die Einsammlung von Hausmüll und hausmüllähnlichen Gewerbeabfällen
erhoben.

2.2 Att und Organisation der Erhebungen

Die abfallstatistischen Erhebungen werden dezentral durchgeführt. Das bedeutet im Einzelnen, dass die
Vorbereitung, Durchführung, Aufbereitung und Veröffentlichung der Ergebnisse dieser Erhebung arbeitstei-
lig zwischen dem Statistischen Bundesamt und den Statistischen Landesämtern organisiert ist. Die Erhe-

bung wird von den Statistischen Landesämtern durchgeführt, während das Statistische Bundesamt über'
wiegend die methodischen Arbeiten und die Zusammenführung der Landesergebnisse zum Bundesergeb'
nis übernimmt. Das Statistische Bundesamt beschränkt sich bei der Ergebnisdarstellung auf die Bundes-
ergebnisse, während die Statistischen Landesämter die regionale Darstellung der Ergebnisse übernehmen.

Für die Erhebungen wurden unterschiedliche Vordrucke entwickelt (ausgewählte Erhebungsvordrucke im
Anhang). So wird beispielsweise mit unterschiedlichen Fragebögen für die Erhebungen der Abfallentsor-
gung nach § 3 (1) UStatG zum einen den unterschiedlichen Abfallbehandlungsanlagen Rechnung getragen,

zum anderen der Trennung der Betreiber von Anlagen in ,,öffentliche" und ,,innerbetriebliche".

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe 7,1996 - 1994

Jahr

Deponierte Abfallmenge

insgesamt Entsorgungs-
wirtschaft

betriebliche
Eigenentsorger

besonders über-
wachu ngsbed ürftige

Abfätle
1990
7993
7996
1997
1998,)

778 325
127 796
78 565
77 594
67 246

t3o 27tt)
90 7741)
55 679
49 449
47 220

48 0541)
36 4221)
78 326
16 297
74 583

4 620
5 854
5 443
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Es gibt im Bereich der öffentlichen Entsorgungswirtschaft z.B. Fragebögen für Deponien, Abfallverbren-
nungsanlagen, chemisch/physikalische Behandlungsanlagen, Kompostierungsanlagen, Sortieranlagen
und einen allgemeinen Erhebungsvordruck für Sonstige Anlagen.
lm Bereich der betrieblichen Abfallentsorgung sind Bögen für Deponien, Abfallverbrennungsanlagen
und/oder Feuerungsanlagen sowie für den Betrieb von Behandlungsanlagen zu nennen.

Die Erhebung der besonders überwachungsbedürftigen Abfälle nach § 4 UStatG stützt sich auf die Auswer-
tung des Nachweisverfahrens (Begleitscheine). Damit ist diese Erhebung als sogenannte Sekundärstatistik
konzipiert. Auskunftspflichtig sind weder Anlagenbetreiber noch Unternehmen, sondern die zuständigen
Behörden. ln der Regel werden die für die Zwecke der Statistik anonymisierten Daten von den Landesum-
weltbehörden an die Statistischen Amter der Länder weitergeleitet.

2.3 Berichtskreise der Erhebungen

Für die Erhebungen, die nach § 3 (1) UStatG durchgeführt werden gilt, dass die Erhebungen zulassungsbe-
dürftige Anlagen betreffen, in denen Abfälle entsorgt werden. Die Zulassungsbedürftigkeit ist im § 31
(Planfeststellung und Genehmigung) des KrW/ AbfG sowie in der Nummer 8 der 4. BimschV (Verordnung
über genehmigungspflichtige Anlagen) geregelt. lm § lf des KrW/AbfG wird bestimmt, dass Errichtung und
Betrieb von ortsfesten Abfallbeseitigungsanlagen der Genehmigung nach dem BlmschG bedürfen. Errich-
tung, Betrieb und wesentliche Anderung von Deponien bedürfen eines Planfeststellungsverfahrens.

Auskunftspflichtig sind gemäß § 18 UStatG in Verbindung mit § 15 BStatG die Entsorgungsträger und Drit-
te, soweit diesen Verwertungs- oder Beseitigungspflichten übertragen worden sind, die lnhaberrin-
nen/lnhaber oder Leiterinnen/Leiter der Unternehmen und Betrieben, deren sich die Entsorgungsträger
oder diese Dritten bedienen sowie die lnhaberrinnen/lnhaber oder Leiterinnen/Leiter der Unternehmen,
Betriebe und anderer Einrichtungen und die nach Landesrecht zuständigen Behörden.

2.4 Abfallarten

Unter Abfällen sind alle in einem Unternehmen oder Betrieb angefallenen Rückstände oder sonstigen un-
erwünschten Stoffe zu verstehen, die nicht zum Produktionsprogramm gehören. Es kann sich sowohl um
feste als auch um flüssige (soweit sie nicht in Gewässer und Abwasseranlagen eingeleitet werden) und
pastöse Stoffe (Schtämme aller Art) sowie gefasste Gase handeln. ln die Erhebungen einbezogen sind
neben den Abfällen zur Beseitigung auch die Abfälte zur Verwertung. Damit fotgt der Abfallbegriff der amt-
lichen Statistik der Definition des § 3 KrW-/AbfG. Die Mengenangaben der Abfälle werden grundsätzlich in
Tonnen erfragt, in Ausnahmefä[en auch in Kubikmetern. Der Nachweis in den Ergebnistabellen geschieht
in Tonnen.
Grundlage der erfassten Abfallarten und der in den Tabellen gewählten Aggregation ist der Katalog der
Länderarbeitsgemeinschaft Abfall (LAGA), Stand Herbst 1980, geändert durch die Abfalt- bzw. Reststoffbe-
stimmungsverordnung vom 3. Aprit 1990 und die lnformationsschrift,,Abfallarten" (LAGA), Stand: Herbst
1990, sowie statistikeigene Abfallschlüssel.
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aus dem
Entsortunts.

anlaBen

Behandelte/
abgelagerte/
eingesetzte

Abfallmengen
insgesamt')

lnland Ausland

Art der Anlate

Abfallart

lahr

Auflrommcn und Entsoryunt von Abflllcn 1996,1997 lnd 1998a,

1. Aat und Hcrkunft dcr in Anlagcn der Entsorgungswiilschaft bchendcltcn/rbtelrtertGn/Girlesctzt.n
Abfallmcngen ntch Art derAnltt.

Von den

Abfall
5chl.

11

72

2412
2223
2747

617,'
954,9
762,0

tlt,E
3qr.6
,11,6

Abfellb:saitigung instcs!mt

Deponien

Abfallverbrennungsanlagen

Abhllbchandlungs.nl.!.n insgcs.mt

Chemisch-physikalisch€ Behandlungsanlagen

Shredderanlagen

Anlagen zur biologisch-mechanischen
Restmüllbehandlunt

Bodenbehandlungsanlagen

Sonsti ge Behandlungsanlagen

Kompostieruntsanlagen

Abhllbcscitigung und -b.hrndlunt
lnst.s.mt

d.runt!?
Nahrungs- und 6enussmittelabfälle

Abfälle aus der Produktion pflanzlicher und
tierischer tetteaeugnisse

103
737
762

2 971,4
3 746,2
4 072,7

87,2
59,7

743,0

1996
1997
1998

7995
7997
1998

1996
7997
1998

2492
zrt6
2242

64 5t9,4
59 44r,4
57 879,'

55 679,4
49 445,7
47 279,6

I 970,0
9 996,7

10 659,8

t5 672,7
2t296,7
24196,7

225,7
788,2
380,3

3 747,6
3 894,6
4150,7

4 976,4
9 788,7

70 766,8

to 262,1
80742,1
82276.0

106,5
120,0
151,3

727,8
221,6
269,4

Abhllbcrcitigung

61 975,4
t8 480,0
57 094,7

55 059,7
48 673,8
46 517,4

8 916,1
9 866,3

70 557,3

Abhllbchendlurg

t5ro2,9
20E29,4
21746,6

225,7
387,7
327,0

551,8
334,0
893,2

277,7
279,3
277,6

4 848,5
I 956,1

10 592,8

79 27a,7
79 rO9,4
to E41,3

0,0
2,9
4,0

559,7
812,O
678,7

0,3
7,5

18,5

5r,6
122,9
83,9

Abfällen wurden

19t,0
166,7
,rt,t

1,1
58,9

148,9
88,8

794,9

eintesetzten

von
dem Gelände
befindlichen

Anlagen
Ubemommen

0,3
10,4
22,6

1996
1997
t998

80
93

101

79
220
242

7996
7997
1998

7996
7997
1998

7996
7997
7998

1996
t997
199E

7996
7997
7998

7996
7997
1998

1407
It72
2017

3r99
4188
4279

0.0
0,3

7996
7997
7998

l3
14
18

557,9
334,3
894,7

7996
7997
7995

40
774
773

277.1
276,1
273,7

170
314
335

7996
7997
7998

1002
7079
7767

6 554,7
7 274,5
7 730,5

6 488,3
7 729,6
7 655,3

0,0
o,2
1,6

2,7

46,7
74,3
65,6

21,7
158,4
108,4

7E ,t
7255,s
1076,6

62,8
82,3
59,2

3,0
2,6

16,0

Abhllbcscitigun3 und -bchrndlung nrch Abhllr(ca

188
272
204

776,4
787,3
180,8

176,4
187,3
180,8

105,5
120,0
lt4,5

r98,3
tf 7,t
35t,1

0,1

0,0

ß,;

3,;

55
68
86

66
74
85

Abfälle aus Tierhaltung und Schlachtung 7995
1997
1998

') 1998 ohne HambuIE
1) Ohne bcsonder3 Ubeilachuntsbed{,ifi ige Abfälle

73
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727,2
217,4
255,6

0,6
4,2

70,4

Anzahl



Auftommcn und Entsortungvon AbEllen 1996, 1997 und 199Er)

1. Art und Herkunft der in Anlatrn de, Etrtsorgungswirtschaft bchendeltcnhbgcleg.rtcn/cintesGtztcn
Ablellmcngen n.ch Art der Anl.tr

Von den

Abfall-
Schl.

77

311

372

374

)76

57

abgelagerten/ eingesetzten
Abfällen wurden

von eigenen
dem Gelände
befindlichen

Anlaten
übemommen

14 Häute. und Lederabfälle

Holzabfälle

Zellulose-, Papier. und Pappeabfätle

Andere Abfälle aus der Verarbeitung und
Veredlung tierischer und pflanzlicher
hodukte

Abfälle mineralischen Ursprungs
(ohnc Mctallabfälle)

davon
Ofenausbri,iche, Hünen. und Gießer€ischutt

Metallußische Schlacken, Xrätzen und
Stäube

Aschen, Schlacken und Stäube aus der
Verbrennung

Sonstite feste mineralische Abfälle

Mineralische Schlämme

Metallhahige Abfälle

oxide, Hydroride, Salzc

Abfälle von Pflanzenschutz- und 5chädlings-
bekämpfungsmitteln sowie von pharma-
zeutischen Erzeugnissen

Abfälle von Mineralöl- und Kohleveredlungs.
produkt€n

1996
1997
1998

53
55
47

7,1
3,1
9,5

0,0
1,1
2,8

2437
2343
2255

277
298
250

7,3
4,2

12,3

975,2
1 151,6
I 805,0

674,9
668.1
757.9

33 497,9
33 568,9
31288,2

110,7
207,9
184;2

67J,8
554,0
751,1

33 278,7
33154,6
32 855,3

710,7
1 98.1
782,7

1 396,0
4 105,8
4 977,4

7 202,4
7 3)0,6
1 450,5

30 626,2
27 226,3
25 944,4

222,7
293,9
300,3

3 967,6
4 825,5
5 798.0

449,9
579,8
676,9

403
462
462

0,0
24,4
s3,9

31

68
79
89

7995
7997
r998

7996
7997
1 998

308
374
330

95J,4
7 717,2
| 747,8

1 1,6
30,7
45,2

1,1
14,1

4,3

10,3
3,7

12.0

0,0
0.3

3,9
1,4

213,9
389,9
349,0

5 5,8

4,2
182,0
180,6

r53,9
207,9
168,3

77,3
62,9
74,6

18

19 7995
7997
1 998

15
77
74

0,7
23,7
27,7

o,7
21,7
21,1

7996
1997
7998

7996
7997
1998

81
103

97

313 1996
7997
l 998

7996
7997
1 998

2375
2260
2778

7996
7997
1 998

7996
7997
1998

7996
7997
7998

7996
7997
1998

7996
7997
1998

7996
7997
1 998

7 457,7
4 722,9
5 047,3

t7,l
69,9

0.1
6,8

0,0

0,0

7 206,6
7 572,6
7 637,9

30 480,2
27 437.6
26118,3

222,7
293,9
300,4

4 77 4,6
4 961,2
6 074,6

459,2
585,2
691,6

129,7
74,8

202,0

0,0
3,4
5,6

0,0

0,0

217
201
204

235
119
106

51
59
59

80
83
77

100
104
113

35

51

Ortanische Lösemittel, Farben, Lacke,
(lebstoffe, Kitte und Harze

Kunststoff. und Gummiabfälle

') 1998 ohne Hamburt
1) Ohne besonders l,iberwachungsbedürft ige Abfälle

704,7
727,6
1 25,1

96,5
727,6
1 25,1

9,7
77,7
1 3,5

9,1
11,7
13,5

15,?
72,3
57,2

75,2
72,2
51,1

7996
7997
7998

739
752
155

1 5,6
18,2
79,5

75,6
78,2
79,5

7996
1997
7998

8,2

o,;
0,0

0,1
0,0
0,0

54

55

57

aus dem

Ausland

Entsorgungs.
anlagen

Behandelte/
abgelagerte/
eintesetzte

Abfallmengen
insgesamtr)

lnland

Arl der Anlage

Abfaltan

jahr

Anzahl
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340
381
343

0,8
4,9
7,9

8,5
0,5
6,9



Ausland

Entsorgunts-
anlaten

Behandelte/
abgelagerte/
eingesetzte

Abfallmengen
insgesamtr)

lnland

Anzahl

Art derAnlage

Abfallart

lahr

Aufkommen und Entsortung Yon Abftlllen 7996,1997 uad ß9a'l

l. Art und Hcrkunft dcr in Anlagen der Entsorgungswirtschaft behandeltcn/abgehgcrten/ein;cs.tzten
AbfallmGngen nech Art dcr Anlage

Von den behandelten/

Abfall.
Schl.

58 Textilabfälle

f este Siedlungsabfälle (einschließlich
ähnlicher Gewerbeabfälle)

972
darunter

Hausmüllähnliche Gewerbeabfälle

973 Elektro. und Elektronikschrott

975 Straßenkehricht

976 Marktabfälle

977 Garten. und Parkabfälle

918 Kompostierbare Abfälle aus der Biotonne

92 Fahrzeugwracks

Abfälle aus Wasseraufbereitung, Abwasser'
reini gung und 6ewässerunterhaltunt

Krankenhausspezifi sche Abfälle

Andere Siedlungsabfälle (einschließlich
ähnlicher Gewerbeabfälle)

dsrunter
Gemischt erfasste Siedlungsabfälle

Separierte Abfälle aus Kompostierungs'
an lagen

Störstoffe aus Kompostierungsanlagen/Roh'
kompost aus Vergärungsanlagen

191
204
795

73,8
62,2
75,6

73,8
62,O
75,3

von auf
dem Gelände
befindlichen

Anlaten

97

7996
7997
7998

7996
7997
1 998

7527
1605
7659

1996
7997
7998

9 756,1
70 345,7
10 835,9

1229,2
3 728,9
3 502,3

39,7
108,6
725,7

s66,7
786,8
625,8

443,3
340,3
253,7

27 524,7
25 936,0
24 780,6

27 780,9
25 447,9
23 835,8

40,4
349,9
806,7

9 672,7
70 233,4
70 764,4

3 275,6
3 111,0
3 500,6

22,3
54,3
89,8

862,6
786,8
624,4

3 097,0
1250,4
3 747,4

27 789,7
25 430,6
24 308,6

26 868,1
25 228,2
21677,6

40,4
85,2

519,8

18,1
56,8
37,7

0,3

0,0

1,1

38,6
1,2

0,2
0,3

0,0
2,3

17,4
54,)
33,O

0,0

0,0

66,2
55,4
34,5

0,7

0,0

29,5
30,6
26,7

77,9
6,6
2,3

425
438
420

18
18
27

71,4
77,9

1,6

4,r
0,0
1,5

7996
7997
1 998

407
426
190

7996
7997
7998

796
279
797

65,0
83,3
91,1

64,3
83,3
91,1

1191
7254
7262

3 727,0
3 283,5
3 777,0

0,5
2,5
2,9

2 474,7
2 936,3
3 320,5

2 396,2
2 929,7
3 377,7

7996
7997
1998

7996
7997
7998

7996
7997
1998

7996
7997
1998

7996
7997
7998

389
395
444

37
77
83

586
630
632

766
190
181

94 2 034,7
2 295,2
2 777,5

7996
7997
1 998

97,3
84,1
95,9

97,3
84,1
95,4

398,6
336,8
257,7

6,7
0,2
7,4

7 976,1
2 095,1
2 702,7

2,0
0,4

58,0
197,9

69,0

97

99

995

996

997

1996
7997
1998

627
554
550

o,2
1,6
0,9

334,3
503,8
477,7

0,6

264,7
286,9

7996
7997
7998

7996
7997
1 998

7996
7997
1998

625
551
532

372,6
272,r
763,3

52
74
86

747,6
741,8
1 38,1

725,9
116,8
777,2

27.7
27,0
20,9

o,2
7,6
0,9

5

36
73

') 1998 ohne Hamburg
1) 0hne besonders überwachungsbedürft ige Abfälle
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Abfall-
Schl.

Aufkommcn und Entsorgun! von Abfällcn 1996,7997 und t99a.)

2. Art und Vcrblcib d.r in Anlagcn dcr Entsorguntswirtscheft bchandcttcn/abtctatcrtrn/cingGsrtzt.n
AbfallmGntcn nach Art d.r Anlagc

Abrrtlb6ritiSunt

zur Abfalt.
veilerlunt

AbfrllbC3Citi!unt insg.$mt

Deponien

Abfallverbrennuntsanlagen

AbfellbchtndlungsrnhtGn ins!Gs.mt

Chemisch.physikalische Behandlungsanlagen

Schreddennlagen

Anlaten zur biolotisch,mechanischen
Restmüllbehandlunt

Bodenbehandluntsanlagen

Sonstige Behandlungsanlagen

Kompostierungsanlaten

Abfrllbcscitigung und -bchandlung insgcsrmt

darunt!t
Nahrungs- und Genussmittelabfälle

Abfälle aus der Produktion pflanzlicher und tierischer
Fetter2eutnisse

Abfälle aus Tierhaltung und Schlachtunt

Holzabfälle

Zellulose., Papier- und Pappeabfälle

') 1998 ohne Hamburg
1) 0hne besonders übeMachuntsbedürft ige Abfälle

160,1 740,7
92,6 2 711,4
57,2 510,I

66tt,4
2 r19,8

422,7

7996
1997
199E

281
262
25'

7996
7997
1998

201
188
775

I 996
7997
1998

7996
7997
r998

926
r206
tr29

7996
7997
1998

62
122
746

7996
7997
1 998

1996
7997
199t

7207
r{68
I 5t2

7996
7997
7998

,167,1
,6t0,{
3 188,t

900,4
87 4,tt
561,)

2 566,7
2 806,0
2 627,6

7 767,l
9 2{0,0

tl 470,5

725,5
104,4
1 52,8

484,5
2t 4,7
771,8

) 764,7
4 6t2,9
5 625,2

252,6
147,7
289,8

10 6rr,5
12 920,1
71659,'

64,7
91,6
46,5

747,9
249,5
24),2

28,,O,'
1619,6
2 79r,t

2175,9
2119,8
2 370,6

5 t24.E
4o92,,
9 908,r

112,0
84,4

tJ6,'

2 396,7
2 7Ot ,7
3 227,0

557,5
1 031,5
I I 20,0

2 68t,2
4 186,3
5 262,4

2E,1
47,9
85,2

8 665,'
11 028,4
72 707,7

251,5 
' 

215,7
185,1 5 426,9
797,2 2 99t,7

97,2 2 475,5
92,6 2 771,4

146,0 2 4A1,6

Abfellb:hendlung

654,1 6 513,3
501,, 8738,9
762,9 70 707,6

,75,4
787,'
198,'

75,7
393,6

87,4

80
7A
78

299,6
39),6
111,0

1,)
0.9

125,5
101,2
151,E

1),4
18,7
l 5,5

33,8
60,1

100,1

)64,2
749,8
440,0

6E8,5
616,7
799,'

108,7
t 7,o
89,4

2 505,4
2 751,7
3 310,4

601,0
1 078,9
7 20),7

2 971,2
4 467,5
5 466,7

80,2
7,7
5,1

319,E
600,0
947,7

73,6
49,4
96,0

7996
7997
1998

101
116
146

2 5J9,2
2 877,3
) L70,4

7996
7997
1998

13
12
77

1 20,3
9t,9

111,8

77,0
56,9

2t 8,7

49,j
18,0
83,2

7996
7997
1998

601,0
1 125,5
1220,5

46,7
16,E

1996
1997
199E

6)
97
87

16E
261
292

577
604
647

4),5
t 7,2
8),7

191,5
151,4
I 5E,6

292,O
27 5,2
203,9

1 59,8
201,6
I 58,1

t 061,t
1 093.5

997.6

2,7
0,6

80,2
7,7
3,9

28,9
77,2
lÄ,7

,11,7
577.0
9A2,6

Abt llb.sritilun! und -bchandlung nrch Abf.llart

904,6 1726,9
798,6 72127,9
960,0 71699,'

11

72

77

77

9
5

6

55
61
68

80,3
8,4

71,6

0,0
0,6
8,3

0,1
o,2

0,0
1,4

2,1

7,2
3,2

7996
7997
1998

1)
15
20

31,0
20,4
r8,0

31,0
20,J
77,9

7996
1997
t998

7996
t997
1998

95
t77
116

356.1
671,5
966,4

16,)
11,5
79,1

6,0
23,O
!,7

anEntsor.
sorgunts.
anlagen insgesamtl)

an andere
eigene auf dem

Gelände
befindliche

Anlagen

zusammen zur Abfall-
beseitigung

Art der Anlage

Abfa llart

Jahr

Anzah I

18

Stltistischrs Bundcsamt, fachscdr 19, R.ihG 1, 7996 - t996

1996
1997
1998

-t2-

7 t,7
49,5

103,9

0,5
0,1
7,8 7,5

71,5
48,8
88,5



Aufkommen und Entsorgung von Abflllcn 7996,7991 wd 7998'l

2. Art und vcrblcib dcr in Anlagcn dcr E*.."r:jff:ä*i"j 
lii:"9",,.nr"bt.I.lGrtcn/Gint.3rtztcn

Abfälle mineralischen Unprungs (ohne M€tallabfälle)

an oritte

Abfall-
5chl.

2ur Abfall-
veiledunt

31

)tt
davon

ofenausbrüch€, Hütten- und Gießereischutt

312 Metallurtische Schlacken, Krätzen und Stäube

tll Aschen, Schlacken und Stäube tus de] Veörennung

314 Sonstige fest€ mineralische Abfälle

,16 MineElisch€ Schlämme

)5 Metallhaltige Abfälle

Oxide, Hydroxide, Salze

Abfätle von manzenschutz. und 5chädlings'
bekämpfungsmitteln sowi€ von Phamazeutischen
Eu eutnissen

55 O€anisch€ Lösemittel, Faöen, Lack€, Klebstoffe,
Kitte und Hane

Kunststotr' und Gummiabfälle

58 Textilabfälle

Feste Siedlungsäbfä]le (einschließtich ähnlich€I
Gcweöeabfälle)

darunter
Hausmüllähnliche GeweÖeabfälle

€l.hro- und Elektrenilschrott

Straßcnkehricht

Garten- und Parkabfällc

') 199E ohn! HambuE
1) Ohne besondels überwachungsbed0rftite Abfättc

7996
7997
199E

249
,22
)72

7996
1997
t99A

103,1
96,5
86,7

1996
7997
1998

5 593,7
7 443.2
7 776,2

1 181,3
1 568,0
2 726,9

3 009,1
3 429,6
2 998,5

209,2
17).0
308,8

103,5

35,9
60,0
67,O

5 383,9
7 070,2
6 ao7,4

103,1
96,5
a6,7

1 1El,'
1 568,0
2 023,4

2 918,E
1293,6
2 852,5

1744,6
2 066,8
1775,O

7,7
5,2

44,7
70,7

147,O

529,7
628,0
,79,8

4 854,2
6 442,2
6 42f ,6

0,4
25,O
27,7

1 102,0
1 480,3
7 943,7

2 674,9
2 E88,5
2 747,O

I 100,8
2 003,7
1 653,8

4
5
5

4
7

74

75
94
83

16E
227
208

5

10
77

275
369
415

4
6

6
7
5

4
10
74

102,8
77,6
65,0

79,2
87,7
79,7

303,9
405,0
111,5

7996
7997
7994

90,3
736,1
146,0

1996
7997
7998

7 263,5
2103,6
7 832,9

118,9
216,4

57,9

7996
7997
1998

43,7
63,2

721,3

36,7
45,4
7l,l

0,1
7,4

3 078,7
) 473,9
4 641,2

2952,8
1473,9
4 576,7

56,8
13,5
75,3

36,7
44,E
67.5

57

5)

1996
7997
199E

7996
7997
1998

7,7
5,2

6r,2
11,0
72,7

2 925,0
3 400,4
4 500,8

33,8
62,5

128,0

10.4

0,0
0,5
2,2

16,1
45,3
69,7

0,1
3,0
2,6

1 5,;
5.2

5,6
4,5

0,3
0.2
0,3

2,7
o,7

0,0

0.5

2,O

3,5
1,7

1996
7997
1998

0,3
0,2
0,E

2,3
4,2
5,7

0,3
0,2
0,8

2,3
4,2
5,2

tt,7
E,6
1,3

a,i

7,7
2,4
0,9

0,0
0,0

0,1

10,4
1,1
6,6

0,0

0,0

57

1996
t997
199E

7996
7997
t99A

54,5
71,9

153,5

7996
7997
1998

11
14
72

tt7
767
176

o,2
0,7
1,5

10,2
8,1

19,0

3,5
73,4
23,O

290,2
260,5
207,O

1,5
13,4
23,O

3,4

20,4

9l

972

911

975

917

7996
7997
1998

120,4
J8,7
22,5

74,2
79,2
15,0

155,7
202,6
769,6

7996
1997
1998

46,0
64,3
17,4

34,4
55,7
14,7

3,r
3,2
7,5

t996
1997
t99A

6,9
59,5
61,0

7996
1997
1998

1996
1997
7998

98,6
86,4
53,0

169,9
221,E
184,5

59,5

56,1
8.6

77,2

57.6
67,2
3f ,6

106
111
140

42
64
69

27
22
30

74
I
9

47
55
42

11,3
52,5
26,6

2,3
59,3
61,0

0,1
o,2
0,0

2,5

61,0

10,9
o,7
t,7

45,2
7,9
9,5

Entsor.
soEungs-
anlagen

an andere
Gigene auf dem

Gelände
befindtiche

zusammeninsgesamtr) zur Abfall-
beseititunt

Jahr

Anzahl

Aft der Anlage

Abfallart

strtlrtischB BurdGs.mt. F.GhscrlG 19, noihc 1. 1996 - 1996
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41,0
79,2
15,4

57,6
52,0
32.4



Aufkommcn und Entsortutrivon Abflll.n 1996, 1997 und 199tr)

2. Art und VGrblcib dcr in Anlagcn d:r Entsoryungsrirtschrfl bchandcltcn/abt.htrrt.n/cinlcrctztln
Abfallmcngcn nrch Art drr Anlatc

an 0ritte

Abfall-
Schl. zur Abfall.

vemerlunt

918

92

94

97

99

995

996

997

Kompostieöare Abfälle aus der Biotonne

FahJz eugwracks

Abfälle aus Wasserautbcreitunt, Abwass€minitunt
und 6dässerunteöaltunt

Knnkenhausspezifi sche Abfälle

Andcrc Siedluntsabfällc
(€inschließlich ähnlichcr Geweöeabfälle)

darunler
GGmischt edasst€ Siedlungsabfälle

S?paticnc Abfällc aus Kompostierungsanlaten

5tötstofic aus Kompostieruntsanlaten/Rohkompost
aus Ve6ärungsanlagen

') 1998 ohne Hambury
1) Ohne besondem übeilachuntsbedüflige Abfälle

7996
7997
7998

7996
7997
r998

10
42
4Ä

66,6
62,4
15,5

1,1
1,2

7996
7997
799E

7996
1997
1998

7996
7997
1998

648
728
787

3,4
7,9
2,9

1.0
0,9

72,5

1,0
0,9

12,5

0,0
0,0

4,4
8,7
5,4

66,6
61,3
1 5,3

50,6
10,2
50,7

66,6
6r,3
15,3

25,r
16,9
20,7

163,5
370,0
651,2

202,3
725,5

45,5

59,7
26,1
38,5

154,4
201,4
I 59,8

28
32
30

6
10

9

53,4
47,6
63,0

3,1
77,5
t2,Ä

25,'
I 5,3
29,9

2,2
2,7
7,7

2,2
2,7
7,7

2,2
2,7
7,7

950,1
776,O

I 145,1

670,O
207,2
106,7

508,7
294,7
,o5,4

447,4
481,3
6)9,7

262,O
757,6

E4,0

182,8
?84,0
216,4

9,6
46,0

1)9,1

77,9
11r,3
16t,5

7996
7997
199E

119
110
118

408,0
55,6
22,7

7996
7997
1998

504
511
501

241,2
367,3
245.4

60,4
83,3
29,0

1996
7997
t99E

49,9
201,8
79r,O

40,3
r 55,8
453,7

7,1
40,1

245,9

2,5
5,9

9),4

28,3
79,6
56,6

56
218
376

Entsor-
SOrgungs'
anlagen insgesamtr)

an andere
eitene aut dem

Gelände
befindliche

AnlaSen

zusammen zur Abfall-
beseititunt

Arl der Anlate

Abfaltart

Jahr

Anzahl

St tlrtischB 8und6.mt, Fachs.rl. 19, RGIhG 1, 1996.7996
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Entsorlunts-
anlaten

EintEsetzte
Abfallmeng!
insgesamtt)

eigene rufdem
Gelünde

befindlichc
Anlat€n

nach del

Menge
instesamt

zut
Abfall-

beseitigunt
Eingcsrtzte Abfälle/fraktionen nach der

Sortierunt/Zedegunt

Art der Sortie6nlage/
Zedegeeinrichtung

lahl

Anrahl

Ablall.
Schl.

Aufkomman und Entroryung von AbfIllGn 1996, r997 und 199tr)

3. Art und llcnta dar in Sorticrrnhg:n/Z.rl.te.inrichtuntrn dGr Ent!ol3unlsritttch.ft Gin3alrtzt.tr AbfIll.
und v.öl.ib d.r F .ktion.n r.ch dcr Sorti!runt/Z.d.tunt

3.1 sorti.ntrlrt.n

1000 r

zuJ
Abrall-

veNeilunt

Einaoctzl. Abftllc (tnpul) und Fnktion.r n.ch
dGr Scrti.run!/Zrrl.aunt (outDUt) in33.3.mt

d.ru[t.r
Sortiannl.t.ß

Eintcs€trte Abfälle (lnpul) und traktionen näch
de, Sortierung (Output) zusammen

dävon
Gemisahe vor Vcrpackungcn und

traphis€hen/sonstigen Päpiercn

daruntat
9951f Unt.E Sorlen (Gruppe l)

Soiiarlr Sammelwarc und enicncs
tamischtcs Altprpiel

99512 Minlcre Soiten (Gruppc ll)
Kaulhausaltpapicr, G?.u. und Mischp!ppen

99514 Krafthaltite Sorlen (Gruppe lV)
Zeilunten und lllustrieite

Eingesctzte Abfälle (lnput) und Fraktion.n nach
der Soitierung (Output) rusammcn

davon
99520 GemisGhe von Vepackunten rus dcr Einsamm-

lunt bci privrten Endverbrauchem

1996
7997
799A

t996
t99t
1998

1996
1997
199E

792
9r,
9t4

1l 2t6,7
14 00t,5
14 624,4

11 190,t
1r912,7
l{ 51t,0

919,O
1 031,5

740,3

1 4E1,2
1 830,9

Ä@,9

I 639,5 1 595,4
1900,7 7 894,2
1996,3 194\7

1619,5
1900,7
1996,t

347,4
38r,'
374,O

477,l
5t2,1
563,1

976,6
1720,4

907,1

574,4
661,4
611,9

0,1
0,7
0,1

172,5
182,2
179,5

a16,0
a7t,,
515,2

70 774,1
lt a64,5
tr997,A

I 404,4
1759,7

.5E,9

7 572,2
I E71,1
t960,5

341,8
380,5
374,O

467,0
517,6
557,9

172,7
182,9
t79,5

574,4
658,9
561,0

1517,7
I 75a,0
2056,6

182,2
442,4
428,0

o,7
o,8

9 156,a
It 710,4
t1 941,2

4 164,0
49A4,9
4 to3,4

1 a04.4
1 757,0

A5E,9

1 190,0
| 428,7
1511,5

,47,2
,79,7
174,O

466,9
516,E
551,6

1 665,2
2282,2
1 796,6

889,8
I 111.3

796,r

526,O
658,3
561,0

99510

141
386
176

,4'
,86
376

259
269
267

259
269
267

r. P.pl.r-. frrtombfllla rllt oapotGonbltram und and.ntr Stmnaltyrt n.D
tor AltD.Di.rlcmi.chr von pdvrtrn Endvcönuchrm

(Hrurhrltungrn und v.rtlcichbrt Anftlbl.lLn)

4165,4 4159,8 131,E 4 228,0 64,0
5 218,6 5211,9 146,7 5065,2 80,3
5 063,4 5 011,2 57,2 4974,1 170,6

4165,4
5278,6
5 063,4

1 4E3,1
1965,1
1248,1

44,6
52,1
21,7

1 438,5
191?,2
,726,4

1996
7997
199E

2,1
7,7

104,4

1,0
2,7
0,1

0,1
2,0

0,1
o,E
0,3

2r,2
2r,7
27,2

5,6
2,8
0,o

0,1
0,6
0,2

I 416,5
I 911,5
,122,0

911,6
7 017,1

729,O

910.6
I 014.4

728,9

1996
1997
t9

1996
1997
r 996

1996
7997
1998

1996
1997
1998

1996
1997
1998

7,4
14,5
u,3

76,E
71,9

2,0

b. t.ichtrtoffinktiotrall.ut d.m G.lb.D Syatcn [nd thrlichan Srmmbyrt.orn
ttr t nirchl. v.rDrcluntt.brllL yil Pdy.tm Etrdv.tÜr.uch.El

0l.urh.ltüot n snd vr'tltichbrn AnfrlLtdlm)

daruntel
WeiSblech99521

99525 Kunststoff.

99526 Verbunde

EinFselzle Abtälle (lnput) und Fraktionen nach
dcr Sonierunt (Oulput) zusammen

995r0
davon

Glas (frölich g€mischt)

99517
daruntel

Wcißdas

Grünglas

') 1998 ohne Hämburt
1) Ohne besonde6 ubeMachungsbedtirftite Abfälle

1996
1997
1998

r996
1997
1998

172,7
183,5
179,7

'1996
1997
1 998

c. Glra.bttlt. rut o.potcontainam und rndoron Srnnrlryrtanan fÜt Glt$bfalL
von privrtcn EnÜvrönuchrrn

(lturhrltunSrn und vrdrichbrrc Anfrlbtrllon)

64 2026,3 2017,1 1,1 2 014,0 144,7
62 2159,E 2 358,1 16,1 2142,0 19,8
58 2097,1 20,gtt,s 250,5 1834,0 )7'1

2026,3
2159,8
2 097,3

10,2
14,5
I 1,3

7996
1997
1998

64
62
68

7996
7997
1998

7,7
110,9

916,6
t 112,7

796,2

26,A
1,4
0,1

48,4
o,7
0,0

1996
1997
1998

4,5
50,8

995)2

strti3ti3ch.3 Bundc$mt, F.ch3crh 19, RGih.1,1996 - 199t
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Fraktionen nach der Sortierui

Entsorgungs.
anlagen

Eintesetzte
Abfällmenge
insgesamtr)

Menge
insgesamt

an andere
eigene auf dem

Gelände
befindla(h!

Anlagen

zu5ammen
zut

,lbfall.
beseitigung

Eingesetzle Abfälle/Fraktionen nach der
Sottierung/Zcrlegunt

Art der Sorlieranläge/
Zerlegeeinrichtung

lahr

An2ähl

AüfkommGn und Entroquni von Abflllcn r996, 1997 und 1998.)

3. Art und lrlcn3c dcr in Sorticrrnhgcn/Zcrlcgccinrichtungcn dci Entlorlungrwirt3chtft.intc3.tztcn Abftllc
' und Vcölcib dcr frrktion.n n.ch dcr Sorticrung/Z.rl.3un3

,.1 Softicrrnh!!n

t000 r

zul
Abfall-
Schl.

Abf.ll-
veilerlunt

Cingcsetrte Abfälle (lnput) und [r.ktionen nach
der Sodierunt (Output) zusammen

EingescEt! Abfälle (lnput) und Fr.ktionen nach
der Sorticrung (Output) zuemmen

Sorti.?rnh!.r Scnircht uf[rtc Aöfllh (4
und Sorti.nnlrS.r t.ni.Ght .rf.rata
Abflllo und Brurblllh (c) ru$nmcn

Ent6.tzt. Abflllc Qngu$ und Frrttionrn
ntch drr Scrti.runt (Output) zu.nn.n

d.runta,
Hausmüll, hausmUllähnliche Gilcöeabfälle,

Spcmüll, über diG Öff.ntlich. MUll.bfuhr
eintc$mmalt

Hausmüllähnliche Gewerbeabfälh, nicht übet
die Öffcntlichc Müllabfuhr einges.mmelt
(ohnG H.usmüll und Spcmüll)

Spemüll, getEnnt eintesammelt
(ohne Hausmiill)

Gctrennt €intes.mmelte Altstoffgemisch€
rus priveten Hrushalt?n

Voßoltiarle P!piar, Prppe, (ärlon aus
GdCöC

Sodierest€ aus: Hausmüll, häusmtillähnlichen
Gderbeabfällcn, Spermüll

Holz

Papier, Pappe, (irton

Metalle, cis.nhaltig

NE.Metatl!

ryC, FrC'foliGn

änderc Kunslstorfe, Kunststotftemische

') 1998 ohne H.mburg
1) OhnG besondcß übcüachungsbGdtirft igc Abfäll.

245
318
377

2 802,4
3 908,4
4 948,2

185,4
281,0
176,6

2 577,2
1 594,5
4 7r7,7

2 762,6
,875,5
t 914,3

r. G.nircht.rt.r3t. Abflll. und Blu.bflll.

205,4
,18,9
210,0

247,7
287,6
I 78,5

t 154,2
I 590,7
I 839,5

1996
1997
1998

943,4
I O47,J
1 

'45,1

1 631,8
2 547,2
3 t92,6

I 718,t
2 776,2
,552,0

148,6
,41,t
500,1

111,t
460,6
596,9

,ar2
9@,1

1175,9

240,6
,9

1 18,4

.1996
1997
1 998

1996
7997
1998

1996
1997
1998

207,6
t47,9
22r,2

3 010,0
4 256,1
5 171,Ä

405,4
463,8
598,4

62,1
6,6
2.0

29
50
47

143,1
332,1
208,0

58,8
I 03,3

t8,7

84,3
229,O
159,4

1996
1997
1998

2 964,0
4 214,4
5 121,1

2 720,3
) 926,8
4 945,4

274
368
424

,4
19
12

22
20
22

157
229

16,0
22,8
I 7,E

1 002,1
1 1 50,6
r 19r,8

870,1
I 018,2
I 200,9

99550

99551

99552

9955'

995EO

99556

99557

99558

99559

99560

99561

1996
7991
1998

1996
1997
199E

754,9
I 255,t

,2r,4
477,1
228,8

1996
1997
I 998

141
197
212

l 058,9
I Ä15,9
181r,7

1996
1997
199E

75
t09
114

1996
1997
1998

159,Ä
495,2
63r,2

I 018,8
1 351.6
I 70t,0

,r8,1
461,1
6r4,9

,86,5
96),6

1176,7

l 35.5
229,1
I 38,4

21,1
3r,8
18,'

4,8
0,8

18.0

1,1
l,l
0,8

7996
1997
1998

1996
1997
1 998

1996
1997
1998

,90,6
966,9

1 
'82,6
z(t,6

97,1
1 19,0

,9,5

4,2
,,,
5,9

0,4
0,2
0,5

241,2
96,9

1r8,5

0,6
0.o
0,r

55,7

21,7

t 5,8
0,0
0,0

0,6
0,2
6,8

I,l
0,5
0,6

66,8
69,2
79,4

0,0
0,0

6,0
,,4
2,0

19,9
,9,5
21,?

22,8
,l,l
42,'

,9,9
,9,5
21,7

1996
1997
1998

2r,5
,1,3
49,1

0,6
l,l
o,o

22,2
29,1
42,1

99562

Strti3titchGs Brnd..rmt, t.ch$dc tg, R.ih.1,1996 - 199t
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7r,9
7r,o
82,0

t2,8
72,6
81,{

d. Grmitchl .rr.$1. Abttlla



Entsoigungs-
anlaten

Eintesetzte
Abfallmenge
insgesamtr)

Mente
insgesamt

an anderc
eig€ne aufdem

Gelände
berindliche

Anlagen

2USammen
zut

Abhll,
beseitigunt

Eingesetzte Abfälle/FEktionen nach der
Sorlierung/Zerletung

Art der Sodieranlate/
Zerlegeeinrichtunt

lahr

Anzahl

Auflrommcn und Entsortun! von AbIällen 1996, 1997 und 199Er)

,. Art und ricn!! dcr in SortiGnnltlcn / Zcrlcgceinrichtungcn dcr EntsorBUntswirlschrfr einßcstztcn Abfällc
und Vcrbhib dcr Fraktioncn nlch dcr Sorticrung / Zcrlcgung

3.2 ZGdcgeinrichtunicn

an

Abfall.
Schl.

zut
AbfaU-

vcffiedunt

Ein;G3ctztc Abftll. (lnput) und Frrktioncn nrch
d.r 5oni.rünt/Zcrlctutr! (Outpu0 insgGs.mt

drruntal
Z.rlctcGiori.hlüng

Eitrtcs.tzt. Abtlll. (npu$ und Fnktioncn
tr.ch dcr Zrdclunt (Output) zü$mm.n

daruntct
Elektro. und El€klrcnikabfälle (Wie Xühlteräte,

Herde, Geschirspüler, Waschmaschinen.
Trcckner, Staubsauger, Bürokommunikations-
systeme und Geräte der lnfomationstechnik,
Unleöalluntselektrcnik, elektdsche und elek.
tronische (leinteIäte)

Metalle, einsenhaltit

IE.Metalle

Glas

Xunststofle

1996
t99f
1998

1996
1997
199E

1996
1997
1998

215
229
259

1996
1997
1998

1996
7997
1998

1996
1997
1998

7996
1997
1998

1996
1997
1996

128,1
131,1
140,1

128,1
130,8
140,1

2),1
10,7
27,r

20,9
10,o
4,t
t,9

792
9r,
9t4

215
229
259

o,4
0,0

o,7
0,0
o,5

0,1
1,1
o,4

tt 2Eß,7
1C 005,5
t4 624,4

247,5
270,2
296,1

247,5
270,2
296,1

11 190,1
1r 942,9
t4 51{,0

416,0
47t,'
516,2

70 774,1
71 464,6
tr9{)7,4

2r9,7
259,'
24r,4

1617.7
1754,1
2056,6

9156,4
11 710,6
11 941,2

279,1
2r4,4
256,6

249,7
261,7
292,'

7J4,2
135,1
144,1

27,7
26,2
29,2

20,6

26,9

99540

99547

99542

99541

99544

99545

2r,3
30,8
21,1

21,1
79,3
10,6

6,r
3,8
4,0

0,2
0,1
o,2

20,7
26,O
28,3

o,4
0,2
0,9

2,5
0.0
o,,

22,4
to,7
22,6

14,3
18,0
16,5

22,4
77,E

7,5

0,8
0.4
2.7

22,5
18,9

7,9

21,0
28,7
26,5

6,4
8,0

lt,t

Veöundstoffe (u.a. Kabel)

') 1998 ohne Hamburg
1) Ohne besondeß übcmachungsbedürftige Abfälle

0,9
0.9
o,6

2r,5
28,7
26,7

20,7
27,8
21,9

Strtisti3che Bund.3.mt, f.ch3Gric 19, RGihG l, 1996 - l99t
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Abfall-
Schl.

Aullommen und Entsorgung von Abff,ltcn 1996 und 1998r)

4. Art und l/lcngc dcr ruf Dcponicn dcr Ent3ortuntrrirt3ch!ft rbgcl.t!lt.n Abflllc nrch Art dcr Dcponic

1000 r

Sonstigc
0eponien

Abgohgcilc Abltth inst.r.mt

darunt.r
Nahrungs. und Genussmin€labfälle

Abfälle aus der Produktion pflanzlicher
und tierisch€r Feneneugnisse

Abfälle äus Tierhaltung und Schlachtunt

Hoh.brälle

Zellulos-, P.pirr. und Peppe.bfälle

Abfälle minerali*hen Ursprungs
(ohne Merallabfällr)

daYon
Ofenausbrüche, Hünen. und Gießereischutt

M.tallu.tischc Schl.ckrn, Krät en und Stäube

Aschen, Schl.cken und 5täubc aus del
v?örennunt

Sonstite testr mincrrlischG AbfällG

Minrralische Schlämme

Mer!lthaltite Abfälh

Orid., Hydroxide, Sälze

1996
1998

729
116

20,9
21,2

I 1,8
15,0

1996
1998

l7
l5

t,6
0,4

1996
r998

2,2
2,5

1996
199E

251,2
237,5

81,'
119,3

1996
§9A

2 472
2 t{l

55 619,{
47 219,6

7 5t4,t
5 294,5

0,1

l 5,5
0,0

1r 526.0
12 506.0

252,9
1 55,6

15r,2
262,4

2 016,9
2 282,1

1 01r.7
r 506,6

I,l

835,3
I 254,5

8)4,7
I 247,9

0,5

7,9

2t 690,7
24 212,1

514.4
165r,2

90,6
123r,'

1,0
,,2

70,8

172,6
108,0

124,1
100,2

a 2tt,r
2 oaa.,

18,4
0,4

1651,0
2 025,'

) 570,6
2 021,'

11

12

13

14

17

1t

8,9
6,2

0,2
0,0

0,6
0,2

0,t
0,0

o.0

1996
1998

o,7
0,4

2,2
0,5

0,0

0,0

o,4
0,4

0,9
o,7

25
20

45
11.

2)6
195

1,2
1,E

0,0
0,0

0,1
4,1

1996
1998

209
198

447,5
125,8

10.3
5,t

7996
1998

1996
r 99E

60
72

lyg6
1998

251
277

47 4,2
581,6

19,1
1,6

7996
r998

2 )O9
206n

76
87

1,5
18,6

7,7
7,7

I 5,5
10,0

),4
1,)

0.4
0,6

1 35,9
92,'

142,1
157,7

15,7
141,1

1 48,2
297,5

16 486,7
t) 606,2

5,2
108,1

7)7,2
111,1

2 071,0
1 836,r

1629,9
1476,4

1,0
6,5

lo,7
0,1

31

311

172

,13

)14

176

,5

51

51

54

55

57

58

97

972

915

1996
199E

2 )27
2 0E2

10 724,6
26 167,6

6971,6
5122,5

2 364,'
2 5E8,1

16 703,6
l4 106,9

192,2
1270,0

27,6
40,0

767,O
160,O

29 880,9
25 458,1

60,9
8,6

0,2
0,4

0,2
0,,

0,0

0,6
6,6

78,O

5,6
12,2
4,4

75,J
10,9

77,2
0,1

6 861,1
5 064,9

1996
1998

1996
1998

181
160

108
112

45
47

42
37

14,9
21,9

1,1
0,6

0,1
1,6

77,2
8,1

1996
1998

17 4,9
127,9

9r,o
10,0

1996
r998

Abfälle von Pflanzenschutz - und 5chädlints-
bekampfungsmitteln von pharm. Erzeutnissen

Abfällc von Mineralö1. und Kohlryeredlun$-
produklen

Ortanische Lösemittel, tarben, L.ckc,
Klebstoffe, Xine und Harze

Kunststoff- und Gummiabfälle

T€xtilabfäll€

F€ste Siedluntsabfälle
(einschli€ßlich ähnlicher Gewerbeabfälle)

darunter
Hausmtillähnliche Gewerbeabfälle

StraBenkehricht

') 1998 ohne Hamburg
1) Ohne besonders überuachuntsbedtirft ige Abfätle

0,4
0,4

1996
r 998

13,9
12,5

0,3
0,1

7,7
8,1

7996
1998

114
111

7996
7995

282,9
172,7

1 19,1
127,5

1996
7998

Ä2,2
)2,4

0,3
0,0

l4, t
17,7

21,1
12,4

1996
1998

477
439

4,9
1,1

0,0
o,2

0,0

o,t

1,,
1,6

28,8
26,4

o,0
0,0

70,7
3,E

17,5
52,0

70,7
18,1

15,7
12,!

102,6
122,7

10,6
8,'

4 056,9
I 280,6

672,5
435,0

87,4
10,3

1578,6
1 258,2

77,E
1,0

82,4
11,5

74),2
63,5

17,8
14,0

0,0
1,1

84
85

)84
350

5,3
2,E

3,8
5,'

0,6
0,1

0,0

,,r
1,4

0,1
o,9

0,3
0.2

1,10,0
0,0

3,2
2,3

26'
2)8

160
14Ä

0,0

0,0

5,6

4,7
2,3

7,7

),2

1996
1998

3 074,1
2 594,5

117,6
49,t

7 726.6
964,4

5,1

7996
1998

lo,7
7,6

0eponicn

Abtelaterle
Abfallmenge
insgesamtr)

0eponie-
klasse I

gem. TA
Siedlungs-

a bfa ll

0eponie.
klasse ll
gem. TA

Siedlungs-
a bfall

Mono-
deponie

tem. TA

Siedlungs-
abfall

Altdeponie
gcm. TA

Siedlunts.
abfall

falldeponie
oberirdisch

Sonderab-
Abfallart lahr

Anzahl

St tirti3ch.s BundGsrmt, Ftchs.ric 19, R.ihG 1, 1996 -1998

359
33J

-lt-

291,7
182,5

1,6
),2

112,1
222,7

18,3
5,0

Häute und Lederabfälle



Auftommcn und Entrorgung von Abftllcn 1996 und 199tr)

4. Art und m.rg. dar ruf D:ponicn dcr Entroryüntrwitttch!ft !bg.htGrtcn AbrlllG n.ch Att dGt D.Ponic

Abfall-
5chl.

auf

26,O
52,1

J59,2
734,1

12,?
27,4

9 040,9
6 99E,0

8 864,4
6 61E,5

Sonstige
Deponien

976

917

918

94

9l

99

995

996

997

Marktabfälle

Garten- und Palkabfälle

Kompostierbare Abfäll. rus der Biotonn€

Abfälle aus Wasscraufbereitun& Abwässer-
r€iniSung und Gewüsserunterhaltunt

xnnkenhäusspe2ifische Abfälle

Ande;e Siedluntsabfälle
(einschlieBlich ähnlicher Gewerbeabfälle)

darunlat

ccmischt eilrsste Siedlungsabfälte

Sep.ricile Abfälle aus de, Kompostierun$-
anlate

Störstötfe aus Kompostieruntsanhten/
Rohkompost äus veEäruntsanlagen

1996
1998

177
165

51,0
69,9

1996
1998

250
212

1996
199E

7996
7998

7996
1998

1996
199E

7996
1998

7996
199E

7996
199E

270,2
1 55,0

,7,r
25,9

I 063,3
7 4!5,4

57,4
52.7

18 504,2
t4 97t.2

16 1E7,5
t4 060,6

121,1
727,6

40,4
782,9

7,8
6,1

429,2
91,E

0,1

432,3
91,9

79,7
17,6

496,4
271,9

8 460,0
7 874,3

E 323,0
7 341,2

37,0
416,2

129,7
247,4

0,3

12,5

0,0

27,6
1i4,3

107,5
1,0

t07,5
1,0

42,6
1,6

1,0

431,0
6.1

631,0
6,1

2,r
0,3

103,6
69,7

0,0
0,1

75,1
82,2

28,1
2,9

0,9
o,1

0,0
0,0

5,7
0,0

12,5
0,0

0,2

0,o

1,8
0,0

41
2t

402
3E0

147
147

481
381

480
771

46
77

5
58

28,3
2r,7

6,7
2,r

2,0 0,0
0,0

24,O
24.9

1,3

19,4
32,7

2,7
,46,7

99,9
94,8

') 199E ohne Hamburt
1) Ohne besonders 0benvachuntsbedürft ige Abfälle

Sonderab-
falldeponie
ob€rirdisch

0eponien

Abtelagerte
Abfallmenge
insgesamtl)

0eponie-
klasse I

gem. TA
Siedlungs'

abfall

0eponie'
klasse ll

tem. TA
Siedlunts-

abfall
-

Mono.
deponiG
gem. TA

Siedlunt5-
abfall -

I Altdeponie
I Bem. TA

I si"dtrng.-
I abfatl

Abrallarl ,ahr

Anzahl

StrtistirchG3 Bmd.rnt, F.chrcrir 19, RGih.1,1996 - 199t -19-

Davon abre



Aufkommen und Entsorgunt von Abfällen 1996 und 199tr)

5. XomPostierungsenlagen der Entsorgungswirtschaft n!ch Art der Anhge und ezeutter Xompost nach Verrendungszwsck

Art der Kompostierungsanlage

lnsgtsrmt 1«)2
7 167

zur Abfall-
beseitigung

Kompostierungsanlagen

Kompostierungsanlagen fiir
Grünschnitt ausschließlich

Veryärungsanlagen

1996
199t

7996
7998

1996
7998

7996
7998

495
524

497
598

3 497,2
, E95,1

2 523,0
2 949,3

877,7
971,O

96,6
32,8

7 ro9,7
7 517,O

982,2
7 227,5

237,7
278,7

90,4
76,9

7 2rr,4
1 2E9,E

926,3
983,6

401,5
477,'

275,5
275,4

516,3
t47,6

397,2
449,2

143,9
774,9

10,4
23,4

303,4
299,7

784,7
796,9

1,3
4,9

7,7
19,5

2,7
2,8

7,2
J,5

0,0
1,0

10
45

3,7
6,5

Kompos-
tierungs-
anlagen

insgesamt

EzeuBter
Kompost

insgesamtl)
in der Land-

und Forst-
wirtschaft

in der Land-
schaftsge.

staltung und
-pflege

bei privaten
Haushalten

ftir andere Zwecke,
Venrendung noch

nicht bekannt
lahr

Anzahl

r) 1998 ohne Hambury
1) Ohne besondcrs übcrvvachuntsbedürft ige Abfälte

Strti3tischrs Bundrs.mt, trchs.rie 19, Relhc l, ,9{16 - l99O

-20 -



im eigenen
Betrieb

angefallen

von Dritten
[ibernommen

Betriebe
Abfallmenge
insgesamt 1)lahr

Anzahl

Abfallart

Aufkommen und Entsortung von Abfällen 1996,1997 und 1998 r)

6. Aufl<ommen dcr bctricblichen Abfällc
6.1 iltch Abfallart.n

aus
trieblicher

Behandlung
entstandene

Abfälle

Schl.

lnsgc3amt

daruntcl
11 Nahrungs-undGenussmittelabfälle

72 Abfälle aus der Produktion pflanzlicher
und tierischer Fettezeugnisse

73 Abfälle aus Tierhaltung und Schlachtung

74 Häute- und Lederabfälle

77 Holzabfälle

777
davon

Holzabfälle aus der Be- und Veraöeitunt

772 Holzabfälle aus derAnwendung

18 Zellulose-, Papier- und Pappeabfälle

1996
1997
7998

7996
7997
1998

77
72
13

2,3
o,7

72,4

t996
7997
1 998

72,9
16,1
8,4

7996
7997
1998

7 765
t 027
1 111

1996
1997
7998

7996
1997
7998

148,4
124,7
725,6

144,7
127,3
122,2

3,6
0,7
7,4

9,4
13,0
9,0

7,6
6,4
7,0

0,2
0,3
o,2

000 r

1996
1997
199E

7996
7997
7998

7996
7997
1 998

2247
1 886
I 867

,4 170,7
,4r5t,7
,7 612,0

1 480,1
7 703,9
1 860,0

7 790,6
7 777,2
7 246,5

289,5
526,7
613,5

222Ot,O
21 215,9
20774,3

7 316,7
1 451,0
7 488,4

tt 45t.5
to 155,9
9 99r,8

47,5
60,7
48,3

82,2
158,5
266,8

to 127,0
9 050,9
8 519,5

4,4
28,4
,8,7

62,6
26,r
27,0

7 743,3
7 108,1
6 293,7

654,2
741,'
a61,9

5,3

0,2

100,2
787,8
763,5

304,9
237,5
296,2

180,7
90,9
75,3

0,1
0,0
2,0

7,3
6,6
2,0

45
4t
38

757
749
150

2,7
0,4

72,2

9,5
6,6
6,6

77
72
71

0,6
0,0
0,0

0,8
8,9
0,9

8,8
,1,6
56,4

0,5
0,2
0,1

1,,
2,6
2,4

2,6
0,6
o,9

729,6
219,3
315,0

74,7
11,6
56,5

605
503
564

847
744
847

641
602
677

32
26
24

29
27
22

618
583
662

115
109
109

707
109
98

48t
419
435

7 777,9
1776,5
1 198,0

181
davon

Abfälle aus Zelluloseherstellung 7996
7997
1998

7996
7997
1998

7996
7997
1998

7996
1997
1998

1996
7997
1998

1 338
7 766
7 756

7 217,2
1167,2
1 311,0

177),7
3 237,3
2142,5

524,0
481,4
540,6

303,8
502,9
360,2

385,4
382,9
470,2

24 527,6
25 007,5
22 367,9

518,2
566,7
503,7

798,4
134,5
290,4

846,3
839,4
797,6

327,5
242,6
255,6

29r,4
186,9
11o,2

13 889,8
75 719,r
11552,2

572,6
5)5,'
462,6

2 870,4
3114,4
2 040,2

1822,8
2 657,4
2 582,4

262,7
317,7
357,2

104,8
790,2
166,2

96,4
51,1

727,5

6,3
113,8

47,4

4,1
2,2
2,6

184 AbfälleausZelluloseveraöeitung

187 Papier- und Pappeabfälle

31 Abfälle mineralischen Ursprungs
(ohne Metallabfälle)

311
davon

Ofenausbrüche, Hütten- und Gießereischutt

172 MetallurgischeSchlacken,Krätzen
und Stäube

773 Aschen, Schlacken und Stäube
aus der Vetbrennunt

') 1998 ohne Hamburg
t) Einschließlich besonders 0bemachungsbedurft iger Abfälle

225,4
209,8
225,8

759,4
772,8
184,3

1996
t997
7998

7996
1997
1998

8993,2
9 819,5
8 938,7

-2t -St.ti3ti3ch6 Bundcsrmt, Fechseric 19, Rrih. 1, 1996't9gA

27,0
54,1
62,6



Aufkommen und Entsorgung von Abfälten 1996,1997 und 1998 r)

6. Aufkommon dcr bctdoblichcn AblBlllc
6.1 llrch Abfellertcn

aus
trieblicher

Behandlung
entstandeneSchl.

374 Sonstige feste mineralische Abfälle

376 Mineralische Schlämme

35 Metallhaltige Abfälle

davon
Eisen. und Stahlabfälle

ilE.Merallhalrige Abfälle

Metallschlämme

AndereAbfälle mineralischen Ursprungs
sowie von Veredluntsprodukten

51 Oxide, Hydroxide, Salze

52 Säuren, Laugen und Konzentrale

Abfälle von Pflanzenschutz- und Schädlings.
bekämpfungsmitteln sowie von pharmazeu.
tischen Erzeugnissen

Abfälle von Mineralöl- und Kohleveredlungs-
produkten

OrEanische Lösemittel, Faöen, Lacke
Klebstoffe, Kine und Harze

57 Kunststoff- und Gummiabfälle

58 Textilabfälle

Andere Abfälle chemischer Umwandlungs.
und Syntheseprodukte

Feste Siedlungsabfälle (einschließlich
ähnlicher Geweöeabfälle)

') 1998 ohne Hamburg
1) Einschließlich besonders überwachungsbed0rftiger Abfälle

636
558
571

155,7
81,6
71,8

77,4
2,2
1,7

5,3
22,8
27,r

7996
7997
1 998

901
812
780

7996
7997
1 998

313
272
267

10 003,6
9 J22,9
I435,3

1 893,0
2 067,5
2 347,6

1 858,7
1730,2
1 811,4

7 684,4
7 672,2
1703,5

778,4
106,6
702,6

309,8
225,2
211,4

505,2
632,5
570,0

424,3
457,7
408,4

469,8
425,5
478,4

16),2
399,2
455,0

359,5
298,9
284,6

6 987 ,6
7 523,7
5 380,5

7 696,4
r 888,3
2 086,5

7 825,)
1683,9
7 717,6

7 564,0
7 597,7
7 659,4

110,9
91,0

702,7

445,8
5 24,8
492,7

?9,5

240,1
193,1
777,2

368,0
3r9,8
294,7

407,t
376,7
395,2

2 977,5
7 747,0
1 930,1

34,4
58,2

124,7

739,2
747,3
230,0

57,4
31.8
31,2

29,4
18.6
10,2

8,4
4,2

3 5,5

3.51

353

355

39

69,2

39,6

526
434
197

358
372
331

5r
44
42

743
952
869

91s
804
788

765
699
708

53

54

55

7996
7997
1 998

7996
7997
1997

7996
1997
1998

7995
7997
1 998

7996
7997
7998

7996
7997
7998

1 59,8
238,5
1 90.3

14,0
27,6
53,6

0,3
0,6
0,9

0,0

24,4
26,7
40,9

7996
1997
1 998

7996
7997
7998

1996
7997
1 998

1 128
1 008

997

248
225
211

010
906
868

12,0
16,4
8,6

1995
7997
7998

44
40
35

6,0
11,3

5,4

5,6
70,7
4,4

24
28
23

123,5
703,9
1 19,1

72,7
72,9
76,4

241,6
765,7
156,0

23,9
79,3
19,1

42,3
40,8
36,4

7996
7997
7998

7996
7997
7998

81,5
51,5
51,8

11,8
r r,5
t7,9

53,1
44,7
79,9

5,3
6),6
57,9

0,5
0,4
0,2

68,8
81,0

101,4

)3,o
25,1
22,2

249,4
261.7
255,0

99,2
722,4
181,4

74,6
15,1
t7,6

138
716
103

14,5
36,2
79,7

12,8
12,8
15,8

1,1
0,1
0,1

0,5
3,1
3,8

59

9t

7996
1997
1 998

318,1
257,5
226,4

29,5
38,0
57,6

11,9
9,s
6,6

7 854
1 588
7 657

1996
7997
7998

nicht behan( elte Abfälle

Betriebe
Abfallmenge
insgesamt r) im eigenen

Betrieb
angefallen

von Dritten
tibernommen

lahr

Anzahl

Abfallart

Stetistisches Bundcsemt, fachscd. 19, Reihe 7,1996 - 799A -22-

449,7
434,7
472,6

40,9
57,7
7 4,8

1,1
0,3
2,5

1



von Dritten
übemommen

Betriebe
Abfallmenge
insgesamt l)

im eigenen
Betrieb

angefallen

lahr

Anzahl

Abfallart

Aufkommen und Entsorgung von Abfällen 7996,1997 und 1998 *)

6. Aulkommen dcr betricblichcn Abfälle
5.1 ]lrchAbfellarten

aus
trieblicher

Behandlung
entstandeneSchl.

Abfälle aus Wasseraufbereitung, Abwasser-
reinigung und Gewässerunterhaltung

davon
Schlämme aus Wasseraufbereitung

Schlämme aus mechanischer Abwasserreinigung
(ohne produktionsspezifische Schlämme)

Schlämme aus industrieller Abwasseneinigung

Abfälle aus Gewässerunterhaltung

Flüssige Abfälte aus Behandlungs'
und Eeseitigungsanlagen

Krankenhausspezifi sche Abfälle

Nachrichtlich
Besonders übenrvachungsbedürft ige

Abfälle insgesamt

') 1998 ohne Hamburg
t) Einschließlich besonders tibenruachungsbedurft iger Abfälle

757,0
89,7
83,2

to7,o
54,7
67,7

)3,7
75,2

7,3

1000 r

94

947

943

948

949

95

97

7996
1997
7998

1996
7997
7998

7996
7997
t998

7996
7997
1998

7996
7997
7998

266
207
194

7 932,2
I 310,3
t 098,3

7 657,6
I154,7

887,1

872,2
758,7
540,8

157,6
334,9
287,3

786,7
10,9
),4

3788,7
4318,0
3756,8

201,8
88,4

716,9

72,9
63,1
94,7

77,4
24,1
77,)

7996
7997
1998

65
68
53

116
83
75

t76
96
97

27
22
27

988,5
815,9
685,2

397,3
)90,6
)22,5

195,3
t4,t
7,)

4768,0
5 502,9
4 979,6

76,3
20,4
20,2

164,8
33,0
77,2

20,1
34,9
27,4

0,1

0,1
4,)
1,8

7,1
1,1
1,7

79,4
20,8
17,8

203,8
292,0
288,9

7996
1997
1 998

22
77
13

37
32
39

7996
7997
1998

1 618
7 366
1 330

t7,9
9,9

72,2

1,6
7,4
7,3

74,0
14,2
74,2

3,1
3,0
2,9

8,4
3,2
3,8

0,0

0,2

0,2
0,4
0,3

775,5
992,9
913,9

Statistischcs Bunde3.mt, f.chscrie 19, Reihe l, 1996' l99A -23 -

nirht hchanr elte Abfälle



Aufkommen und Entsorgung von Abfällen 1996,1997 und 1998 i)

5. Auftommcn betdeblichcr Abfälle
6.2 il.ch Wirt3chaftszwcigen

aus

wz

ln3!csrmt

C Bergbau und Gewinnungvon Steinen
und Erden

darunter
Kohlenbergbau, Torfgewinnung, Gewinnung

von Erdöl und Erdgas, Bergbau auf Uran.
und Thoriumeze

0 Veraöeitendes Geweöe

davon
Emährungsgeweöe und Tabakveäöeitung

Textil- und Bekleidungsgeweöc

Lede8eweöe

Holzgeweöe (ohne Herstellung von Möbeln)

Papier-, Ysrl6tr- rnd Druckgeweöe

Xokerei, Mineralölverarbeitung, Hcrstellung
und Veraöeitunt von Spalt- und Brutstoffen

DG Chcmische lndustrie

DH Herstellung von Gummi- und Kunststoffi,varen

DI Glasgeweöe, Kenmik, Veraöeitung
von Steinen und Erden

Metallezeutunt und -beaöeitung,
Herstellung von lUetalleneugnissen

OK Maschinenbau

') 1998 ohne Hamburg
r) Einschließlich bcsonders Uberwachungsbed0rftiger Abfälle

325,5
287,7
289,s

18,2
1,8
2,3

18
76
15

11,3
21,4

7,7

6,8
22,0

5,9

4,2
7,4
1,9

72,6
72,5
18,6

10,8
4,O

18,0

252
272
235

47,4
77,8

7t3,2

76
54
62

1299,4
1 588,9
I 819,2

1 138,0
| 220,2
t 121,1

111,5
242,r
227,2

trieblicher
Bchandlung
entstandene

Abfälle

CA 7995
1997
1 998

15
72
15

1996
7997
7998

t 764
1 481
1 568

7996
7997
1998

t996
t997
199t

7995
7997
1 998

1996
1997
1998

7996
7997
1 998

7996
7997
7998

7996
7997
1 998

1996
1997
1998

7996
7997
1998

1996
7997
1 998

7996
7997
7998

7996
7997
7998

2217
1 886
It67

74 rto,7
3{ 355,1
31 632,0

7 849,3
7 748,1
7 460,9

7 178,5
7 767,6
6 617,6

1 5 605,1
75 902,2
77 421,9

144,1
289,8
292,7

923,7
979,9

1 151,2

216,7
1 51,5
701,7

4 )23,0
5 943,5
4 805,1

103,0
709,7
704,9

5 547,3
4 102,8
5 320,7

246,4
245,4
264,7

22201,0
21 255,9
20774,'

705,8
883,5

1t52,7

372,7
409,4
697,6

13 267,4
73 382,6
73 799,4

870,8
902,0

1 024,8

3 818,7
5 217,5
4 284,7

5 265,5
3 899,6
4 714,2

23s,5
231,1
216,8

l1 455,t
to155,9
999r,8

7 715,9
6862,9
6 108,3

6 805,8
6 756,4
5 914,0

1 818,1
1934,8
2 910.0

49,9
726,6
276,7

422,t
654,4
459,1

10,7
29,3
70,9

892,8
822,6

1 354,0

66,2
90.5

)92,3

69t,2
74r,'
a6r,9

40
34
31

14
20
25

1,8

525,7
584,8
712,6

5,5
2,0
0,5

62,0
57,6
67,9

4
3
4

DA

DB

DC

DO

DE

0,6
0,3
0,3

0,3
0,0

o,4 1,5
8,5
0,7

5,5
0,1
1,2

OF

38,0
19,3
56,7

72
9
9

37
32
40

318
273
274

I 18,7
105,1
93,7

96,6
44,7
6,4

7,4
7,5
1,5

119
177
722

85,7
77,2
67,5

6,6
,,2
6,4

133
114
113

I 477,7
1 353,0
2 062,1

485,3
497,7
651,4

D'

200
765
766

275,1
1 12,8
794,2

von Orinen
übernommen

Betriebe
Abfallmenge
insgesamt 1) im eigenen

Betrieb
angefallen

Abschnitt

Unterabschnitt

jahr

Anzahl

St.tl3tisch.3 Burdcsrmt, frchscdc 19, RGihc I,1996 - l99t

7996
1997
1998

-24 -

2,7
0,7
0,9

8,1
11,4
47,O



Aufkommen und Entsorgung von Abfällen 1996,1997 und 1998 r)

6. Aufkommcn betdcblichcr AbFlllc
6.2 Irch Wirtscheftszveigcn

Davon
aus

wz
trieblicher

Behandlung
entstandene

Abfälle

DL

DM

DN

Herstellung von Büromaschinen, DV-Geräten
und Einrichtungen, Elektrotechnik und Optik

Fahrzeugbau

Herstellung von Möbeln, Schmuck, Musik-
instrumenlen, Sportgeräten, Spielwaren und
sonstigen Eneugnissen; Recycling

Energie- und Wasserveisorgung

Baugewerbe

Übrige Wirtschaft szweige

Nachrichtlich
Besonders übervachungsbedilrft ige

Abfälle insgesamt

') 1998 ohne HambuE
t) Einschließlich besonders tibenyachungsbed0rft iger Abfälle

1996
7997
7998

7996
7997
7998

1996
7997
1998

116
106
102

113,8
95,6

128,0

510,5
558,4
670,8

53s,9
447,7
665,2

7 056,9
1 031,1
1 385,1

1093,t
2 758,1
2 572,2

6 706,2
7 575,5
2 790,8

4 768,0
5 602,9
4 979,6

0,1

0,2

855,9
464,7
675,1

1533,8
1 002,5

756,5

775,5
992,9
933,9

8,3
79,7
47,2

105,5
75,9
86,6

1996
1997
1998

76
62
65

1996
7997
I 998

349
288
1)6

7996
t997
7998

7995
1997
7998

18,0
71,7

7,9

11,1
10,3
15,1

2 10,1
76,1

247,9

487,4
516,4
647,7

292,t
298,6
157,9

883,9
899,7

t 761,9

2 220,7
7 678,7
7 829,4

5 728,2
6 477,5
2 629,4

3 788,7
4 318,0
1756,8

73,0
33,7

59,4

E 29
29
26

766
729
151

248
273

97

111,8
91,0

143,8

67,2
40,4
78,4

76,7
7tt,7
67,6

44,7
101,4

4,8

1 518
7 166
I 330

203,8
292,0
288,9

Betriebe
Abfallmenge
insgesamt 1) im eigenen

Betrieb
angefallen

von Dritten
[ibemommenUnterabschnitt

Abschnitt
lahr

Anzahl

St.ti3ti3ch.3 Bundcsemt, FrchscdG 19, nrihe 1, 1995 - 199E

-25 -

F



Aufkommen und Entsorgung von Abfällcn 7996,7997 und 1998 r)

7. Vcölcib dcr bctricblichcn Abflllc
7.1 lnrt.Imt

7.1.1 ll.ch Abf.lhitcn

Schl.

0avon

2t or2,t
22 671,7
20 a2?,7

,0,1
16,9
39,0

1027,2
I 1E6,6
I 304.9

867,)
829.5
904,1

159,9
157,1
400,E

177,Ä
559,8
572,t

r 18,2
7Ä9,2
290,4

18 180,4
17 835,8
15 767,6

noch nicht del
EnlsorSunt
zuteruhrt

1000 t

11

lnJt.3.nt

daruntar
Nahrunts- und Genussmittelabfälle

1996
1997
1998

2 217
1 tt6
I A67

1996
1997
1998

45
41

38

7996
1997
1998

157
749
160

7996
7997
1998

1996
1997
1998

,4 rto,7
34 155,1
,1 612,0

2502,'
2 20r,7
22t4,9

202,4
210,5
220,0

160,4
161,8
77t,1

6 56r,9
6 r2t,5
5 924.0

170,2
403,4
441,0

280,7
30E, I
302,3

193,0
188,4
200,1

) 727,7
) 489,5
2 974,7

1 090,0
1 040,8

40r,2

1 159,4
I 061,0
1084,9

2029,2
,115,0
2 954,4

1 070,t
2 277,6
2 200,5

167,8
1729,6
1 080,5

594,8
414,7
772,2

259,7
256,9
204,6

1E2.t
99.t

tt5.o

0,1

148,4
724,1
125,6

117,6
86,3
85,6

o,7
0,8
1,0

'i
0,1
0,1
0,1

2,4
5,E
2,7

t2

2,7
0,0
0,0

8,9
6,0

I 1,3
24,1
19,1

Ablälle aus der ProdrJktion pflanzlicher
und ti€rischer ft ttceeutnisse

13 Abfälle aus Tierhaltunt und Schlächtung

14 Htute- und Lederabfälle

17 Hotz.btälle

davon
Holzabfälle äus der Be. und veraTbeitung

172 Holzabfälle aus der Anwendunt

18 Zellulose., Papier. und Pappeabtälle

1El
dilon

Ablälte aus Zellulos€herstellunt

1E4 AbfälleausZellulos*eraöeitunt

1E7 Papicr und Pappcabfälle

Abfäll€ minenlischen UßprunBs
(ohne M€r.lhbfälle)

davon
OfenausbrüGh€, HUnen- und Gie8ereischun

1,5
0,2

I 1,2

0,3
0,4
I,l

0,5
0,1
o,l

t,0
5,6
7,f

9,4
13,0

9,0

2,3
0,7

12,4

12,9
I 6,1
8,4

Ä,7
lt,7
4,4

0,4
4,Ä

6,6

89,5
95,1
38,7

2,2
2.5
1,8

17
72
13

17
12
7)

7996
1997
r998

1996
t997
199E

1996
1997
r998

1996
1997
199E

7996
1997
199E

1996
1997
1998

1 338
I 166
1 156

1 480,1
t 7$,9
I 860,0

1 190,6
1177,2
1246,5

289,5
526,7
61 3,5

524,O
4E1,4
540,6

303,8
502,9
)60,2

385,4
182,9
410,2

24 527,6
25 007,5
22 367,9

5l 8,2
566,1
503,7

10 003,6
9 )22,9
I A)5,1

5E,7
76,2
71,O

30,6
26,5
38,6

),6
0,,
0,t

28,0
49,7
32,5

17 4,5
65,7
84,6

0,1
0,0

I 165
1 027
1 111

79,7
17,r
40,6

4,1
12,7

1,5

0,0

4,)
0,5
2,5

0,7
0,2
2,ä

27,O
76,7

2,1

605
501
564

847
744
847

641
602
677

12
26
24

29
27
22

618
581
662

115
109
109

771

1996
1997
1996

1996
7997
7998

1 213,2
1167,2
1 311,0

458,9
531,2
414,1

39,7
0,2
Ä,t

247,6
324,1
225,'

98.6
7,9

20,7

2,A
t 6,5
41.5

18,'
18,6

8,7

218,7
395,3
266,2

64,4
ä2,6
41,8

20,5
1 5,1
15,7

11,5
75,2
20,2

31

3rl

172

311

314

176

1457,8
1 109,8
1 319,0

86,2
94,8

,06,1

7996
7997
7998

1996
7997
1998

707
109

98

) 713,7
3 211.7
2 742,5

1996
7997
1998

481
419
415

'8 991,2
9 819,5
E 918,7

)7,7
29,9
81,4

6,0
8.9
7,9

I 460,3
1 866,0
1199,)

47,7
47,5

115,4

31,7
Ä1,9

38,1

Metallurtische Schlacken, Krätzen
und 5täube

Aschen, Schlacken und Stäube
aus dcr Veörennung

Sonstite fcste mineralische Abfälle

Mineralische Schlämme

') 1998 ohne HamburB

') Einschließlich besonders übemachuntsbedürft iger Abfälle

420,8
430,2
409,2

7 496,7
7 Ä89,8
6 58),3

7 504,)
6 656.2
5 639,9

7 294,2
1)9),6
1716,0

27,4
20,6
,,r

1996
1997
7998

901
812
780

I 195,5
1116,1
1 217,O

7996
7997
1998

I 893,0
2 067,5
2)47,6

113
272
267

490,0
2)3,r
166,3

160,3
726,4
18r,2

690,6
678,2
756,4

89,9
195,3
21 1,0

4,9
72,7

6,9

18,2
17,4
49,9

Betrieb€
Abfallmenge
insgesamt r)

in Produktions-
prozessen oder
andeileitit im

8€trieb
eintesetzt

an weiteßer-
arbcit€nde
Betriebe/

AllslofihandGl
abteteb€n

entsord auf/in
eigenen

Deponien/
Verbrennungs.

anlaten

näch außen
zur Abfallbe.

seitigu nt
abtegeben

Abfallart Jahr

Anzahl

St.tisti3chd Eundr[mt Frch3.ric 19. Reihr 1,1996.1998 -26 -

245,O
227,7
188,3

0,1
o.0
7,8



Aufkommcn und Entsorgung von Abfällen 1996, 1997 und 1998 r)

7. vcöhib dcr b.tdcblichcn Abflllc
7.1 lnr!.rmt

7.1.1 1{rch Abfrthnrn

noch nicht del
Enteßung
zuteftihnSchl.

15 MerallhaltigeAbfälle

davon
Eisen. und Stahlablälle

1996
7997
199E

1996
7997
1998

7996
1997
l99E

t996
1997
1 998

7996
7997
1 998

7996
1997
7998

1 12E
1 oot

997

010
906
86E

616
55E
577

44
40
,5

24
28
23

526
434
197

358
332
1)3

51
44
42

143
952
E69

915
E04
788

765
699
708

1 854
1 588
1 651

1 868,7
1710,2
1 811,4

r 684.4
7 612,2
1701,5

178,4
106,6
102,6

123,5
103,9
119,1

309,E
225,2
271,4

505,2
612,5
570,O

424,3
457,7
408.4

469,8
425,E
41E,4

361,2
199,2
455,0

,59,5
298,9
294,6

4Ä9,1

414,7
472,6

1932,2
1 110,3
1 098,3

157,O
89,7
8),2

944,5
815,9
6E5,2

191,'
390,6
122,5

501,1
19E,7
4r7,7

500,1
386,3
421,6

1707,7
1 165,9
1268,6

1 010,8
1 088,5
1 189,5

97,5
72,9
74,9

155,4
84,0
71,4

1 18,9
103,9
130,9

84,3
67,3
71,5

791,7
717,7

E7,O

56,2
27,2
17,6

49,8
11,1
I 1,5

2t,E
45,8
55,9

10,6
0,6
0,5

r0,5
0,5
0,4

0,1
0,1
0,1

0,0
0,0
0,0

80,4
5,E
8,6

6,2

5,3
75,9

5,6

15,9
15,E
77,'

351

353

t55

19

771,2
125.8

7E,5

NE-Merrllh.ltise Abfälle

MGtallschlämme

Anderc Abtälle mineralischen U6prunts
sowie Yon Veredlungsproduktcn

5l Oride, Hydrcrid€, Selze

52 säuren, Laugen und Konrentrtlc

Abfällc von manzcnschulz- und Schädlings-
bekämptuntsmitt€ln sowic von phamarcu-
lischen Eneugnissen

Abfälle von ,iincr.lö1. und Kohleveredlungs-
produkt.n

Organischc Löseminel, Faö€n, L.cke
Kebstoffc. (ine und Hane

57 (unststotf. und Gummiabtälle

5E Tertilabfillle

59 Andere Ablälle chemischer Umwandlunts.
und Synthcseprodukle

Fesle Si.dlungsäbfälle (einschli€ßlich
ähnlich€r Gewerbeabfälle)

Abfälle aus Wasseraulbereitunt, Abwasser-
reinigung und Gewäss€runterhaltunt

davon
Schlämme aus Wasseraufbereitunt

Schlämme aus mechanischer Abwassereinigung
(ohne produktionsspezifi sche schlämme)

Schlämme aus industrieller Abwasserreinitung

1996
7997
7997

1,0
17,9
73,4

7996
7997
799A

6,0
11,3

5,4

4,E
4,5
4,2

7,2
0,2
0,50,

1,9
1,0
0,0

62,7
9E,3
28,)

@,6
26,4
17,9

5,7
1,1
o,2

49,r
32,7
77,2

20,7
2E,2
24.4

103,1
92,7

109,6

79,1
68.6
67,2

157,6
410,6
391,t

762,5
235,1
20o,1

283,5
2f 9,9
280,5

2r4,1
290,'
,45,0

63,5
82,5
90,7

I 635,0
1 090,2

496,7

EE,9
38,0
44,2

81 8,5
770,9
568,4

11,9
10,9
72,5

lE,4
10,0

1,0

0,1
0,1
8,4

0,0
0,1
0,1

0,4
0,2
0,0

0,8
0,0
0,1

55,1
77,5
94,0

5E,E
56,6
55,5

0,1
0,0
0,2

t2,2

59,2

54

55

53 1996
7997
1 998

81,5
51,5
5l,8

28,7
10,4
10,4

7996
1997
199E

7996
7997
1998

1996
7997
7995

t996
1997
1998

266
207
t94

91,9

99,6
714,2

64,4

3E,9
30,1
25,9

2,9
75,7

5,6

8,4
18,7
72,2

7996
t997
1998

47,2
8,2
7,7

72,8
E0,4
77,6

57,5
57,l
59,7

14,8
0,1
0,1

o,7
2,7
5,'

0,0
0,0
0.0

0,0
0,5
0,1

o,2
0,1
0,0

64,6
0,1
0,1

0,0
0,0
0,1

56,2
0,1

0,0
0,0
0,0

,0,E
16,3
12,E

7996
7997
1998

1996
1997
799E

138
116
103

7996
7997
1998

1996
t997
1998

71,2
2,6
0,6

,i

5,5
2,8
3,r

28,2
1,8

51,0

0,2
2,7
1,7

65
6E

53

116
83
75

116
96
97

74,5
)6,2
19,7

1,2
1,8
1,9

30,6
12,9
74,1

256,2
249,9
213,9

67,2
12,E
21,6

115,9
721,'
I 50,6

261,9
229,7
237,7

248
225
211

9t

94

941

941

94E

84,1
51,2
59,9

36,E
14,4
71,7

10,6
9,0
0,E

64,7
86,9
40,6

20,9
16,3
25,2

') 1998 ohne Hamburg
r) Einschlie8lich besonders 0bemachun$bed0rft iter Abfälle

Betriebe
Abfallmenge
insgesamt r)

in Produktions-
prozesscn oder
andeileitit im

Betrieb
einresetzt

an weiteBer.
arbeitende
Eetriebe/

Altstoflhandel
abtereben

€ntsorgt auflin
eigenen

0eponien/
Verbrennungs-

anlaten

nach außen
zur Abfallbe.

seiti&nt
abteteben

Abfallart lahr

Anzahl

Strtistirch.s Eundcnmt Fachrcric 19, Rrih! l, 1996 - 199E -27

21,4
19,2
77,)

149,8
330,E
280,6

79,9
3E,0
22,6



5chl.

949 Abfälle.usGflässerunterhaltung

flüssige Abfälle aus Behandlungs-
und Beseitigungsanlaten

97 Kr.nkenhausspezifischeAbfälle

Nachrichtlich
Besonders UbeilachungsbedUdtige
Abfäll. anstEsamt

') 1998 ohne Hrmburg
r) EinschlicElich beendeß tibeflachuntsbedürftitei Abfätle

Aufkommen und Entsortung von Abfällen 1996, 1997 und 199E r)

7. VGölcib dGr bclri.blichcn Abfällc
7.1 ln3gGsrml

7.1.1 ll.ch Abfrll.rt.n

,95,3
14,1
7,t

1 61E
7 166
t 330

4 768,0
5 602,9
4 979,6

452,6
380,6
328,0

820,2
7)4,2
767,2

1996
r997
1998

377,7
10,5

3,2

7996
1997
7998

22
77
13

70,4
l1,t

7,9

0,1
1,4
1,8

1996
7997
1998

7996
1997
1998

noch nicht dcr
Entsortung
zuteftihrl

8,4

95

23
22
21

37
12
,9

4,9
1,1
3,8

2,8
0,0
0,0

0,0

0,0

0,0
0,1

4,4
o,4
o,2

0,7
1,7
4,5

14,0
74,2
74,2

3,1
3,0
2,9

1,7
1,3
7,4

1,4
1,6
1.5

2 801,4
,649,7
3 252,8

636,)
796,2
525,2

57,5
2,2

I 2,{

Eetriebe
Abfallmenge
insgesamtr)

in Produktions.
prozessen oder
andeileitit im

Eetrieb
einresetzt

an weiteryeF
arbeitcnde
Eetriebe/

Altstoffhändel
abrereben

entsorgt auf/in
eitenen

0eponien/
Verbrennunts-

anlaren

näch außen
zui Abfallbe-

seili&nt
abgegeben

Abfallart jahr

Anzahl

Strtirti3ch.r Bund.rtmt f.chr.ri. 19, Raih. 1, 1996 . 199t -2t-
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Aufkommen und Entsorgung von Abflllen 1996,1997 und 199E r)

7. VGöl.ib d.r b.triablichcn Abflllc
7.1 lnrt.arnt

7.1.2 il.ch Wirtrchrfu zwcigcn

1000 t

noch nicht der
Entsorgung
zugeführt

c

darunter
CA Kohlenbergbau,Torftewinnung,Gewinnung

von Erdöl und Erdtas, BerBbau auf Uran.
und Thorium€rze

D VerarbeilendesGewerbe

ln3loImt

B€rgbau und Gewinnung von Steinen
und Erden

davon
Emährungsgewerbe und Tabakveraöeitung

2.9
2,6

163,8

26.1
22,9
49,7

15
12
15

7 178,5
7 167,6
6 617,6

0,0
1,8
0,1

20,1
12,5
48,8

1996
1997
199t

1996
1997
1998

7 764
1 481
1 568

2217
1 tt6
I A6t

7996
7997
1998

t996
t997
1998

7996
1997
1 99E

7996
7997
7998

14
20
25

1996
t997
1998

1996
1997
1998

7996
7997
1998

119
117
722

1996
1997
1998

,4rto,7
,4r55,1
,7 612,0

7 849,3
7 748,1
7 460,9

15 605,1
75 902,2
77 427,9

144,1
289,8
292.7

11,3
23,4

7,7

921,7
979,9

7 767,2

7 299,4
1 588,9
1 819,2

4 )23,O
5943,5
4 805,1

103,0
tog,7
704,9

5 547,'
4 102,8
5 )20,7

113,8
95.6

1 28,0

510,5
55E,4
670,E

E2,E
77,9
85,1

65,)
57,2
69,O

719,4
72,1
60,9

0,0
0,1
0,0

40
14
31

2502,'
220r,1
2214,9

7 666,6
7 043.7
1 405,1

0,1
151,0
127,7

177,6
282,7

86,5

346,4
168,2
454,8

1 101,3
196,2
490,4

6,5
0,9
0,1

6 56r,9
6125,5
5924,0

4 76),8
, E60,O
4 614,1

189,4
93,8

709.2

269,5
267,9
300,4

470,1
508,2
571,2

7E,0
59,6
49,6

t 2)2,4
t 277,9
1 

'38,9

2ror2,5
22 6t,..7
20 42r,7

7 807,4
7 771,5
7 194,4

7 746,3
231,2

6 517,9

7 94E,O
9 492,1
9 671,4

7,O

578,9
643,2
787,4

708,8
I O07,6
r 012,9

2 457,8
? 467,4
2 429,4

899,8
1 046,6
7 196,1

2 671,5
2757,2
3 412,7

2029,2
t 115,0
2954,1

7 741,9
1 488,4
7 644,2

33,0

430,1
913,1
949,O

77,4
52,2
9E,0

1t2,t
99,8

115,0

1,E
1,5
1,0

1,8

11,0
9,9

52,O

10,3
5,7

50,8

DA

08 Textil. und Bekleidungsgewerbe

DC Ledergewerbe

0D Holztwerbe (ohne Herslellung von Möbeln)

Papier., Verh$. und Druckgewerbe

Kokerei, Mineralölverarbeitung, H€rstellung
und VeraöeitunS von Spalt- und Brutstoffen

Chemische lndustrie

Herstellung von Gummi- und Kunststoffif,aren

Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung
von Steinen und Erden

Metallerzeu$nt und -bearbeitung,
Herstellung von MetallerzGugnissen

0K Maschinenbau

H€rstellung von Büromaschinen, ov-Geräten
und Einrichtung€n, Elektrolechnik und Optik

Fahzeutbau

1996
7997
1997

1996
1997
1 998

252
212
235

9,9
11,4
4,3

109,6
41,5
52,9

45,2
,,6
2,2

1,3
4,7
2,7

0,1
0,1
o,7

72,6
72,6
18,6

9,1
6,7

7,3
5,3
9,1

2,0
1,1
2,5

1E
76
15

4

1
4

113,9
58,7
44,2

2,7
0,3
0,4

0,9
1,0

174,2

0,1
o,2
0,3

o,7
0,5
0,4

7,3
18,E
4,6

0,0
o,:

'i
0,1
0,3
0.1

47,4
9.O

54,2

0,1
0,1
0,1

0,0
0,0
0,0

0,0
0,,
0,5

DE

OF

DG

OH

7996
7997
1998

276,7
1 51,5
101,7

76
64
62

12
9
9

1)5
106
102

76
62
65

24,7

6,E
0,0
0,8

37
12
40

15,5
55,2
46,8

16,2
25,E
28,4

)o,6
27,7
2E,9

0,0
1,0
0,3

1 477,1
1 353,0
2 062,1

E2,9
60,4
97,7

84,1
72,9
92,8

3t,1
2,4
1,2

3,8
4,7

21,0

DI

0,

1))
t74
113

7996
1997
1998

316
271
274

1996
1997
1998

200
155
166

7996
7997
1998

1996
1997
1998

1667,6
835,6

I 138,0

125,4
104,E
225,4

DL

OM

246,4
245,4
264,7

2,1
1,9

72,7

170,,
169,4
795,4

22,4
26,3
26,9

5r,4
47,7
29,6

0,3
0,2

17,3

17,9
27,6
15,4

2,5
1,9
3.1

71,2
65,9
92,2

') 1998 ohn€ Hambuß
t) Einschließlich besonders übeilachungsbedürft iger Abfälle

Betriebe
Abfallmenge
insgesamt r)

in Produktions-
prozessen oder
andeMeitig im

Eetricb
einßesetzt

än weiteryer'
arbeitende
Betriebe/

Allstoffhandel
abgegeben

entsorgt auf/in
eitenen

Deponien/
Verbrennungs.

anlaten

nach au8en
zurAbfallbe.

s€itigunt
abteteben

Abschnin

Unterabschnitt
lahr

StrtirtiBchcr BundGs.nt frGhrGriG 19, R.ih. 1, 1996 - 1998

-29 -

385,9
352,E
51 7,E

40,7
752,2

54,1
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ON

Auftommcn und Entsorgung von AbBllen 1996,1997 und 199E r)

7. v.öl.ib d.r b.triobtichcn Abflltr
7.1 ln3tc$mt

7. t. 2 1{lGh lryirtrchrfltrzwcigcn

1996
1997
r998

535,9
447,7
665,2

8,8
23,1
36,0

712,1
103,8
146,0

Herstellungvon Möb!ln, Schmuck, Musik.
instrumenten, Sportteräten, Spielwai€n und
sonsligen Earutnissen; Recyclint

E Enertie'undwasseilersortunt

F Eaugucöc

Übdt! Wirlsh.frsücite

H.chrichllich
B€sonders übGilachun$bedüift itc
Abfälle insgcsamt

noch nichl det
EntsoEunt
zutefuhrt

149
2EE

t16

29
29
26

166
729
r5r

248
213

91

1 618
I )66
1 3tO

1056,9
1 031,1
1 

'86,1
3 093,'
2 I 5E,1
2 572,2

6 706,2
7 515,5
2 790,8

4 768,0
5 602,9
4 979,6

129,E
87,4

J34,)

69Ä,1
1 063,4

306,3

452,6
380,6
328,0

566,9
502,'
809,2

241.0
62,5
67,E

864,0
1 E77,8

3E3,3

820,2
714,2
761,2

177,E
263,5
417,2

2 r37,5
7 715,6
l 968,6

4 610,1
) 25A,1
1070,2

2 E01,4
) @9,7
1257,e

42,9
57,2
59,0

46,)
7),'
Ä5,5

459,6
1256,1
l 029,8

616,1
796,2
625,2

78,1
61,7

1,2

8,7
6,0
5.1

t29,4
4)4,2
517,7

5,6
11,,

9,1

0,2
0,0
6,9

57,5
2,2

12,!

1996
7997
1 998

1996
1997
199E

1996
1997
1998

7996
1997
1998

36E,5
287,1
183,0

14,5
5,4

1E,6

Betriebe
Abfallmenge
insgesamt r)

in Produktions.
prozessen oder
andeileitit im

Eetrieb
eintesetzt

an weit€der-
arbeitend€
Betiiebe/

Altstoffhandel
abteteben

entsorgt auf/in
eigenen

Deponien/
Veörcnnungs'

anlaten

nach au8en
rur Abf.llbe-

seititunt
.btetcben

Abschnitl

Unte.abschnitt
,ahr

Anzahl

r) 1998 ohne Hamburg
t) Einschlie8lich besonders 0beilachungsbedürfl iger Abfülle

Strtirtirchcr Bundcrmt Frch3.ric 19, RGih. l,1996 - t99t

-30-



Aufkommen und Entsorgung von Abfällen 1996,1997 und 1998 *)

7. Vcrblcib der bctricbtich:n Abfätlc
7.2 Auf Deponicn und in Abfrl]verbrcnnungs- und Fcucrungsanlrgen

7.2.1 thch Abfrlhrtcn

teuerungs-
anlagenScht.

lnslcramt

drruntcr
11 Nahrunts-undGenussmittelabfälle

Abfälle aus der Produktion pflanzlicher
und tieris€hei Fetterzeugnisse

Abfälle aus Tieftattung und Schlachtung

Häute- und Lederabfälle

Holzabfätle

davon
Holzabfälle aus der Be- und Veraöeitunt

Holzabfälle aus der Anwendung

Zellulose-, Papier- und Pappeabfälle

davon
Abfälle aus Zelluloseherstellung

Abfälle aus Zelluloseverarbeitung

Papier- und Pappeabfälle

Abfälle mineralischen Ursprun gs
(ohne Metallabfälle)

311
davon

0fenausbrüche, Hütten- und Gießereischutt

372 Metallurgische Schlacken, Krätzen
und Stäube

373 Aschen, Schlacken und Stäube
aus der Veörennung

374 Sonstige feste mineralische Abfälle

*) 1998 ohne Hamburg
r) Einschließlich besonders überwachungsbedürftiger Abfälle

Strtistisches Bundcs!mt, fachscrie 19, Rcihel, 7996 - 799A

7996
7997
1998

45
47
38

748,4
724,7
125,6

0,4
0,1
o,o

29,6
36,6
38,7

7996
7997
199E

22t7
1 886
r E67

31310,7
,1r55,r
3t 612,0

1 480,1
7 703,9
1 860,0

524,0
487,4
540,6

303,8
502,9
360,2

385,4
382,9
4to,2

24 527,5
25 007,S
22167,9

578,2
566,1
503,7

8 993,2
9 879,5
8 938,7

2' Or2.5
22677,7
20 421,7

30,1
36,9
39,O

I O27,2
1 186,6
7 304,9

867,3
829,5
904,1

738,2
749,2
290,4

278,7
395,3
266,2

18 180,4
77 835,8
75 767,6

420,8
410,2
409,2

79 729,0
tart5,1
76285,2

78 076,6
77 774,5
t5 726,7

420,8
430,2
409,2

7 460,3
1 866,0
7 398,7

7 492,2
7 477,7
6 570,6

t 231,6
1249,2
t 2ra,5

2077,9
2967,O
2899'9

1 009,5
1779,3
7 299,5

862,7
829,3
903,8

72 7996
7997
7998

7996
7997
1 998

1996
7997
1998

1996
7997
7998

7996
t997
7998

7996
7997
1998

1996
7997
1998

757
749
160

2,4
5,8
2,7

77
72
13

0,3
0,4
1,1

77
t2
73

1 165
I 027
1 111

9,4
13,0

9,0

2,3
0,7

72,4

72,9
16,1

8,4

2.2
5,7
2,5

0,1
0.1
0,7

0.0
0,0
0,0

0,1
0,2
0,3

o,2
0,0
0,2

0,2
0,3
0,5

0,0
0,0
0,0

5,4
1,9
2,9

13

74 2,7
0,0
0,0

,:

72,3
5,4
2,6

42,0
5,8
7,4

200,5
70,2

, 8,0

10,4
5,e
5,7

l7

777

772

18

181

184

787

605
503
564

7996
1997
1998

847
744
847

289,5
526,7
671,5

759,9
357,1
400,8

1 190,6
7 777,2
1246,5

4,7
0,1
0,0

0,5
0,1
0,2

4,8
1,8
2,7

8,3
5,)
2,5

146,8
350,0
195.6

20,5
15,3
15,7

643
602
677

12
26
24

29
27
22

518
583
562

115
109
109

107
709

98

481
479
435

901

1211,2
1367,2
1 311,0

377,4
559,8
572,1

252,9
21,9
75,1

9,2
7,A
8,2

775.2
530,0
549,0

,l

0,0
0,0

95,8
t43,4
289,0

7996
7997
1998

18,1
385,0
258,2

18,0

37

7996
7997
1998

7996
7997
7998

7996
7997
7998

1 338
7 766
7 756

8,8
7,8
8,2

10,3
7,3
8,5

93,5
173,9

13,0

7,3
7,6
1,8

0,0
0,0
0,0

72,6

79,8

7996
7997
7995

3 773,7
3 237.3
2 742,5

1460,3
1 866,0
7 399,3

7996
7997
1998

7 496,7
7 489,8
6 581,3

0,6

4,5

-31-

Betriebe
Abfallmenge
insgesamt 1)

Darunter
in betriebs.

eitenen
Anlagen

entsorgte Abfälle

Deponien
Abfallver-

brennungs-
anlagen

Anzahl

Abfallart lahr

7996 10 003,6 7 504,3 7 414,4 10,1



Aufl<ommen und Entsorgungvon Abfällen 1996,1997 und 199E r)

7. Vcrblcib der bctricblichcn Abflltc
7.2 Auf Dcponi.n und in Abfrllvcrbrcnnungs. und Fcucrungsanhgcn

7.2.1 l{ech Abfrllartcn

davon

FeuerunSs-
anlagenSchl.

316 Mineralische Schlämme

3S Metallhaltite Abfälle

davon
Eisen- und Stahlabfälle

NE-Metatlhaltige Abfälle

Metallschlämme

Andere Abfälle mineralischen Ursprungs
sowie von Veredlungsprodukten

51 Oxide. Hydroxide, Salze

52 Säuren, Laugen und Konzentrate

Abfälle von Pltanzenschutz. und 5chädlings.
bekämpfu ntsmineln sowie von phamazeu.
tischen Ee eugnissen

Abfälle von Mineralöl- und Kohleve;edlungs.
produhen

55 Oryanische Lösemittel, Faöen, Lacke
Klebstoffe, Kifte und Haee

57 Xunststoff- und Gummiabfälle

58 Textitabfälle

Andere Abfälle chemischer lJmwandlungs.
und Syntheseprodukte

teste Siedlungsabfälle (einschließlich
ähnlicher Gcweöeabfälle)

Abfälle aus Wasseräufu ereitung, Abwasser-
reinigung und Gewäss?runterfi altunt

') 1998 ohne Hamburg
r) Einschließlich besonders überwachungsbedüfi iter Abfätle

778,4
106,6
1o2,6

7996
7997
1998

44
4o
35

6,0
11,3

5,4

7996
1997
1998

723,5
103,9
119,1

7997
7998

t996
7997
1998

1996
7997
1998

7996
7997
1998

1996
7997
1998

1996
7997
t99S

812
7AO

1 743
952
869

9 322,9
I435,3

1 893,0
2 067,5
2147 ,6

1 868,7
1730,2
1 811,4

7 684,4
7 672,2
1703,5

309,8
225,2
211,4

505,2
632,5
570,0

6 556,2
5 619,9

6
5 624,7

1 288,9
1 340,0
1722,9

192,8
736,9
82,0

772,3
124,9

76,4

103,0
92,5

109,0

79,2
6E,5
63,7

42,)
7,4

7,3
7,9

o,2
0,1
0,0

313
272
267

0,0
0,0
0,0

1298,2
7 393,6
7 716,0

9,2
53,6
13,0

0,9
0,9
3,7

0,0
0.0
1,4

0,0
0,0
7,4

0,1
0,1
0,0

1 128
1 008

997

793,7
737,7
87,0

351

351

355

39

7996
7997
1998

771,2
125,8

78,5

0,9
0,9
0,5

0,0
0,0
3,0

0,0

80,4
5.8
5,5

6,2

80,4
5,8
8,6

6,2
0.0

010
906
E68

6)6
558
577

o,2

0.0

0,0
0,0
0,0

7,7
1,6
3.6

9.1
6,4
6,2

o,7
0,9
1.0

63,5
82,5
90,7

245
225
273

7996
1997
1998

7996
7997
1998

81,5
57,5
51,8

I 03,1
92,7

109,6

68,6

30,1

162,5
235,4
200.1

283,5
279,9
280,5

234,1
290,1
345,O

2,9
75,7

5,6

1 635.0
1 090.2

896,7

27,7
20,5
20,5

1 8,3
22,4
23,6

140,6
1J7,3
154,7

725,2
729,3
127,8

719,1
800,6
729,2

340,r
391,0
379,9

86,4
140,0
188,6

24
28
23

51
44
42

79,3

61,2

0,0
0,5

0,1
0,1
0,0

s26
414
397

358
332
313

357,6
4 10,6
391,8

77,2
79,5
1 1,9

53

54

38,9

28,9

11,6
9,6
8,4

7996
7997
7998

7996
7997
1998

7996
7997
1998

7996
7997
1998

424,3
457,7
408,4

469,8
425,8
478,4

363,2
399,2
45 5,0

27.6
2t,o
28,5

22,7
4,7

71,2

122,7
208,3
165,3

935
804
788

765
699
708

2,7
2,6
2,4

140,2
1 40,1
121,6

59

138
116
103

74,5
36,2
79,7

7 854
1 588
1 651

449,1
434,1
472,6

359,5
298,9
284,6

256,2
249,9
211,9

11,6
10,0
20,8

744,4
128,8
136,4

100,1
111,I

76,7

1,4
3.0
7,1

0,5
77,2

1,0

97 7996
7997
1998

53.0
73,7
77,2

897,2
203,2
145,8

266
207
794

Betriebe
Abfallmenge
insgesamt r)

Darunte,
in betriebs-

eitencn
Anlaten

entsorge Abfälle

Deponien

Abfallver
brennungs.

anlagen
Abfallart lahr

Anzahl

94

Strti3tisch.3 Bundcsrmt, Ftchscric 19, Rcihcl, 1996 - 1998

7996
7997
1998

-32-

7 932,2
1 310,3
1 098,3

18,5
a6,4
21,7

1



Aufkommen und Entsorgungvon Abfällen 1996,1997 und 1998 t)

7. Vclblcib dcr bctricblichen Abftllc
7.2 Auf Dcponicn und in Abfellvcrbrcnnungs- und Frucrungsanl.!en

7.2.1 l{ach Abfalladcn

feuerungs.
anlagenSchl.

941 SchlämmeausWasseraufbereitunt

Schlämme aus mechanischer Abwassereinitunt
(ohne produktionsspezifi sche Schlämme)

Schlämme aus industrieller Abwassereinigunt

Abfälle aus Gewässeruntertlaltun g

Flüssige Abtälle aus Behandlungs.
und Beseitituntsanlagen

97 Knnkenhausspezifische Abfälle

Nachrichtlich
Besonders übenvachungsbedüfi ige
Abfälle instesamt

') 1998 ohne Hamburg
r) Einschließlich besonders uberwachuntsbedürft iter Abfälle

157,0
89,7
83,2

82,3
35,7
43,5

1996
7997
1998

7996
1997
1998

t996
7997
1998

7996
7997
7998

7996
7997
7995

1996
7997
1998

1996
7997
1998

1 618
7 366
1 330

65
68
53

776
83
75

176
96
97

88,9
38,0
44,2

1,8
2,2
0,8

4,8
0,0
0,0

943

948

949

95

988,5
875,9
685,2

397,1
390,6
122.5

395,3
74,1

7,3

4 768,0
5 502,9
4 979,6

818,5
7t0,9
568,4

349,4
330,8
280,8

377,7
10,5
,,2

2807,4
3 689,7
3 252,8

269,9
40,1
33,4

377,6
10,4

1,2

0,1

t 403,4
2 064,7
7 702,5

540,6
599,O
525,9

773,8
207,7
201,3

646,1
652,7
670,6

7,9
71,9

9,1

767,4
776,9

65,7

8,7
72,2
11,8

23
22
27

0,0
0,0
0,0

0,0
1,:

7,2
0,8
0,9

1,8

0,5
0,5
0,5

0,1
7,4
1,8

1,7
7,3
t,4

74,0
74,2
74,2

3,1
3,0
2,9

0,1

75t,6
972,7
879,8

22
t7
l3

37
32
39

Betriebe
Abfallmenge
insgesamt 1)

0arunter
in betriebs-

eitenen
Anlagen

entsorgle Abfälle

0eponien
Abfallver.

brennungs-
anlagen

Abfallart ,ahr

Anzahl

Strti3tirch.3 EundG3rmt, Flchscric 19, n.ihe1. 1996 - l99a -33-



Aufkommen und Entsorgung von Abfällen 1996,1997 und 199E r)

7. Vcrbloib dcr bckiGblichen Abftlh
7.2 Auf Dcponicn und in Abfrllverbrcnnungs- und fcucrungsrnltgcn

7.2.2 l{rch Wirtschrftszwcisen

davon

wz

ln3!cxmt

C Berybau und Gewinnungvon Steinen
und Erden

daruntet
C XohlenberBbau,Torfgewinnung,Gewinnung

von Erdöl und ErdSas. Eerybau auf Uran-
und Thoriumene

0 Veraöeitendes Geweöe

DA
davon

Emährungsgeweö? und Tabakveraöritunt

DB Textil- und Bekleiduntsteweöe

LederBeweöe

Holzgueöe (ohne Herstellunt von Möbeln)

Papier-, Vedags- und Druckgeweöe

Xokerei, Minenlölveräröeitunt, Herstellunt
und Veräöeitunt von Spall. und
Brutstoffen

Chemis(he lndustrie

Herstellunt von Gummi. und Kunststomflaren

Dl Glasgeweöe,Keramik,Veraöeitunt
von Steinen und Erden

Metallezeugung und .beaöeitung,
Herstellunt von Metalleneutnissen

DK Maschinenbau

Herstellung von Büromaschinen, DV.Geräten
und Einrichtungen, Elektrotechnik
und Optik

15
t2
15

7 746,3
233,2

6 511,9

7146,3
233,2

6 511,9

Feuerungs.
änlaten

t9,!t6
7yt7
r998

7996
7997
7999

7996
7997
1998

2 2t7
r Ea6
ta67

119
777
r22

,a rto,7
,4 r't,1
,l612,0

7 849,3
7 748,3
7 460,9

7 778,5
7 767,6
6 671,6

15 605,1
t5 902,2
77 427,9

23 012,5
22 611,7
20 42r,7

7 807,4
7 777,5
7 794,4

578,9
643,2
787,1

708,8
I 007.6
1 012,9

113,9
55,7
44,2

2 451,8
3 467,4
2 429.4

899,8
1 046,8
7196,)

2 67t,5
2 757,2
1472,7

79 729,0
18 r5t,r
t62at,2

7 807,1
7 771,5
7 794,4

4 885,4
5 657,8
5 805,8

0,5
4,6

70,7

58,9
10,2
1 1,0

1 032,0
7 974,6
7 096,9

661,2
626,1
952,7

2 600,1
2 749,3
3 403,8

7 211,6
7 289,2
r 218,5

I 099,5
I 138,2
I115,7

207t,9
2967,O
2;91r,9

I 885,2
2 630,6
2 694,7

7,0

57E,4
638.6
776,7

451,8
91),1
969,2

320,1
)51,6
216.8

20,7
72,2

4,3

238,6
120,5
413,7

40
34
31

7996
7997
1998

7996
7997
7995

7 764
1 481
7 568

7 948,0
9 492,'
9 673,4

7 177.3
1 203,9
7 773,0

7996
1997
1 998

1996
7997
1998

7996
7997
1998

7996
t997
1998

7996
7997
7998

7996
7997
1998

7996
7997
7995

7996
1997
7998

34
20
25

109,6
47,5
52,9

79,5
4,2

73,6

30,1
J7,2
)9,1

18
16
15

0,1
0,1
o,7

344,3
2E9,8
292,1

11,3
23,4

7,7

12,6

923,7
979,9

I 161,2

7 299,4
1 588,9
7 879,2

0,1
0,1
0,7

7,0

12,6

18,6

DC

DO

DE

DF

DG

DH

4

3
4

37
32
40

318
273
274

736
106
702

OL

7996
7997
7997

1996
7997
7998

252
272
235

1996
7997
1998

,l
1,4
2,2
2,5

55,0
48,5
13,r

7,7
6,4
4,5

5,7
5,8
5,4

3,7
7,6
1,1

0,0
0,0
0,0

22,4
26,3
26,9

255,7
61,9
47.2

76
64
62

t2
9
9

276,7
15r,5
1o7,7

103,0
709,7
104,9

36.2
25,8
28,4

9,9
7,8

18,7

1323,0
5 941,5
4 805,1

5 547,3
4 702,8
5120.7

1r3,8
95,6

128,0

733
774
113

7 477,7
1 353,0
2 062,7

DI

200
765
766

246,4
245,4
264,7

3,8
4.6
4.1

0,3
0,2
o,6

') 1998 ohne Hamburg
r) Elnschließlich besonders UberwachuntsbedUrftiger Abfälle

Betricbc
Abfallmenge
insgesamt t)

Darunter
in betdebs-

eitenen
Anlaten

entsoEte Abfälle

Deponien

Abfallver-
brennungs-

anlagen

Abschnitt

Unterdbschnitt
lahr

Anzahl

Strtischti3ßh6 Sundcsrmt, Fachsede 19, RcihG 1, 1996. 1996
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2,5
7,9
3,1

18,3
21,5
22,2

2,4
7.9
3,1



Aufkommen und Entsorgungvon Abfällen 1996,1997 und 1998 r)

7. Vcrblcib dcr bctricblichcn Abflllc
7.2 Auf Dcponien und in Abfallverbrcnnungs- und Fcuerun;sanhScn

7.2.2 l{rch ttirtschrft szwcigcn

wz

DM Faheeugbau

DN Herstellung von Möbeln, Schmuck, Musik-
instrumenten, Sponteräten, Spielwaren
und sonstiten Eneugnissen; Recyclint

E Energie- und Wasseruersorgung

F Baugeweöe

Übrige Wirlschaftszweite

Nachrichtlich
Besonders übem,achungsbedUtft ite
Abfälle ins8esamt

171,8
263,5
477,2

135,1
45,5

183,1

5,8
7,4
9,2

266,3
122,7
132,6

31,9
57,5

140,8

77,2
18,2
7t,2

24,)
27,t
21,9

Feuerunts-
anlagen

7996
7997
7998

7996
7997
1998

7996
7997
1998

t996
7997
1998

5 10,5
558,4
670,8

53s,9
447,7
665,2

1056,9
I 031,1
1 386,r

3093,3
2 158,1
2 572,2

6 706,2
7 575,5
2 790,8

4 768,0
5 602,9
4 979,6

40,7
752,2

54,3

330,1
438,2
517,r

2 337,5
t 775,6
t 968,6

4 609,4
3 254,r
1070,2

34,1
151,8

51,8

0,5
0,4
0,5

230,9
270,6
224,9

t35,6
260,8

53,1

751,6
972,7
879,8

2,O

29,9
58,1
43,7

646,1
652,1
670,6

6,076
62
65

149
288
336

29
29
26

t66
729
151

7995
7997
1998

1996
t997
1998

248
271
9l

2120,4
t 697,4
1957,4

4 449,4
2966,r

995,r

1 403,4
2064,7
1702,s

1 518
t366
1 330

2 801,4
3 689,7
1252,8

Darunter
in betriebs-

eitenen
Anlaten

entsoryte Abfäll€

Deponien

Abfallver-
brennungs-

anlagen

Betriebe
Abfallmcnge
insgesamt 1)

Abschnitt

Unterabschnitt
lahr

Anzahl

*) 1998 ohne Hamburg
r) Einschließlich besonders i.ibeilachun gsbed0fi iger Abfälle

Stltischtischcs Bundcslmt, Fachscrie 19, Rcih: 1, 1996'l99A

-35-



Aufkommen und Entsorgung von Abfällen 1996,1997 und 199E .)

E. lo intrcö.lri.blichcn Anhgcn fllr dic BGscititun! b.h.ndcltc Abfrllmcn3cn
t.1 l{rch Abhlhrtcr

in anderen
Bchandlunts-

a nlat€n
b€handelt€

Schl.

lt

hrtcsamt

davon
Ablälle pnanzlichen und tierischen

Urprungs rcwie von VeEdluntspredukten

darunte,
l{ahrungs- und Genussmitt€labfälle

Abßlle aus Umwandlunts. und
Synthe*pEzess.n (einschl. T€xtilabrälle)

daruntet
Oxide, Hydroride, SaEe

52 SäuEn, Laulcn und Xoflantnte

Abfälle rcn Mincnlöl- und KohlewI€dlunts.
pmduktrn

OEanische Lösemittel, FaöGn, Lacke
(l.bsloffe, Kitte und Haz€

57 (unststotr und GummiabUll€

Andrrc Abfäll€ chemischer Umwandlun!s-
und Syrthr*prcduklc

SiedtungsbElle (einschli€Elich
ähnlicher Geweöeabfälle)

darcn
Abftllle aus Wassenubercitunt, Abwass€r.

rcinitunt und Gewässerunterhaltunt

Fl0ssige Abfälle aus Behandlun$-
und Bcsciti!unts anlaten

(Enkenhausspezifische Abfältc

B€sndeß übemachuntsbedtirtite
Abrällc insg€samt

1996
1997
1998

24
18
l6

744,5
949,9
692.5

7996
7997
1998

1996
1997
r998

16 Z.llulose., Papirr und PappcabElh

Abfälle mincalischen Urcprunts sowie
von V.Edlungspmdukt!n

daruntel
31 Abräll€ minealischcn Ußprungs

(ohne Metatlabfälle)

,5 ,tcr.llhaltitc AbRillr

1996
1997
199t

1996
7997
r998

141
114
l07

1996
1997
7998

1996
1997
1998

217
717
181

1996
1997
1998

7996
1997
1998

212
274
202

479
7r,
702

9 219,9
7159,5
5 7t4,r

719,1
9)2,8
687,7

2 976,9
2 96),8
2 872,7

2 974,2
2960,3
2 869,8

J t69,1
1 85r,9
r 903,5

76,5
82,)
11,6

2 783,0
14r7,4
1 623,0

262,7
290,2
204.E

,466,'
2046,r
2 247,'

,05,9
2f 1,2
tE2,'

305,0
271,5
180,7

I 02,1
0.4
1,5

2@,7
26Ä,9
t6),2

,o5,2
271.2
175,7

5196,a
5 652,6
,66r,4

724,8
9)5,9
697,2

@7,4
669,O
504,2

2 t42,1
I 065,7
r ,44,E

o,2
1,0
0,3

ö,2

2 2tt,a
864,4

I 081,7

lo,o
lo,1
6,5

2 719,3
8r8,6

1 060,3

221,r
182,5
r 90.5

J7,7
163,6
lo,o

163,4
18,5

160,4

a7,l
9E,O
at,a

12,6
0,2

2,2
7,5

17,7

2,2
7,4
),7

19,4
0,3
0,8

9
5

4

72
lo

9

18,9
o.3
o,8

24,9
3,6
4,4

778,9
932,5
687,5

2 877,9
2 86r,0
2 720,2

2 E77,9
2 861,0
2 720,1

6,0
,,2
3,t

r05,8
54,1

t39,7

50,7
l l,5
lr.3

0,1

3 0,2
1,0
1,5

o,2
1,0
t,5

4,3
6,'
5,1

4,2
6,1
4,9

0,1
0,2
o,2

0,2
0,2
0,1

9,^
17,9
76,)

85,r
t7,6
69,1

7,1
I 5,'
74,9

84,9
77,2
68,1

1996
1997
1998

2,7
3.5
2,7

I 996
7997
1998

119
99
94

25
l7
77

684
581
551

4,6
5,2
9,7

E3
68
64

75
56
63

o,l
o.o
0.o

o.2
0,5
o,l

2,2
2,8
1,2

0,2

0,1
0.3
0,2

0,1
0,1
0,1

51 o,t
0,0
0,o

545.2
654,2
483.6

15,6
@,8
1 5,8

521,7
587,8
466,7

55

5,3
3,6

90,9

74,7
15,8
20.,

243
200
185

54

2,2
0,9
0,9

2,4
t,2
2,4

1996
1997
199E

72
12
12

13,5
27,5
25,7

0,6
,,7
9,'

o,7
2,'
6.8

7996
1997
1998

1996
7997
1998

to,5
18,3
r r,9

2 087,8
I 801,4

I 10,3

2 087,8
I 801,4

1 10.1

1 r5,0
167,0
r 70.8

0,o
o.0

t4,o

0,0
0,0
o,o

0.0
0,0

o.0
0.o
0,0

41,7
6,9
6,t

1,8
1,5
1,6

1,7
1,9
2,O

4,5
5,0
4,6

,.6
1,6
0,9

0,6
4,0
o,2

o,o
o,:

0,1
0,o
0,0

59

9

0,0
0,1

o.,

o,7

0,3
0,9
0,0

0,3
0,8
0,0

6,7
0,0
1,6

)1,5
8,2

70,7

o,2

o,2

1)
t6
14

18
12
20

768
642
624

ilschrichtlich

94

1o
12
72

7,O

8,t
7,O

1996
199i
I 998

2 148,9
1994,0

3r6,0

1996
1997
t99E

4J
27
29

2 7r2,4
1965,9

12r,9

1996
1997
1998

215,2
27,5

191,4

1996
1997
199E

o,7
0,4
0,5

7996
1997
1998

39,0
8,2

14,8

0,,
o,3
0,4

95

97

') 1998 ohm Hambur!
r) Ein$hließlich besond!rs UbeilachuntsbedürftiterAbfälle

-36-

in chemisc
mil cinslufiaer Echandluns zur

Betriebe mit
Eehandlungs-
anlaten zur
Eeseititunt insgesamt r)

Behandelte
Abfälle

Emulsions.
sp3ltunt

Destillation und
Verdampfung und Enttiftunt

l{eutnlisation mit sonstiler
Beh.ndlunt

Abfallad lahr

Anzahl

St tistischB Bünd.s6mt, fachscric 19, RGihG 1, 1996 - 199E

602,'
664,2
499,8

2 411,0
921,1

1 33E,0

12.8
22,7
57.0



Aufkommen und Entsorgung von Abfällen 1996,1997 und 199E *)

E. ln inn.rb.lri.blich.n Anl.lcn fllr dic Bcscititun! bch.ndcltc Abfrllmcngcn
E. 2 ilrch llirtsch.ftsdcisen

wz

lnstcsrmt

C Beßbau und Gewinnungvon Steinen
und Erden

0 Ve6öeitcndes Geweöe

0A
dawn

Emähruntsteweöe und TabakveEöeitung

Tertil. und Bekleidungsgeweöe

L€derBeweöe

l(okerei, Mine6lölveEöeitung, Herstellunt
und Venöcitung von Spalt. und

Brutstoffen

Chcmischc lndustri€

HeEtellunt von Gummi. und Kunststofrf,arcn

Gl.sgfleöe, K€ramik, VeEöeitunt
von 5t€inen und Erd€n

Metalleneugunt und .UearUeitung,

Herstellunt von Metalleneugnissen

D( Maschinenbau

Heßtellunt von B0romaschin€n, DV-Geräten
und Einrichtunten, Elcktrote€hnik

und Optik

Fahzeutb.u

He6t€llung yon Möbeln, Schmuck, Musik-
instrumcnten, Sportgaräten, Spielwaren

und sonstiten Eucugnissen; Recycling

E EneEie.undwasseßeßoGunt

t Eauleweöc

t9{t6
1997
199E

9239,9
7 759,5
5 764,1

1996
1997
1998

1996
7997
t99E

Behandlunts-
anlagen

behand€lte

1
3
4

s79
7t
f02

E26
696
669

14
8
9

0.4
12,9
15,3

19,4
12,9
17,2

0,1
0,4
0,3

7 069,0
5 977,4
5 658,1

2024,E
984,5
695.7

364,5
468,2
497,2

2897,9
2 EE0,3
2 791,7

469,2
434,6
448,4

578,8
482,6
614,'

149,4
26?,E
248,0

51,6
28,5
16,6

1726,9
1921,1
1574,1

19,0

1,9

63,6
84,7
49,2

0,1

0,0

6,1
34,7
30,6

5r,0

r 5.9

0,2
0,4
o,7

0,o

,0t,9
274,2
142.,

257,1
234,2
182,2

5 796,4
5 652,6
, 651,4

&7,9
669,O

I tat.t

588,9
668,8
504,O

198,5
306,1
233,5

68,8
41,9
30,1

2 442,7
t 055,7
1 r4C,8

2 432,3
I 063,0
1148,6

238,6
208,9
r90,E

297,2
791,2
20r,8

47,7
9t,o
47,4

7996
1997
1998

7996
7997
t99a

1l
11
10

1996
1997
1998

1996
1997
1998

0,2

41,2

0,0
o,4
0,1

300,5
6,4
0,0

4,2
E,4
1,7

1.8
1,1
1,6

36
29
28

49
42
19

'l
0.4
o,t
o,3

'i
o,9
0,3
o,3

0,0
a:

8,4

26,4
65,6
38,9

9,4
1,2
5.5

7J,5
5.0
5,6

5,O
4,O
,,2

o,8
0,3
O,E

1,1
0,o
o,o

0,0

3.8
o,8
2,9

o,l
0,1
0,1

7,2
1,0
1,5

12,2
4.6
4,8

2,5
3,4
2,6

DB

0c

OD

DE

DF

OG

DH

Holrteweöe (ohne Heßtcllunt von Möbeln) 1996
1997
1 998

Papier-, Verlaßs' und Druckgeweö€

4
5

4

37
,o
2?

69
58
53

I
4

0,1
0,0
0,0

1,1
0,5
o,5

o,o
0,o
o,o

1996
7997
1998

720,5
916,2
692,8

2 865,0
2823,3
2 681,5

49,r
1,7

12,1

2 057,4
1 528,4

21,6
1r0,3
140,5

77,2
1 1,8
9,9

0r

0l

1996
1997
1998

1996
1997
1998

9
8

11

1996
1997
1998

1996
1997
1998

236
271
198

1996
7997
1998

1996
1997
1998

7996
7997
199E

65
51

51

r996
1997
1998

1996
7997
1998

1996
1997
1998

29,4
92,8

126,9

,r,3
57,E

128,6

0,6
o,5
1,0

19,6
21,)
79,5

lo,7
24,9
27,5

101,2
,,1
6,5

o,o
0,0
0,0

o,o
0,0
o,o

19,8
26,1
74,5

1,1
4,1
5,0

50,3
65,2
56,4

0,,
4,7
0,E

0,0
0,0
0,o

0.2

747,1
171,7
1r9,7

774
148
t41

518,3
405,6
112,1

81,4
1r6.5

36,5

7,8
22,1
22,1

7r1,6
75,1
5r,o

,,9
2,5
2,9

502,9
4r4,2
596,2

116
92
90

Dt

OM

0ir 0,0
o.o
0,0

24,6
8,8
o,4

0,9
0,E

14,6
13,8

2 057,4
I 528,4

') 1998 ohne HembuE
r) EinschlieBlich besondeß 0beilachuntsbedur{tigerAbfäll€

Strtistischcs Bundcsmt, trchscric 19, RGihG I, 1996.199E

Betdebe mit
Eehandlungs.
anlagen zur
Beseitigunt

Eehandelte
Abfälle

insgesamt r) mit sonstiger
Eehandlunt

Emulsions.
spaltung

Destillation und
Verdampfunt

Neutralistion
und Entgiftung

Abschnitt

UnteEbschnitt
Jahl

Anzahl

-37 -

o,2 4,9
1r,1

,nr in innaöet rbli.h.n Ar
m



wz

0brit€ Win*haftw.itr

Nachiichtlich
B.sond!ß übrilachun!sbedürft ite

Abfällc instesamt

Aufkommcn und Entsorgung von Abftllcn 1996,1997 und l99E r)

t. ln inncrbctricblichcn Anhgcn fllr dic Bcscitigung bchrndclt. Abfrllm.nlrtr
t.2 l{rch Wi]tschtffsucigcn

7996
1997
1998

212.6
68,4
40,0
o,l

ro.8
189,4

4,2

18,7
o,2

844,8

3 466,3
2 046,1
2 241,3

1 35,0
167,O
I 70,8

6ß2,'
664,2
499,4

in andercn
Behandlun!s.

anlaten
b€handelte

,7
27
29

764
642
624

79,5

4.8

1,4
2,6
o,t

2 411,0
921,1

r ll8,o

r2,8
22,7
57.O

0.2
0,,
0,2

7996
7997
1998

105,2
277,2
175,7

mit einstufiIe. Behandlunt zur
Eetriebe mit

B€handlunts.
anlat€n zur
Eescititunt

Eehandelte
Abfälle

insgesamtl) Emulsions.
spaltun!

0estillation und
Vedampfunt und Enttiftunt

NeutElisation mit sonstiler
Sehandlung

Abschnitt

UnteEbschnitl
,ahr

Anrehl

') 199E ohne Hambu8
D EinschlieSli(h besondeß übeMachuntsbed0rfr iterAbElle

St tistischcs 8ütrd.snt, F.chs.ri. ,9, Rclhc r, 1996 - 199E -3t-



Aufr<ommcn und Entsor8ung von Abflllcn 1996, 1997 und 199t r)

9. ln lnnoöctricblkhcn Anh3cn fur dic Ycscrtur! bch.rd.lt. Abhllmcngcn
9.1 allch Abfrlhnan

Schl.

sonsti!e
Bch6ndlunt

hr!6.mt

davon
Abfällc pnanzlichrn und tiarischcn Ursprunts

sowic von Vcrcdlun!sproduktan

Abfälle von Min€ralöl- und xohl{crcdlun!s-
produktcn

Organi5che LösGmittel, faücn, Lackc
Xlcbsloftc, (itta und Hszc

tunststoff. und Gummiabfäll!

Andcrc Abftll€ chcnischcr Umwandlun!s-
und Synthrseproduklr

Sicdlungs.bfälh (einschlicßlich
ähnlich.r Gryeöeabtälla)

darunte.
t€stG SiedlunSsabtällc (cinschlie8lich

ähnlichc, GMrbcabfälle)

Ablällc aus wasseraubcreitung, Abtrasscr
rcinigung und Gryäss.runtc.haltung

Besonders übcNachuntsbcdürftiSe
Abfälle ins!csaml

t ,t6
19,!17

tlxrt

t 251,0
1a72,,
162r,7

1996
1997
1998

110,6
98,0

118,7

1996
1997
1998

7996
1997
7998

r68,9
130,7
tt7,t

t72,1
507,r
4a9,7

2U
217
304

25
77
18

,
1
,

lo
7

3

l0
72
12

224
222
248

1.3

,29,r
at6,9
591,0

0,1

5r,9
9r,5

r06,t

1,3

526.a
2Ea,'
,56.7

t1
daruntcr

il!hrung5. und Gcnussmittrlabfällc

17 Holzabtälh

18 ZGllulos.-, P.piGr und Pappc.btäll.

Abfällc minGralischen Ursprunis sryic
von V?r.dlun!sp,oduktcn

dilon
Abtälh min?r.lischcn Ursprun!s

(ohnG üetalhbtällc)

,5 M.t.llhalti!c Abtällc

Abfällc aus UmwandlunF. und
Synthesaprozcsscn (cinschl. TcxtilabtällG)

davon
Oridc, Hydroxidc, S.lzc

Säur€n, Lautcn und Xon2?ntratc

1996
7997
1998

ti7,7
928,9

1068,7

7996
1997
1996

577,3
701,4
715,1

1996
7997
1998

1&,2
22f ,O
125,3

1996
1997
1998

1996
t997
1998

1996
7997
1998

7996
1997
1998

o,o
0,1

291,2
406,5
541,5

773,9
277,8
258.2

1,4
1,5
I,O

14,1
67,O
16,9

126,1
385,6
360,8

725,7
185,2
380,8

7
6
5

0,o

5,'
3,8
,,0

10,7
26,9
8E.6

55,0
J9,9

78,5
75,6
99,5

3,9
2,t
2,O

70,1
26,9
8t,6

51.6
39,8

320,'
116,7
144,'

0,1
0,1

277,7
98,'
95,1

42.6
38,3
40,2

99,1
Ä9,1

105,4

0,2
0,1
0,0

67,O

10,3
44,4

9,1
17.2
33,6

0,1
0,1

53,8
93,3

105,6

0.0
o,o

61,8
91,'

104,4

)o,7
22,3
19,2

o,o
o,o

0,4
0,0
0,o

3r

r,1

67,4
)o,7
17,5

75,3
7r,2
6,2

I

67
72
7A

52
57
62

30
30
32

208
202
210

18
30
31

17
11
)6

27
2'
30

0,5
o,o
0,0

0,3
0,5
0,4

63,2
25,5
72,3

o,7
I,O
1,2

2,6
,,6
3,4

0,1

117,1
1E8,6
285,0

51

52

54

55

57

59

7995
1997
7998

12,3
r9,6
19,4

t996
1997
1998

1996
1997
1998

,81,8
190,1
)92,'

71,6
115,2
140.9

37,4
50,0
47,O

29,1
77,5
17,7

f,1
25,6
22,'

0,1
0,4
2,5

2,E
2.0
7,7

13t
115
141

186,3
148,2
131,1

o,7
0,1
0,4

1996
1997
1998

12
15
16

5.0
9,5
7,3

7996
1997
1998

15
17
16

o,o
5,5
4,r

1996
7997
1994

79
18
l4

21,4
12,7
4,7

1996
1997
1998

9,4
42,6
39,J

1996
7997
1998

564,9
666,2
798,O

0,o
0,6
0,0

0,5
,9,O

1,5

1,8
32,2
32,7

5,4
o,o
1,2

0,1
5,8
0,0

7,2
6,8
2,6

0,3
0,4
0,4

3,r
13,0
10,4

1,7
1,8
I,l

63,9
91,7

106,9

l3,a
14.0
14,5

3,9
7,1
5.6

9

0,2
o,2
0,1

0.1
1,3

r1,3
22,'
25,2

,0,8
55,'
44,1

91

94

0,4
0,2
0,5

o:,

o,2

o,2
0,2
0,3

o,l
o,l

1,8
32,2
32,7

15,1
100,6

69,4

Nachrichtlich

28,4
22,8

9,5

21,1
72,7
1,6

7,1
10,1

5,0

') 1998 ohne Hambur!
t) Einschlic8lich besondc6 0bcilachungsb?d0rfti!erAbfälle

.hcn AnDavon zur B€handlunt in innerbetti€b

Erkiebe mit
Bchandlunt5-

anlagcn zur
Vcmrtung

Eehand!lte
,rbfälh

insgcsamt r)

R0ckSewinnung
R€!enericrunS

von Lös€mincln

von Metallen
und M€t.ll.

vcöindungen

and€rer
orlanischer

Stoffe

Altölraffination
odcr zu andercn

wicdcrycr.
wcndunls-

mödichkcitcn
von Altöl

,ahr

Anrahl

Abfallart?n

St.tl3tlrcher Bund!$mt, Fr.h3cric 19, Rtlht I, 1996' l9r8 -39 -

167,5
130,3
116,7

206,5
275,3
,65,4

112,0
66,5

139,7

3

5



Aufrrommen und Entsortunt von Abßllcn 1996, 1997 und 1998 r)

9. ln inn.öatrl.blichcn Anh3cn flr dic Ycr.rtun! bch.trdrltG AbhllmrnScr
9.2 I.ch üishrfrrildlcn

sonsli!en
Behandlunt

lnrStsnl

Berlbau und Gilinnun! von Steinen
und E dcn

D VCraölitcndas Gmöe

dryon
DA Emährunt3lmöcundT.bakveraöGitung

Tcrtil. und Bckhidunlsleöc

LGdG.!mö!

Sol4mräc (ohnc Hc6tlllun! von Möbcln)

Papicr.. Vcrbgs- und DrucklmöG

Xokrci, Ilin?Elölv!ruöGitun!, Hcßtcllsn!
und Vcnöcitun! von spllt. und

Brutstoffcn

Chcmischc lndustrir

Hc6tcllun! von Gummi- und
Xunststofrrarrn

Ol Glaslmöc, X.ramik. VlEöGitunt
rcn Steinen und Erdrn

tctallcncugun3 und .bcaöritun!,
Hctrtcllunt von Mctallcaculniss.n

D( . l{aschinrnb.u

Heßtallun! von Bürom!3chinan, 0V.GlrttGn
und EinilchtunlCn, ElCktrot€chnik

und Optik

F hzcu!üau

Hcrtcllun! von llöbcln, Schmuck. Musik.
instrumcntcn, Sport!crütcn, SpillwarGn

und sonstitan E.zcugnisscn; Rccyclin!

E Encrlic- und Wasscrycrsorlun!

F Blslmöc

20,5
3.1
3,9

I,O 12,8

79,5
66.6

1,2
1,9

171,2
23),9
252,2

t06,0
97,'
74,7

31,6
101.1
118,1

18,4
19,8
22,7

I 5,1
lr,7
t6,7

1996
799f
l99t

2ß
277
,ott

238
22t
279

I 251,0
t af 2.1
t 62r,f

6,9
149,6
r98,3

102,1
204,4
1Ut,2

164,9
1r0,7
1t7,5

o,1

0,t

,29,1
a56,9
591,O

t72,7
JOf ,r
aa9,f

14,4

o,o

6r,9
9r,5

106,9

o,t

526,a
2t.,r
,t4.7

1996
1997
1998

1996
1997
1998

941,9
1253,4
l 5r5,5

149,7
114,7
114,9

248,7
4J2,9
587,8

155,E
402,9
417,9

61,7
81,,

106,9

283,9
20t.1
,08.0

1996
1997
1998

7996
1997
r998

7996
1997
1997

1996
1997
7998

7

4
6

36
4t
50

22,q
4.1
3.6

1,4
1,5
1,0

0,{
0,4
1,4

24,t
6.0
6,0

DB

DC

OD

DE

Df

OG

OH

1996
1997
199E

8
7

9

,0
2f
27

1,7
4,5

30,5

87,8
42,9
4,t

82.7
89,0

1,7
4,5

lo,4

5),^
,9,8
o,2

1996
1997
1994

1996
1997
1998

1996
1997
1998

2,r
0,4

1,t
t,2
2,2

0,2
0,2
0,1

0,1
0,2
0,9

6,4
4,5
5,8

0,1
0,1
0,1

0,2
0,5
0,,

lo
t2
l6

21.5
24,6
38,1

1996
1997
1994

19
l9
24

102,0
121,,
142,9

1996
1997
1994

1r9,t
361,1
5«),1

1995
1997
799a

t@,8
118,4
107,4

22,)
I t9,O
t 16,0

2,r
t,9

10,3

164,3
156,5

20,t
2r,4
21,5

119,9
7r,4

r r9,6

0,9
2,7

15,4

42
39
54

7i
20
27

17
18
17

11

10
11

29
26
1t

l6.,7
166,5
29J,1

0,4

,0,6 0,
o,8
t.1

0t

Dlrt

Dfl

1996
1997
1998

t»6
1997
1998

I 1,4
9,6

13,8

1996
1997
1998

t,2
,,0

23,4

2,t
2,A

22,2

0,2
0,1
l,o

7,O

1 1,9
21,'

86,1
r60,,
lor,3

1,7
2,7
3,1

9,0
,2,2
39,6

7,J
6,2
9,9

2,1
0,2
0,2

1996
1997
1998

1996
7997
r998

') 1998 ohnc tlambur!
r) Einschlicßlich bcsondcE 0bcilrchunt5b.d0rftit.r rüfällG

Davon zur tn

Betriebe mit
Eehandlungs-
!nlatan zur
Veilcrtun!

Echandelte
Abfälle

insgcsamt t)
Pückt?winnun!
Retcn€rierunt

von Löscmitteln

von M!tallen
und Metall.

ve.bindun!?n

andcrcr
organi5ch€r

Sloffr

Altölra[ination
odcr zu andcrcn

wicdeECr.
wendun!s-

mödichkeiten
von Altöl

Abschnitt

Unterabschnin

lahr

Anrahl

St d.tlrftlr lüDdGxmt, f.chrlrh 19, l.lh. 1, 1996 - tgr! -ß-

c
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Aufl<ommcn und Entsorgung von Abftlllen 1996,7997 unitTggAal

9. ln lnnrrbctrieblichcn Anh!.n frr diG Ycucrtung bchandcltr Abfrllmcngcn
9.2 lüch wirt3chtftsilGigcn

wz sonstitcn
Behandlung

Übrige wirtschaftseeitc

Nachrichtlich
Besondcß übeflachunSsbedürfr ige

Abfälle instesamt

1996
1997
1998

258,3
147,9

8,5

7996
7997
7998

564,9
666,2
798,O

767,5
130,3
776,7

206,5
275,1
365,4

o,2
5,8

15,1
100,6

69,4

112,0
6,5

139,7

42
42
19

224
222
244

18r,8
38,3

2,7

76,9
73,9
o,o

40,4
23,9

1,1

19,2
6,0
2,6

63,9
93,5

106,9

Bchandelte
Abfälle

insgesamt r)

Rtickgewinnung
Regenerierung

von Lösemitteln

von M€tallen
und Metall-

vcöindungen

andercr
organischcr

Stoffe

oder zu
wiederyer-
w€ndungt.

mö!lichkciten

B€kiebc mit
Behandlunts-
anlaten zur
VeNCnunt

Abschnitt

Unterabschnitt

,ahr

Anrahl

') 1998 ohnc Hambur!
r) Einschlicßlich bGsondGrs 0bGilachun!sbedufi itcrAbfällc

Stltirtischcr 8utrd.xmt, FrGhrcrir 19, RClhc 1. 1996. 1998 -41-



Aufkommen und Entsorgung von Abfätlen 1996, 7gg7 und 1998 ')

10. Vcölcib von Abfrllmcngcn, di: d:m 0bcmrchungsvcrfrhrcn untcrlicgcn n.ch Anlr3cn- und Abfrthilcn (Bctlcitschcinc)
1000 t

Schl.

lnrtarrmt

11

Abfälte pflanzlichen und tierischen
Ursprungs sowie von Veredlungs.
produkten
darunter:
Nehrungs- und 6enussmitt€läbfälle

12 Abfälle aus der ftoduktion pflanz'
licher und tierischer Fetteneutnisse

77 Holzabfälle

l8 Zellulose', Papier und Pappeabfälle

Abfälle mineralischen Ursprunts
sowie von Veiedluntsprodukten

Abfälle mineralischen Ursprungs
(ohne M€lällabfälle)

Mrt!llh.ltige Abfälle

lndcr€ Abrälle miner.li*hen
Ursprungs sowie von Veredlungs-
produkten

Abfälle aus Umwandlungs- und
Synlh€seprcrcssen (einschl.
T.xtilabfälle)

Oridc, Hydroxide, salz€

Säuren, Laugen und Konzentrat€

A^bfälle von manzenschut2- und
Schädlintsbekämpfuntsmitteln sowie
von phamazeutischen Eaeutnissen

Abfälle von Mineralöl- und Kohle.
veredlungsprodukten

Ortanische Lös€minel, Faöen,
Lacke, Xlebstoffe, Kitte und Hau e

l(unststoff- und Gummiabfälle

T€xtilabfälle

endere Abfäll€ chemischer Um.
wandlunts. und Syntheseprodukte

Siedlungsabfälle (einschl. ähnlicher
Gryerbeabfälle)

darunter:
Abfäll€ aus Wasseraufbercitung,
Abwasserreinigunt und Gewässer-
unterhaltung

Flüssige Abfälle aus Behandlungs-
und Beseitiguntsanlagen

krankenhausspezifischc Abfälle

410,9
69r,4
t22,5

857,0
E11,7
747,2

1996
1997
r99t

9 6E5,E
t0 835,9
tt 172,t

1822,6
I426,6
1975,2

90r,5
I 109,0
I172,9

2 t06,0
,096,0
,217,8

7 255,2
2 t5r,o
2796,1

8,7
22,5
32,2

r 630,6
I147,2
,.60,6

Zwixhenlager

10,9
10,0

9,5

7996
1997
l 998

69,2
747,3
275,0

9,9
22.5
32,6

26,5
59,4
77,8

7996
1997
1998

1996
1997
1998

1996
7997
1998

7996
7997
199E

1996
1997
1996

1996
1997
1998

1996
1997
7998

5,6
6,7
5,0

),9
9,2

10,8

40,3
108,8
181,0

15,8
14,7
76,2

5 222,8
5 886,1
6 492,0

4 959,1
5 597,7
6 776,6

78,1
102,5
1 04,5

785,4
186,5
270,9

4 044,6
4 330,4
4 772,1

796,2
200,0
1 50,3

3 28,0
346,4
378,8

23,9
102,8

17,4

2 383,7
2 397,0
2 283,9

518,5
580,6
643,2

333,2
398,5
376,9

7,7
9,)

72,6

254,0
295,9
295,2

347,7
479,7
492,7

1,9
2,O
3,0

2,2
5,1
7,7

4,6
14,2
19,9

1,2
7,2
2,6

306,3
376,6
473,2

285,7
285,5
38 5,9

20,4
24,4
22,7

0,3
6,7
4,6

7 445,1
7 417,8
7 456,7

)7,9
10,4
22,5

747,4
204,8
229,0

7,1
1,0
2,7

1 089,1
994,5
952,6

747,7
776,6
206,9

8,7
10,5
1 5,5

1,3
7,6
2,4

' 77,7
18,4
25,7

61,1
49,7
72,6

0,6
0,3
0,1

1,0
3,3
2,7

16,2
47,7
65,9

8,5
8,7
9,5

95,6
7t,8
77,6

93,5
65,7
77,4

1,8
2,3
1,0

o,2
3,8
5,1

615,4
82 3,1
799,2

2,3
7,2
1,3

2t,6
26,7
41,0

14,9
95,4
24,0

254,2
297,5
111,4

772,0
789,2
215,0

26,9
34,O
36,9

2,7
3,0
4,4

740,7
776,2
763,3

746,O
754,8
r 58,3

0,2
0,3
0,7

1,8
4,8
5'4
2,0
7,2
0.9

2 237,6
2 137,0
2 627,9

2 138,1
2 277,8
2 490,4

77,2
18,6
28,3

88,4
100,6
109,2

458,8
561,8
460,0

77,6
41,1
40,1

2,4
71,7
12,8

0,1
0,0
0,0

51,0
724,0

46,6

2,O
2,4
6,3

280,2
334,4
299,7

0,5
7,2
7,2

51,0
44,6
53,4

702,3
789,3
1 21,0

337,9
568,7
437,4

328,4
551,5
475,4

2,3
3,2
7,7

7,2
12,0
20,7

70,2
91,7
37,3

5 3,8
77,6
23,7

0,3
0,3
7,5

7,4
0,6
0,9

5,9
4,7
1,1

0,3
0,1
0,1

0,1
0,2
0,0

0,1
0,1
0,0

8,2
8.8
4,5

2,8
33,0
51,4

o,2
0,1
o,2

7,7
27,4
31,0

0,9
1,0
0,9

1 135,4
7 906,)
2 085,4

1 040,9
1835,7
2 076,3

7,3
7,8
8,5

87,2
62,7
0,5

91,0
191,1
277,3

1,7
12,5
75,4

4,1
9,2
6,3

2,2
1,1
0,5

53,3
128,0
739,4

21,8
31,2
27,3

2,8
5,0
7,6

0,5
o,4
0,5

1,3
3,8

73,2

79,9
33.7
67,j

5,8
18,9
54,O

o,2
),5
o,4

0,3
0,4

5,5
1 5,1
53,2

0,0
0,0
0,0

991,8
547,O
747,4

973,3
520,5
653,3

77,2
26,1
24,0

7,2
o,2

70,7

629,5
57 7,6
552,0

8,2
22,8
31,8

l 00,1
26,6
28,4

o,2
0,9
0,3

489,0
487,4
448,9

24,0
29,7
26,8

2,4
2,O
6,1

0,0
o,7
1,0

5,5
7,5
8,7

3,5
9,6
7,1

2,9
0,9
1,4

0,4
0,1
0,2

4,5
6,J
5,6

),1
2,6
2,2

118,2
138,8
102,8

99,3
1 18,4
83,9

77,9
19,8
18,3

0,9
0,6
0,6

714,6
653,1
661,8

25,2
r 4,5
15,1

52,7
65,7
59.7

3,7
3,7
3,0

441,2
367.6
381,9

750,7
t57,4
760,7

12,0
72,1
1 1,0

2,0
2,3
3,2

27,5
36,6
27,7

1 r,9
9,6

13,1

7,3
8,0
8,9

0,0
0,0
0,0

0,0
0,0

a,:

0,0

0,0
0,0

0

0

,0

,0

31
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)9

5

1996
1997
1998

1996
1997
1998

7996
7997
1998

51

52

53

54

55

57

58

59

1996
1997
l 998

1996
7997
1998

1996
1997
199E

1996
1997
1998

7996
1997
r998

7996
7997
1998

1996
7997
1998

9 1996
1997
I 998

1996
1997
1998

1996
1997
1998

94

95

97

1996
1997
1998

246,3
338,4
297,5

82,7
726,2
181,5

19,3
74,5
73,7

777,7
722,O
726,7

76,5
23,8
22,4

1 1,8
9,0
9,8

6,3
32,6
50,9

73,6
0,5

76,3

0,0
0.0

7,7
7,2
6,8

0,5
8,0
0,3

7,3
0,4

8,3
8,4
6,7

0,3
0,1
5,7

3,3
1,1
o,7

19,0
13,r
1 1,1

39,6
32,6
58,2

2,8
3,9
3,3

') 1998 ohne Hambuß.

Abfallart lahr lnsgesamt
Chem./physik.

gehandlung Verbrennung
Oberirdische

0eponie
Unterlate.
deponie

Sonst. Behand.l
luntsverfatrren 

I

Veiledunts.
verlah ren

St.tirtisch.3 Sundrrtmt, t!ch3.ri. 19, Rcihc 1, 1996 - 1998

- 42-

91,O
759,4

95,0

11,3
29,9
26,0

0,0
0,0

2,4
7,7
0,9

0,4
37,3
52,4



Aufkommen und Entsorgung von Abfällen 7996 und 7997

11. Menge und Verbleib der eingesammelten Transport- und Umverpackungen und der bei gewerblichen
und industriellen Endverbrauchern eingesammetten Verkaufsverpackungen nach Werkstoffiraktionen

- 1000t -

Verbleib

Verpackungsaften sonstiger
Verbleib

Papier, Pappe, Karton

Verpackungen für nicht
schadstoffhaltige
Füllgüter aus:

Glas

Metallen

Kunststoffen

Holz

Verbunden

nicht sortenrein
erfassten Materialien,
sonstigen Materialien

94,7
76,5

707,5
728,7

13,8
79,7

4,8
4,5

2,7
1,0

0,3
0,8

8,5
74,7

0,5
0,5

7996
7997

7996
7997

7996
7997

7996
7997

7996
7997

7996
7997

7996
7997

1996
1997

760,3
723,5

2 274,8
2 534,5

38,6
60,9

999,2
7 725,4

30,0
37,4

729,7
783,4

1404,0
! 676,8

727,6
62,4

7 253,5
7 399,6

77,3
73,O

97,7
7OO,'/

168,8
798,6

16,0
20,7

7 737,5
7969,2

0,0
0,2

22,7
9,6

101,3
770,4

0,0
0,0

0,9
0,7

795,2
778,3

276,7
328,7

746,0
204,9

3 168,0
3 498,7

26,5
72,7

Insgesamt

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe 7,1996 - 1998

bei Verwerter-
betrieben
(einschl.

AltstoffhandeD

Jahr
Eingesammelte

Menge
insgesamt

bei Sortieranlagen
(betriebseigene

und -fremde)

-43-



Aufkommen und Entsorgung von Abfätten 7996 und 7997

12. Menge und Verbleib der bei privaten Endverbrauchern eingesammelten Verkaufsverpackungen
nach Werkstofffraktionen

1000 t -

Verbleib

Verpackungsarten

Leic htstoff-Fraktio nen
(Gemische, z.B. "Gelbes System")

Papier-, Pappe-, Kartonverpacku ngen
aus Depotcontainern und anderen
Sammelsystemen für Altpapiergemische

gemischtes Glas (Bunt-, Mischglas)

farblich getrennt gesammeltes Glas
(Grün-, Braun-, Weißgtas)

Papier, Pappe, Karton
als Verpackungen getrennt gesam melt

Kunststoffe als Verpackungen getrennt
gesammelt

Metalle als Verpackungen getrennt
gesammelt

Verbunde als Verpackungen getrennt
gesammelt

lnsgesamt

50n-
stiger

Verbleib

7996
7997

7996
7997

7996
7997

7996
7997

7996
7997

7996
7997

7996
7997

7996
7997

1996
1997

1 688,4
7 942,7

1 288,3
7 344,8

376,8
370,5

2 340,6
2 427,7

279,7
150,3

64,4
44,4

7 678,7
7 940,4

1 098,5
7 239,2

246,3
286,9

7 478,3
1302,7

753,9
77,7

43,8
24,5

59,8
37,8

70,7
8,0

4 7tO,O
4917,2

779,8
105,6

130,5
83,6

65,8
72,6

7 357,7
7 448,7

g,g

2,3

10,0
0,0

0,0

0,0

x
x

975,1
1 118,8

7,2
0,2

704,7
82,0

74,6
73,2

1g,g
79,2

7,7
0,7

44,7
43,9

0,2
o,2

0,4
0,2

3,6
5,0

6 O97,0
6369,6

29,3
3,6

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe 7,7996 - 1998

Jahr
Ei nge-

sammelte
Menge

insgesamt

bei Sortier-
anlagen

(betriebseigen
und-fremde)

bei Verwerter-
betrieben
(ei n sch l.

Altstoffhandel)

-44-



Betriebe
Wirtschaftszweig des Betriebes

Art der Stoffe

Jahr
Anzahl

Aufkommen und Entsorgung von Abfällen 7996 und 7997

13. Naturbelassene Stoffe im Bergbau nach Wirtschaftszweigen und Art der Stoffe

wz

Gelagerte

1000 t

10.10 Steinkohlenbergbauund-brikettherstellung

Insgesamt

Flotationsabgä nge

Aufbereitu ngs-, Waschberge

Grubenberge

7996
7997

nach ausgewählten Wirtschaftszweigen

7996
7997

27
79

7996
7997

7996
1997

7996
7997

35
37

77
74

26
20

79
18

Abfallmenge

54 308,0
57 589,6

35 467,7
36 595,3

9 657,8
70 798,6

42 070,4
33 262,6

7 782,0
2 108,3

7 481,9
7 474.3

508,7
453,0

973,2
967,2

nach ausgewählten Stoffen

Abfall-
Schl.

373

Anzahl der Betriebe insgesamt 7996: 34
7997: 33

Abfälle insgesamt

Davon
Besonders überwachungsbedürftige Abfälle

Nicht besonders überwach ungsbed ürft ige Abfälle

nach ausgewählten Abfallarten

Aschen, Schlacken und Stäube aus der
Verbrennung

374 Sonstige feste mineralische Abfälle

3t6 MineralischeSchlämme

575 Salze

14. Lagerung bergbaufremder Abfälle im untertägigen Bergbau
nach Wirtschaftszweigen und Abfallarten

-1000t-

7996
7997

7996
7997

7996
7997

1996
7997

7996
7997

7996
7997

97,8
779,2

47,5
45,2

7 777,3
1098,3

Art der bergbaufremden Abfälle Jahr

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe l, 7996 - 7998
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7997

24,7
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Betriebe
lahr

Anzahl

Wirtschaft sabteilung des Betriebes

Art der Abfätle

Aufkommen und Entsorgung von Abfällen 7996 und 7997

15. Lagerung von Abfä[en in llbertägigen Abbaustätten nach Wirtschaftszweigen und Abfallarten

Abfallmenge

Abfalt-Schl 1000 t

wz

lnsgesamt

nach Wirtschaftszweigen
Koh lenbergbau, Torfgewi nnun g

Gewinnung von Steinen und Erden, Son
stiger Bergbau

Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von
Steinen und Erden

45 Baugewerbe

übrige

25

10

74

772

7996
7997

1996
7997

1996
7997

7996
1997

7995
7997

7996
7997

7996
7997

7996
7997

7 533
I 687

73 527,3
77 759.8

5 659,7
8 095,2

40 501,0
38040,7

2 660,6
3 089,3

9 729,7
8 893,1

75 570,8
t9 647,5

47,7
38,0

8,1
20,8

3 977,5
6 796,7

58 808,9
77 797,6

304,5
97,9

375,4
274,8

10
9

742
787

266
302

742
749

373
440

nach Abfallarten
Holzabfälle aus der Anwendung

372 Metallurgische Schlacken, Krätzen und
Stäube

373 Aschen, Schlacken und Stäube aus derVer-
brennung

374 Sonstige feste mineralische Abfälte

376 Mineralische Schlämme

übrige

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe 7,7996 - 7998
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1996
1997

7996
7997

7996
7997

7996
7997



Aufkommen und Entsorgungvon Abfätlen 7996,1997 und 1998

16. Grenz0be;schreitende Abfallverbringung nach / aus Dcutschland

Abfall-
Schl.

lnsgesamt

und zwar:
von / nach ausgewählten Ländern

Eelgien

Dänemark

Frankreich

Italien

Schweden

Tschechien

Ungam

73

nach ausgewählten Abfallarten

Abfälle aus Tierhaltung und Schlachtung

77 Holzabfälle

18 Zellulose-, Papier- und Pappeabfälle

31 Abfälle mineralischen Ursprungs
(ohne Metallabfälle)

)5 Metallhaltige Abfälle

Säuren, Laugen und Konzentrate

Abfälle von Mineralöl- und
Koh levered lungsprodukten

57 Kunststoff- und Gummiabfälle

Siedlungsabfälle
(einschl. ähnlicher Geweöeabfälle)

Quelle: Umweltbundesamt, Berlin
Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe 7,1996 - 7998

7996
7997
7998

7996
1997
1 998

9,6
42,9
34,7

Aus Deutschland
exportierte

Abfallme

1996
7997
199E

7996
1997
1998

7996
1997
1998

7996
1997
1 998

1996
7997
1998

185,2
106,9
732,9

55,7
42,9
22,5

15,9
71,7
74,4

209,2
27),4
797,6

13,0
29,4
59,7

2,7
0,6
2,0

347,7
548,1
700,6

72,5
18,9
23,)

0,1
23,O
26,7

771,4
235,O
330,5

45,9
49,7
70,7

1220,7
1277,4
1 3t5,0

49,2
50,4
62,5

77 4,2
330,1
466,5

769,O
160,6
134,6

477,9
404,4
365,1

42,9
40,2

104,0

77,6
36,7
2),4

39,6
40,6
28,6

92,7
100,0
77,7

11 2,8
255,2
447,9

1,1
4,7
1,8

42,7
46,9
66,O

7996
1997
1998

7,7
1,1
2,2

94,1
99,2
79,9

1996
7997
7998

1996
1997
1998

52,1
88,7
69,4

1996
1997
1998

6,8
9,6

7996
7997
1998

0,1
35,9
30,5

1996
1997
1998

1996
7997
1998

32,0
53,9
35,0

52

54

7996
7997
1998

7996
1997
7998

77,0
16,2
18,2

1996
7997
1998

),7
3,5
4,7

57,8
68,7
83,4

9

Nach Deutschland
importierte

Abfallmengelah r
Abfallart

Land

-47 -

),9
70,9
15,9



Anhang

l) Bei den unter der laufenden Nummer 0l bis 09 aufgeflthrten Verfahren handelt es sich um die der in Anhang ll B genannten Verwertungsverfahren des Cesetzes
zur Förderung der Kreislaufuirtschaft und Sicherung der umweltverträglichen Beseitigung von Abfttllen (Kre islaufuirtschafu- und Abfallgesctz - KrW-/AbfO)
vom 27. September I 994 (BGBl. I S. 2705) zuletz geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 22. Juni l99t (BGBl. I S. I485); BGBI. lll / FNA 2 129 -27- l .2) Dies sind Anlagen, die z.B. durch Verdampfen, Trocknen, Kalzrnicren, Neutralisieren, Ausfällen etc. Abfälle behandcln. Nur Anlagen, auf die die Vorschriften des
KrW-/Abffi Anwendung fi nden.
Nicht einzubeziehen sind
- Arlagen mit 0berwiegend physikalisch-mechanischem Charakter, z.B. Zerkleinerungsanlagen, Verdichtungsanlagen (Pressen), die die BeschafTenheit des Abfalls
nicht verändem sowre Sonieranlagen und Anlagen zum Sieben

- Anlagen, die im Rahmen der Abwasserbeseitigung Stoffe chemisch-physikalisch behandeln
- Anlagen, die im Rahmen der Produktionstatigkeit Stoffe behandeln, die noch keine Abfttlle sind.

Stat istisches Landesamt Erhebung über die betriebliche Abfallentsorgung l99E

Betrieb mit Abfallverbrennungsanlage(n)
und / oder Feuerungsanlaee(n)

AB/av,q,.

(Bittc frei hsscn) SA 0l l-2

Ident.-Nr. 3-l I

Hinweise zum Auslllllen des Erhebungsvordruckes und zur Gehcimhaltung sowic
die Rechtsgrundlagen und Hilfsmerkmele bcfindcn sich aufder letzten Seite des
Erhebungsvordruckes.

l. Hrben Sie in den Anlrgen Abfälle behandelt, die zur Verwertung
bestimmt sind?
(Bitre

Nein dann weiter mit Frage 3

Ja t2

Bine Frage 2. beanrworten und Abschnitt 5.1 getrennt fürjedes
Venvertun gsverfahren ausfil I len.
Danach weiter mit Frage 3.

2. In wclchen Behrndlungsverfahren (Art dcr Anlege) wurden dic
Abfllle l99t bchrndelt ? Zutreffende (auch mehrcre gleiche) bitte
ankcuzen

Nr. / Vcrfrhrcn (Art der Anlage): (Gruppe I) r)

0l Rückgewinnung / Regenerierung von Lösemineln .......

02 Rtlckgewinnung organischer Stoffe, die nicht als

l3

Lösemittel verwendet werden
l4

03 Rückgewinnung von Metallen und Metallverbin-
dungen .........r..

04 Rückgewinnung anderer anorganischer Stoffe...........

t5

t6

l1

I

05 Regenerierung von Säuren oder Basen

06 Wiedcrgewinnung von Bestandteilen, die der
Bekämpfu ng der Verunreinigung dicnen

07 Wiedergewinnung von Katalysatorenbestandteilen ....

0t Altölrafünation oder andere Wiederverwendungs-

IE

t9

20

2t

29

möglichkeiten von Altöl

09 Komposierung

Sonstige Verfahren, und zwar: (Bittc beschreiben) .............

l0
ll

I

2

I

I

I

I

I
I

I

I
I

3. Haben Sie in den Anlagen AbfXlle behandelt, die zur Bescitigung
bestimmt
(Bine

Ncin dann weiter mit Fragen 6, 7 und E.

la t0

Bitte Frage 4 beantwonen und Abschnitt 5.2 getrennt fürjedes
Beseitigungsverfahren ausfilllen.
Danach weiter mit Fragen 6, 7 und 8.

4. ln welchen Bchandlungsvcrfrhren (Art der Anlegc, ohne
Verbrennung) wurdcn die AbIXlle l99t bchandelt ? Zutreffende
(auch mehrere gleiche) binc ankcuzen

Nr. / Verfahren (Art der Anlrge): (Gruppe ll)
. Chemisch/physikalische Behandlungsanlage 2)

Einstufige Behandlung, und zwar:

30 Emulsionsspaltung f l,'
3l Destillation und Verdampfung Entwässerung .....

32

33

34

35

32 Neutralisation und Entgiftung

33 Sonstige einstufige Behandlung

34 Mehrstufige / kombinierte Behandlung

Andere Behandlungsanlagen (2.B. mechanischc oder
biologische Bchandlung), und zwar:
(Bitte beschreiben) lr 40

35

36

I

.,

I

I

I

Statistisches Bundesamt, Fachscrie 19, Reihe t,1996 - 1998
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SA 1-2

5. Angaben zum Verbleib der Abfälle nach innerbetrieblichen Behandlungsverfahren l99E lotrne verbrennung)

5.1 Hier: Anlagen mit Behandlungsverfahren der Gruppe I (Abfälle für die Venyertung)

a Um welches Verfahren handelt es sich ?
Bitte tlbertragen Sie hier die Nr. des in Frage 2 angekevzten Verlalrens Nr. | , I rz-rr

| , , lr+ro

(Legen Sie bitte fftrjedes Verfahren ein eigenes Blatt an. Mehrere gleiche Vcrfahren fassen Sie bitte arsanrmen.)

b In wie vielen Anlagen wurde das Verfahren durchgeftlhrt ? .......................................An2ahl: 1)

Rilckstände aus der Behandlung bitte in Abschnift 6. Spalte 04 angeben

x I t9

LAGA-
Schlilssel

Abfallarten
gemäß LAGA-Kalalog

(Bitte keine Abfallarten zusaminenfassen)

In de(n) Anlage(n)
eingesetzte

Abfallmeneen

insgesamt
(eigene und von

Dritten ilbcmommene)

darunter
von Dritten

übemommene
Abflille 2)

Tonnen
20-25 A B

999999
Summe aller im Verfahren cingesetzter Abfallmengen
(Bitte nur einmal anpeben)
davon Abfrllarten:

l) Dic Abfrage ttber die Anzahl gleicher verfahrensbezogener Anlagen dient der Reduzierung von Erhebungsvordrucken.
2) Von anderen Bctrieben ttbemommene Abfallmengen (auch von anderen Betrieben des eigenen Untemehmens).
Falls diese Seite nicht ausreicht, bitten wir Sie, die Angaben in gleicher Weise aufeinem gesonderten Blatt fortzuftthren. Ergänzungsblätter können
Sie bei Ihrem Statistischen Landesamt anfordem.
Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe 7,7996 - 1998
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SA
Noch: 5. Angaben zum Verbleib der Abfälle nach innerbetrieblichen Behandlungsverfahren 1998 (ohne Verbrennung)

5.2 Hier: Anlagen mit Behandlungsverfahren der Gruppe II (Abfülle zur Beseitigung)

l-2

a Um welches Verfahren handelt es sich ?

Bitte llberragen Sie hier die Nr. des in Frage 4 angekreuzten Verfahrens .. Nr, . I I 
'z-rr"lll

,, I lu-ro

(trgen Sie bine fur jedes Verfahren ein eigenes Blatt an. Mehrere gleiche Verfahren fassen Sie bitte zusammen.)

b In wie vielen Anlagen wurde das Verfahren durchgeftlhrt ? .......................................An2ah1

Rtickstände aus der Behandlung bitte in Abschnitt 6. Spalte 04 angeben

t9

LAGA.
Schlüssel

x I
Abfallarten

gemäß LAGA-Katalog

(Bitte keine Abfallarten zusammcnfassen)

In de(n) Anlag(n)
eingesetzle

Abfallmengen

insgesamt
(eigene und von

Drinen übernommene)

darunter
von Drinen

iibernommene
Abfltlle 2)

Tonnen (ohne Nachkommastelle)
2U25 c D

99999 Summc rllcr im Vcrfehrcn cingcsctzter Abfrllmengcn
fRitte nrrr einmal enoehen'l
devon Abfrlhrtcn:

l) Die Abfrage uber die Anzahl gleicher verfahrensbezogener Anlagen dient der Reduzierung von Erhebungsvordrucken.
2)Von anderen Betrieben übemommene Abfallmengen (auch von anderen Betrieben des eigenen Untemehmens).

Falls diese Seite nicht ausreicht, bitten wir Sie, die Angaben in gleicher Weise aufeinem gesonderten Blatt fortzuführen. Ergänzungsblätter können
Sie bei Ihrem Statistischen Landesamt anfordern.
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SA 05 t-2
7. Angaben zu Feuerungsanlaqe(n)

7.1 Wic viele Feuerungsanlagen. in denen Abfälle verbrannt wurden, betreiben Sie in lhrem Betrieb ? Anzahl t2

E. Aneaben zu Abfallverbrennunesanlaee(n) (Thermische Behandlunssanlase(n))

Haben Sie mehr als 3 Abfallverbrennungsanlagen. dann lertigen Sie bitte eine bzw. mehrere Kopie(n) dieses Erhebungsteiles an und
tragen darin die Angaben ftir die weiteren Abfallverbrennungsanlagen ein.

t.I Wie viele Abfallverbrennungsanlagcn betreiben Sie in lhrem Betricb ? Anzahl t3

Beantworten Sie bine ftirjede Abfallverbrennungsanlage nachfolgende Fragen.

Bitte vergeben Sie fllr jede Abfallverbrennungsanlage eine Nummer

l4 l1 l1

t.2 Um welche Anlage hondelt es sich ?

a Spezialanlage zur Verbrennung von Abftillen
b Sonstige Anlage zur thermischen Behandlung von Abfällen

(2.8. Pyrolyseanlagc)

t3 Angaben äber die Art der Rauchgesreinigung

Wird in der Abfallverbrennungsanlage eine Rauchgasreinigung ja

durchgeführt 2 nein

Falls ja:
Welche Rauchgasreinigung rvird durchgeführt ?
(Mehrfachnennungen möglich)

la Ja

neln netn

a Staubabscheidung 03 I 0l I

b Entfemung saurer Schadgase 04 I 0.r t 04 I

c Stickoxide-Entstickung 05 I

d Entfernung von Dioxinen und Furanen

c Entgasung durch sonstige Verfahren

06 I

t.4 Angebcn libcr dic Bchandlung von Verbrennungsrllckstinden
in Einrichtungcn der Verbrcnnungsrnhge 

ja
Wird in der Abfallverbrennungsanlage eine Behandlung von nein
Verbrennungsrückständen durchgeflihrt ?

Fallsja:
Welche Behandlung wird durchgefflhrt ?
(Mehrfachnennungen möglich)

08
rl
2l

ja

nein

ja
0t

rl
neln

09 Ia Vcrglasung von Schlacken und Stäuben
t0 tb Verfestigung von Filterstäuben

c Andere Behandlung

0l
I

, 0l
t

t
0t

t

)

02
I
, 02

2
02

03 I

05 I 05 I

06 t 06 t
07 t 07 I o7 I

I
0t )

09 I 09 I

t0 I t0 I

il I lt I lt t
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N och A ngabe n zu A bJal lve r brennungsanlage (n) noch sA 05

Angaben bitte entsprechend unter den lfd. Nummern weiterfflhren

E.5 Kapazität der Anlrge

Nennleistung der Anlage im Jahr 1998
§ormalkapazität)

Normalkapazität ist das Produkt von Normalbetriebszeit (Betricbszeit nach Abzug der Verlustzeiten, Reparaturen) und Durchsatzrnenge nach Angaben des
Herstellers.

ja
nein

ja

n€in

ja
t.5 Wird die aus dem Verbrennungsprozess cntstandene

Wärme genutzt ?
neln

Falls ja:

t.6.1 Erzeugung, Verwendung und Abgrbe der aus der Verbrennung
erzrugten Wlrme im Jahr 1998

a Wärmeerzeugunginsgesamt (Gt t t4 l4

b Eigenverbrauch an Wärme (flIr Antriebszwecke,
Heizzwecke, Kllirschlammtrocknung, Elektrizitäts-
erzeugung .................. (GJ /

c Wärmeabgabe:
c.a an Energieversorgungsunternehmen ................ (GJ /

c.b an Untemehmen, Haushalte, etc. ..................... (GJ i

l5 t5

l6 l6

l'l l'l

)a
ncin

ja ja

8.7 Wird eus dcr Wlrme ElcktrizitXt erzeu,gt?
neln nern

Falls ja:

t,7.1 Erzcugung, Vcrwendung und Abgrbe dcr rus dcr Wlrmeenergie
crzcüglcn Elcktrizität im Jahr 1998

a Elektrizitatserzeugunginsgcsamt (MWh /Jr l9 t9

b Eigenverbrauch an Elektrizität

c Elektrizitätsabgabe:

(MWh/ 20 20

c.a an Elektrizitätsversorgungsuntemehmen .... (MWh /
c.b an Untemehmen, Haushalte, etc. ................ (MWh /

2l 2l

22 ))

t2 t2

l3
I
2

t3
I
2

l3
I
2

t8
I
2

It I
2
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Statistisc hes Landesam I Erhebung über die betriebliche Abfallentsorgung 1998

Betrieb mit Deponie(n) AB/oB
(Bitte frei lrssen) SA 0l t-2

Ident.-Nr.: 3-l I

Hinweise zum Ausfllllen des Erhebungsvordruckes und zur Geheimhrltung sowic
die Rechtsgrundlagen und Hilfsmerkmele befinden sich auf der leEtcn Seitc dcs
Erhebungsvordruckes.

l. Hebcn Sie in den Anlegen AbfXlle behrndelt, die zur Verwcrtung
bestimmt sind?
(Biüe

Nein dann weiter mit Frage 3

Ja l2

Bine Frage 2. beantworten und Abschnitt 5.1 getrennt Illrjedes
Venrertungsvcrfafu en ausfül len.
Danach weiter mit Frage 3.

2. In wclchen Bcbrndlungsverfrhrcn (Art dcr Anlagc) wurdcn die
Abßllc 1998 bchendelt ? Zutreffende (auch mchrere gleiche) bitte
Ekrcuz?n t

Nr. / Vcrfrhrcn (Art der Anlegc): (Gruppe t) r)

0l Rtlckgewinnung / Regenerierung von Lösemittcln ......

02 Rückgewinnung organischer Stoffe, die nicht als

l3

l4Lösemittel verwendet werden

03 Rlickgewinnung von Metallen und Metallverbin-
dungen I5

l6

l1

04 Rückgewinnung anderer anorganischer Stoffe.............

05 Regenerienrng von Säuren oder Basen

06 Wiedcrgewinnung von Bestandtcilen, die der
Bekämpfung der Verunreinigung dienen

07 Wiedergewinnung von Katalysatorenbestandteilen ......

0t Altöhafünation odcrandere Wicderverwendungs-

IE

l9

möglichkeiten von Altöl 20

2l

29

09 Komposicrung

Sonstigc Verfahren, tmd zwar: (Bine bcschreib€n) ..............

l0
Ir

I

2

I

I

I
I

I

I
I

I
I
I

3. Haben Sie in den Anhgen Abftrlle behandelt, dic zur Beseitigung
bestimmt sind
(Bific

Nein f-[il O-n weiter mit Fragen 6. und 7

Ja
30

Bitte Frage 4 beantworten und Abschnitt 5.2 getrennt fllr jedes
Beseitigungsverfahren ausftlllen.
Danach weiter mit Fragen 6 und 7.

4. In welchcn Bchrndlungsvcrfahren (Art dcr Anlage, ohne
Verbrennung) wurden die Abfllle l99t bchendelt ? Zutreffende
(auch mehrere gleiche) bitte ankreuzen

Nr. / Verfahren (Art der Anlrge): (Gruppc II)

Chemisch/physikalische Behandlungsanlage 2)

Einstufige Behandlung, und zwar:

30 Emulsionsspaltung 3t

32

33

34

35

3l Destillation und Verdampfung, Entwässerung ......

32 Neutralisation und Entgiftung

33 Sonstige cinstufige Behandlung

34 Mehrstufige / kombiniertc Behandlung

Andere Behandlungsanlagen (2.8. mechanische oder
biologische Behandlung), und zwar:

1r

40
(Bitte beschreiben)

35

36

,

I

I

I

I

I

l) Bei den unter der laufenden Nummer 0l bis 09 aufgeflihrten Verfahren handelt es sich um die der in Anhang II B genannten Verwertungsverfahren des Gesetzes
zur Förderung der Kreislaufuirtschaft und Sicherung der umweltverträglichen Beseitigung von Abfällen (Krcislaufuirtschafu- und Abfallgesetz - KrW-/AbfC)
vom 27. September 1994 (BGBI. I S. 2705) zuleta geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 22. Juni 1998 (BGBl. I S. I 485); BGBI lll I F-|lA 2129 -21-l .

2) Dies sind Anlagen, die z.B. durch Vcrdampfen, Trocknen, Kalzinieren, Neutralisieren, Ausfällen etc. Abfälte behandeln. Nur Anlagen, aufdie die Vorschriften des
KrW-/Abffi Anwendung fi nden.
Nicht einzubeziehen sind
- Anlagen mit tiberwiegend physikalisch-mechanischem Charakter, z.B. Zerkleinerungsanlagen, Verdichtungsanlagen (Pressen), die die Beschaffenheit de§ Abfalls
nicht verändem sowie Sortieranlagen und Anlagen zum Sieben

- Anlagen, die im Rahmen der Abwasserbeseitigung StofIe chemisch-physikalisch behandeln
- Anlagen, die im Rahmen der Produktionstatigkeit Stoffe behandeln, die noch keine Abfttlle sind.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe 1,1996 - l99A
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SA t-2

5. Angaben zum Verbleib der Abfälle nach innerbetrieblichen Behandlungsverfahren l99E lotrne verurennung)

5.1 Hier: Anlagen mit Behandlungsverfahren der Gruppe I (Abfälle für die Verwertung)

a Um welches Verfahren handelt es sich ?

Bitte übertragen Sie hier die Nr. des in Frage 2 angekreuaen Verfahrens
([,egen Sie bitte fftrjedes Verfahren ein eigenes Blatt an. Mehrere gleichc Verfahren fassen

Nr.: l Irz-,,

| , , lu-ro

Sie bitrc zusammen.)

b In wie vielen Anlagen wurde das Verfahren durchgeftlhrt ? Anzahl: t)

Rilckstände aus der Behandlung bitte in Abschnitt 6. Spalte 04 angeben

x I l9

LAGA-
Schltlssel

Abfallarten
gemäß LAGA-Katalog

(Bitte keine Abfallarten zusammenfassat)

In de(n) Anlqg{n}
eingesepte

Abfallmengen

insgesamt
(eigene und von

Dritten übernommene)

darunter
von Dritten

übemommene
Abflille 2)

Tonnen
20-25 A B

999999
Summc aller im Verfahren eingesetzter Abfrllnengcn
(Bitte nur einmal anseben)
davon Abfallarten:

r) Die Abfrage über die Anzahl gleicher verfahrensbezogener Anlagen dient der Reduzierung von Erhebungsvordrucken.
2)von anderen Betrieben ttbemommene Abfallmengen (auch von anderen Betrieben des eigenen Untemehmens).

Falts diese Seite nicht ausreicht, bitten wir Sie, die Angaben in gleicher Weisc aufeinem gesonderten Blatt fortzuftlhren. Ergänzungsblätter können

Sie bei lhrem Statistischen Landesamt anfordem.
Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe l, 1996' 7994
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SA
Noch:.5. Angaben zum Verbleib der Abfälle nech innerbetrieblichen Behandlungsverfahren 1998 (otrne verbrennung)

l-2

5.2 Hier: Anlagen mit Behandlungsverfahren der Gruppe II (Abfülle zur Beseitigung)

a Um welches Verfahren handelt es sich ?

Bitte tlbertagen Sie hier die Nr. des in Frage 4 angel«euzten Verfahrens Nr. l I rz-n

| , , lrn'ro

fl*gcn Sie binc ftr jedes Verfahren ein eigenes Blatt an. Mehrere gleiche Verfahren fasscn Sic bitte zusammen.)

b In wie vielen Anlagen wurde das Verfahren durchgeftihrt ? Anzaht: r)

R{lckstände aus der Behandlung bitte in Abschnitt 6. Spalte 04 angeben

l9

LAGA.
Schl0ssel

x I
Abfallarten

gcmäß LAGA-Katalog

(Bittc keine Abfallarten zusammenfassen)

In de(n) Anlag(n)
eingesetzte

Abfallmensen

insgcsamt
(cigcne und von

Drittcn llbemommcnc)

daruntcr
von Drittcn

0bernommene
Abfälle 2)

Tonnen (ohne Nachkommastellc)
2G25 C D

999999
Summc rllcr im Verfrhrcn cingesetztcr Abfallmcngen
(Bitte nur einmal anseben)
drvon Abfrllertcn:

l) Die Abfrage Ober die Anzaht glcicher verfahrensbczogener Anlagen dient der Reduzierung von Erhebungsvordrucken,
2) Von andercn Betrieben ubernommene Abfaltmengen (auch von anderen Bctriebcn dcs eigenen Untemchmcns).

Falls dicse Seite nicht ausreicht, bitten wir Sie, die Angaben in gleicher Weise auf einem gesonderten Blan fortzuft.lhren. Ergänzungsblätter können
Sic bei Ihrem Statistischen Landesamt anfordern.

Statlgtisches Bundesemt, Fachserie 19, Reihe 1, f996 - 1998
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SA 04 t-2

Haben Sie mehr als 3 Deponien, dann fcrtigen Sie bitte eine bzw. mehrere Kopie(n) dieses Erhebungsteilcs an und tragen darin die
Angaben filr die weiteren Deponien ein.

7.1 Wie viele Deponien betreiben Sie in Ihrcm Betricb ? Anzahl: t2

Beantworten Sie bitte spaltenweise lttr jede Deponie nachfolgende Fragen
Bitte vergeben Sie für jede Deponie eine Nummer

t3 l3 t3

7.2 KepazitXtsangaben

a Wie hoch war das noch zu verfllllende genehmigte
1,,y[il-l, 1,, 1,, |[oL i,, l,, l[o].1, 1,, 1,, 1Reswolumen der Deponie Ende 1998 ?

b Wie viele Jahre wird die Deponie voraussichtlich
noch betrieben ? (ab 3 l.12.1998) (Jahre)

73 Einrichtungen zum Schutz des Grundwossers

Ist der Grundwasserspiegel angcschnitten ?

ta
nein

ta Ja

nern netn

ja ja ja
7.4 Ist ein DcponieAbdichtungssystem vorhandcn ?

Fallsja:
Welche(s) Abdichtungssystem(e) ist / sind vorhanden ?

neln neln neln

(Mchrfachncnnungen möglich)

a Nur natilrliche Gegebenheiten

b Deponiebasisabdichtung (Mineralische Abdichtung) oder ...........

c DeponiebasisaMichtung (Kombinationsabdichtung) oder

06 I 06 I 06 t

01 I 07 I 07 I

d AndereDeponiebasisabdichtung
08 I

e Deponieseitenabdichtung

f Deponieoberflächcnabdichtung

g Deponieoberflächenabdeckung
il I lt I ll I

7.5 Angebco 0ber Sickerwasser

Ist ein Entwässerungssystem (Sickerwasseraustrag)
vorhanden ?

Falls ja:
Wie wird das gefaßte Sickerwasser behandelt ?

ja

nein
)a ta

neinneln

a Verrieseln auf der Deponie
t3 I tl I I3 I

b Behandlung in betriebseigcner Kläranlage
l4 I l4 I l4 I

c Behandlung in öffentlich zugänglicher Kläranlage (Zuleitung
{iber öffentliche Kanalisation oder Abfuhr in Tankwagen) ..........

d Sonstige Behandlung (2.8. Verdampfung, Umkehrosmose) ........

l5 I t5 I l5 I

l6 I t6 I t6 I

02 nl 02

03
2

03
I

2

I
03

2

04
I

2
04

I
2

04
t
)

05 I 05 t 05 I

OE I OE I

09 I 09 I 09 I

t0 I l0 I l0 I

t2
I
2

t2
I

2
t2

I
,

Statistisches Bundcsamt, Fachserie 19, Reihe 7,7996 - §9A
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noch sANoch Angaben zu Deponie(n)

Angaben bitte entsprechend unter den lfd. Nummem weiterfl.ihren

1.6 Art der Entgasung

Wird in der Deponie eine Entgasung durchgefllhrt ?
ja ja ja
neln neln neln

Falls ja:
Wqlche Entgasung wird durchgefllhrt ?
(Mehrfachnennungen möglich) It I It I l8 I
a Passive Entgasung

b Aktive Entgasung
l9 I t9 I l9 I

ja ja ja
7.1 Wird das Deponiegas genutzt ? neln neln neln

7.t Gewinnung, Vcrwendung und Abgabc des Deponiegases im Johr 1998
(ohnc abgcfackeltes Deponiegm)

a Gasgewinnung ..........1m3 / Jahr;

b Innerbetrieblicher Verbrauch zur Erzeugung von
Wärme und Elektrizität (siehe 7.9 a und 7.10 a) ........... (m3 / Jahr)

2l 2t 2t

22 22 22

c Gasabgabe:
c.a anEnergieversorgungsunternehmen 1m3 / Jahr;

1mr / Jahr;

23 23 23

c.b an Unternehmen, Haushalte, etc. 24 24 24

7.9 Erzeugung, Verwendung und Abgabe der aus dem Deponieges
enzeugten Wärme im Jahr 1998

a Wärmeerzeugung insgesamt (GJ / Jahr) 25 25 25

b Eigenverbrauch an Wärme (fflr Antriebszwecke, Heizzwecke,
Klärschlammtrocknung, Elektrizitätserzeugung)........ (GJ / Jahr)

c Wärmeabgabc:
c.a an Energieversorgungsuntemehmen ................ (GI / Jahr)

26 26 26

27 27 27

c.b an Untemehmen, Haushalte, etc. ..................... (CJ / Jahr) 2t 28 28

7.10 Erzeugung, Verwendung und Abgabc der aus dem Deponiegas
erzeugten Elektrizität im Jahr l99t

a Elektrizitätserzeugunginsgesamt (MWh / Iahr) 29 29 29

b Eigenverbrauch an Elektrizität

c Elektrizitätsabgäbe:

(MWh / Iahr) 30 30 30

c.a an Elektrizitätsversorgungsuntemehmen .... (MWh / Jahr)

c.b an Unternehmen, Haushalte, etc...........,........ (MWh / Jahr)

3l 3l 3l

32 32 32

t'l
I
2

t7
I
2

l7
I
2

20
I
2

20
I
2

20
I
2

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe 7, t996 - 7998
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Statistisches Landesamt Erhebung über die Abfallentsorgung in der
Entsorgungswirtschaft I 99E

Erhebungsvordruck fttr

Kompostierungsanlage
(einschließlich Vergärung)

AExoru

SA l-2

3-tr
frei

ldent.-Nr.:

9t

Zweck, Art und Umfang der Erhebung

Die Erhebung ilber die Abfallentsorgung in der Entsorgungswirtschaft wird bei Betreibern von öffentlich und gewerblich
betriebenen Entsorgungsanlagen durchgeffthrt. Sie dient dazu, Aufschltlsse tlber An, Menge, Herkunft und Verbleib der
entsorgten Abfälle sowie ilber die Art und Ausstattung der benutzten Anlagen zu erhalten. Hierbei werden die Angaben
llber Art, Menge, Herkunft und Verbleib der Abfälle jährlich, die ilbrigen Angaben zweijährlich erfragt.

Filr jede auf dem Gelände befindliche Anlage zur Abfallbeseitigung und Abfallverwertung ist ein gesonderter Erhebungs-
vordruck auszuftlllen (siehe Deckblan). Fordern Sie dazu bitte bei lhrem Statistischen Landesamt die erforderlichen
Erhebungsvordrucke an.

Hinweise zu Rechtsgrundlagen, Geheimhaltung und Hilfsmerkmalen der Erhebung befinden sich auf der letzten Seite des

Erhebungsvordrucks.

Abfllle
sind alle beweglichen Sachen, die unter die in Anhang I des Gesetzes zur Förderung der Kreislaufivirtschaft und Sicherung
der umweltverträglichen Beseitigung von Abfällen (Ifteislaufirirtschafts- und Abfallgesetz - KTWJAbfC) vom 27. September
1994 (BGBI. I S. 2705), zuleta geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 22. Juni 1998 (BGBI. I S. 1485) aufgefllhrten
Gruppen fallen und deren sich ihr Besitzer entledigl, entledigen will oder entledigen muß. AbQille zur Verwertung sind
Abflille, die verwertet werden; Abflille, die nicht verwertet werden, sind Abfälle zur Beseitigung (§ 3 KTWJAbfG).

Erläutcrungen zu Frage

Nr. 2, 3 Angabcn itber Abfatlmengen (ohne Angaben ilber besonders tlberwachungsbedilrftige Abfltlle)
Bitte geben Sie die Abfälle in der Maßeinheit Tonnen ohne Nachkommastelle an. Bei Fragen hieran (2.B. zu Um-
rechnungsfaktoren von Kubikmeter oder Stilck in Tonnen) steht lhnen Ihr Statistisches Landesamt (Anschrift siehe

Deckblatt) gerne zur Verfllgung.

Nr. 3 Art Menge und Verbleib der in der Kompostierungsanlage separierten Abfallmengen
Noch nicht abgesebene Abfttlle, die aber zur Abgabe anstehen, geben Sie bitte entsprechend der von lhnen getrof-
fenen Bestimmung in der Spalte 02 unü oder 04 undl oder 0J ,,Abgegebene Abfallmenge" an.

1. Wurden durch Behandlung (2.B. Magnetabscheidung, Windsichtung, Siebeinrichtung,
manuelle Auslese) nicht kompostierbare Abfallfraktionen ausgesondert ?

Wenn ja, bitte entsprechende Mengenangaben unter 3. (Seite 3) machen.
Angaben llber erzeugten, zur Verwertung bestimmten Kompost sind hier nicht as machen

Zutreffendes bitte ausftlllen/ anl«euzen tr

ja

nein t2

I

2

Strtistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe l,1996 - 1998
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SA 93 t-2

Ansaben zur Kompostierunssanlaee (Einschließlich Versärune)

4. Um welche Kompostierungsanlage/ Vergärungsanlage handelt es sich ?

a. Kompostierungsanlage 4l

b. Kompostierungsanlage ftir Grünschnitt ausschl ießl ich .............. 42

c. Vergärungsanlage t2-13

5. Kapazität der Kompostierungsanlage/ Vergärungsanlage

Nennleisong der Anlage im Jahr 1998 (Normalkapazität):... (Tonnen/ Jahr) l4-21

Normalkapazität ist das Produkt von Normalbetriebszeit (Betriebszeit nach Abzug der Verlustzeiten, Reparaturen)
und Durchsatznenge nach Angaben des Herstellers.

6. Erzeugter Kompost, abgegebener Kompost nach Verwendungszweck

a. Erzeugter Kompost Tonnen/ Jahr 0l

b. Venuendungszweck r):

b.a Verwendung in der Land- und Forstwirtschaft (einschl. Gartenbau,
02Dauerkulturbau, Weinbau, Hopfenbau, etc.) Tonner/ Jahr

Tonnen/ Jahr

Tonnen/ Jahr

b.b Verwendung in Landschaftsgestaltung und -pflege

b.c Verwendung bei privaten Haushalten (2.B. Kleingärtner).

03

04

b.d v
und zwar: Tonn6n/ Jahr 05

c. Abgegeben zur Abfallbeseitigung (2.8. nicht spezifikations-
gerechter Kompost) Tonnen/ Jahr

06

l) Noch nicht abgegebenen Kompost dem vorgesehenen bzw. voraussichtlichen Verwendungszweck zuordnen,

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe 1, 7996' 7998
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Statistisches Landesamt
Erhebung ilber die Abfallentsorgung in der

Entsorgungswirtscheft I 998
Erhebungsvordruck ftlr

Sortieranlage
AErson

SA 8r t-2

ldcnt.-Nr 3-t I

frci

Zwech Art und Umfeng dcr Erhebung

Die Erhebung tlber die Abfallentsorgung in der Entsorgungswirtschaft wird bei Betreibem von öffentlich und gewerblich betriebcnen
Entsorgungsanlagen durchgefuhrt. Sie dient dazu, Aufschlüsse über Art, Menge, Herkunft und Verbleib der entsorgten Ablälle sowie tiber
die Art und Ausstattung der benutzten Anlagen zu erhalten. Hierbei rverden die Angaben ilber Art, Menge, Herkunft und Verbleib der
Abfälle jährlich, die übrigen Angaben zweijährlich erfragt.
Fllr jede auf dem Gelände befindliche Anlage zur Abfallbeseitigung und Abfallverwertung ist ein gesonderter Erhebungsvordruck
auszuftillen (siehe Deckblatt). Fordern Sie dazu bitte bei lhrem Statistischen Landesamt die erforderlichen Erhebungsvordrucke an.

Die Sortierung von Bauabftlllen wird in dieser Erhebung nicht erfaßt. Sie ist Gegenstand der wieder ftir das Jahr 1998 stattfindenden
,,Erhebung ilber dic Aufbereitung und Verwertung von Bauschutt, Baustellenabfällen, Bodenaushub und Straßenaufbruch (BS l»'.
Die Sortierung von Kunststoffen wird in dieser Erhebung nicht erfaßt, wenn sie unminelbar mit einer nachfolgenden Aufarbeitung
verbunden ist. Die Aufarbeitung ist Gegenstand der wieder für das Jahr 1998 stattfindenden,,Erhebung tlber die Aufarbeitung und
rverkstomiche Venrertung von Kunststoflen (Kst I )".
Hinweise zu Rechtsgrundlagen, Geheimhaltung und Hilfsmerkmalen der Erhebung befindcn sich auf der letzten Seite des Erhebungs-
vordrucks.

Abßllc
sind alle beweglichen Sachen, die unter die in Anhang I des Gesetzes zur Förderung der Kreislaufwirtschaft und Sicherung der
umweltverträglichen Beseitigung von Abfällen (Kreislauf irtschafts- und Abfallgesetz - KrW-/AbfG) vom 27. September 1994 (BGBI. I
S. 2705), zuletzt geändert durch Artikcl 4 des Gesetzes vom22. Juni 1998 (BGBI. I S. 1485) aufgefilhrten Gruppen fallen und deren sich
ifu Bcsitzer entledi$, entledigen will oder entledigen muß. Abfälle zur Verwertung sind Abfälle, die verwertet werden; Abllllle, die nicht
vcrwertet werden, sind Abfltlle zur Beseitigung (§ 3 KTWJAbfG).

Erlluterungcn zu Frrgc

Nr. 2 Angrbcn ilber Abfellmengen
Bine geben Sie die Abflille in der Maßeinheit Tonncn ohne Nachkommastelle an. Bci Fragen hierzu (2.8. zu Umrechnungsfaktoren
von Kubikmeter oder Stück in Tonnen) steht lhnen Ihr Statistisches Landesamt (Anschrift siche Deckblatt) gerne zur Verftigung.

Zwischcngelegerte Abßlle
Sofem an lhrc Anlage AbIElle angeliefert wurden, aber im Jahr 1998 noch nicht sortiert wurden, sondern am Jahresende 1998
zwischengelagert wurden, geben Sie bitte diese fflr Abfallkategorien a) bis c) getrennt an.

Arl Mcngc und Verblcib dcr Fraktionen nach der Sortierung (Spalten 02 - 05)
Ftir jede der eingesctaen Abfallarter/-gruppen unter Buchstaben a - d sind die Fraktionen nach der Sortierung getrennt
auszuweisen. Noch nicht abeeeeb€ne Fraktionen, die aber zur Abgabe anstehen, geben Sie bitte entsprechend der von lhnen
getroffenen Bestimmung in der Spalte 03 undl oder 04 und./ oder 0J ,,davon wurden abgegeben an" an. Weitergegebene Mengen an
eigene und fremde Auftereitungs- und Aufarbeitungsanlagen sind in Spalte 05 einzutragen,

fllr Altpapiergemische von privaten Endverbrauchem
b. Lcichstoffiaktionen aus dem Gelben System und ähnlichen Sammelsystemen flIr gemischte

Verpackungsabfltlle von privaten Endverbrauchem

c. Glasabfälle aus Depotcontainern und andcren Sammelsystemen ftir Glasabfltlle von privaten Endverbhuchern ........

d. Gemischt erfaßte Abfälle, und zwar:
-Hausmilll, hausmtillähnliche Gewerbeabflllle, Sperrmüll

-Getrennt eingesammelte Altstoffgemische aus privaten Haushalten (ohne Hausmüll und Sperrmull)

-Batterien

Zuücffendes bine ausfilllen/ ankeuzen

l.l §ortierte Abfälle im Jahr 1998

a- Papier-, P"pp"-, Kartonabfälle aus Depotcontainem und anderen Sammelsystemen t2

l3

l4

t6

t7

It
2t

t9

I

I
I

I
t

I

I

I
-Vorsortiertc Papier, Pappe, Karton aus

-andere ganischt erfaßte Abflille, und zwar:

1.2. Kepezitnt der Anlage

Nennleistung der Anlage im Jahr 1998 §ormalkapazität):......... ................. Tonnen/ Jahr

Normalkapazität ist das Produkt von Normalbetriebszeit (Betriebszeit nach Abzug der Verlustzeiten, Reparaturen)
und Durchsatanenge nach Angaben des Herstelters.

20-21
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Statistisches Landesamt
Erhebung ilber die Abfallentsorgung in der

" "T,Hl*H;HIjl'.1"J: ""
Zerlegeein richtu n g fü r Elektro-/Elektroniksch rott

AEznn
frei SA 8r l-2

ldent.-Nr.: 3-t I

Zweclq Art und Umfang der Erhebung

Die Erhebung über die Abfallentsorgung in der Entsorgungswirtschaft wird bei Betreibem von öffentlich und gewerblich
betriebenen Entsorgungsanlagen durchgeführt. Sie dient dazu, Aufschlilsse tlber Art, Menge, Herkunft und Verbleib der
entsorgten Abfälle sowie über die Art und Ausstattung der benutzten Anlagen zu erhalten. Hierbei werden die Angaben über
Art, Menge, Herkunft und Verbleib der Abflille jährlich, die iibrigen Angaben zweijährlich erfragt.

Fur jede Anlage zur Abfällbeseitigung und Abfallverwertung ist ein gesonderter Erhebungsvordruck auszuftillen (siehe
DeckblaQ. Fordern Sie dazu bitte bei Ihrem Statistischen Landesamt die erforderlichen Erhebungsvordrucke an.

Die Sortierung von Bauabfällen wird in dieser Erhebung nicht erfaßt. Sie ist Gegenstand der ftlr das Jahr l99E stattfindenden
,,Erhebung ilber die Aufbereitung und Verwertung von Bauschutt, Baustellenabfällen, Bodenaushub und Straßenaufbruch
(BS l)".
Die Sortierung von Kunststoffen wird in dieser Erhebung nicht erfaßt, wenn sie unminelbar mit einer nachfolgenden
Aufarbeitung verbunden ist. Die Aufarbeitung ist Cegenstand der ftir das Jahr 1998 stattfindenden ,,Erhebung über die
Aufarbeitung und werkstoffliche Verwertung von Kunststoflen (Kst I )".
Hinweise zu Rechtsgrundlagen, Geheimhaltung und Hilfsmerkmalen der Erhebung befinden sich auf der letzten Seite des
Erhebungsvordrucks.

Abfälle
sind alle beweglichen Sachen, die unter die in Anhang I des Gesetzes zur Förderung der Kreislaufuirtschaft und Sicherung
der umwelwerträglichen Beseitigung von Abftillen (Kreislaufuirtschafts- und Abfallgesetz - KrW-/AbfG) vom 27. September
1994 (BGBI. I S. 2705), zuletzt geändert durch Artikel4 des Gesetzes vom 22. Juni 1998 (BGBI. I S. 1485) aufgeftlhrten
Gruppen fallen und deren sich ihr Besitzer entledigt, entledigen will oder entledigen muß. Abflille zur Verwertung sind
Abfälle, die verwertet werden; Abftille, die nicht verwertet werden, sind Ablälle zur Beseitigung (§ 3 KTWJAbfG).

Erläuterungen zu Frage

Nr. 2 Angaben llber Abfallmengen
Bitte geben Sie die Abfiille in der Maßeinheit Tonnen ohne Nochkommastelle an. Bei Fragen hierzu (2.8. zu
Umrechnungsfaktoren von Kubikmeter oder Stück in Tonnen) steht lhnen Ihr Statistisches Landesamt (Anschrift siehe
Deckblatt) gerne zur Verftigung.

Zwischengelagerte Abfälle
Sofern an Ihre Anlage Abfälle angeliefert wurden, aber im Jahr 1998 noch nicht zerlegt wurden, sondern am
Jahresende 1998 zwischengelagert wurden, geben Sie bitte diese gerennt an.

Art, Menge und Verbleib der Fraktionen nach der Zerlegung (Spalten 02 - 05)
Noch nicht abseeebene Fraktionen, die aber zur Abgabe anstehen, geben Sie bitte entsprechend der von Ihnen
getroffenen Bestimmung in der Spalte 03 und/ oder 04 und/ oder 0J ,,davon wurden abgegeben an" an.
Weitergegebene Mengen an eigene und fremde Aufbereitungs- und Aufarbeitungsanlagen sind in Spalte 05
einzutragen.

Zuteffendes bitte ankreuzen

l.lZ*rlegte Abfälle im Jahr l99t
Elektro- und Elektronikabfälle ........

........... Tonneni Jahr

x

l5

l.Z.l(r,pazität der Anla ge

Nennleistung der Anlage im Jahr 1998 §ormalkapazität):
Normalkapazität ist das Produkt von Normalbetriebszeit (Betriebszeit nach Abzug der Verlustzeiten, Reparaturen)
und Durchsatzrnenge nach Angaben des Herstellers.

20-2'l
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Zusammensetzung der Abfallhauptgruppen ') nach Abfallgruppen t) und Abfallarten

11 Nahrungs-undGenussmittetabfälle
Borsten- und Hornabfälte
Knochenabfälle und Hautreste
Tierkörper, -teile, ln nereien
Geflügelabfälle, Wildabfälle
Fischabfä lle
Blut
Federn
Magen- und Darminhalte

111 Abfälle aus der Nahrungsmittelproduktion

Überlagerte Nahrungs- und Genussmittel
Spetze, Spelzen- und Getreidestaub
Würzmittelrückstände, Rückstände aus der Nah-
rungsm ittelverarbeitung a.n.g.
Mela sserückstä nd e
Teigabfätte, Teigwaren-, Grieß- und
Mehlkehricht

774 Abfälle aus der Genussmittelproduktion

Tabakstaub, -grus, -rippen, -schlamm
Zigarettenfehlchargen, vergällter Tabak
Malztreber, -keime, -staub, Hopfentreber
Obst-, Getreide, und Kartoffelschlempen
Trub und Schlämme aus Brauereien, Geläger
Schtamm aus Weinbereitung, Schönungs-
mittelabfälle
Schlamm aus Brennereien
Trester
Fabrikationsrückstände von Kaffee, Tee
und Kakao
Hefe und hefeähnliche Rückstände ohne
Schlämme

N Tabakrauchkondensat
N Spül- und Waschwasser mit schädlichen

Verunrein igungen, organisch belastet

777 Abfälle aus der Futtermittelproduktion

Futterm ittelabfälle

72 AbHlle aus der Produktion pflanzlichcr und tieri-
scher Fettezeugnisse

721 Abfälle aus der Produktion pflanzlicher und tierischer
öte

Ölsaatenrückstände, Bleicherde (Benton ite), ent-
ött (nicht mineralölhaltig)

N Pflanzenöle

123 Abfätle aus der Produktion pflanzlicher und tierischer
Fette und Wachse

Feste Fettabfälle, Wachse
N Ziehmittelrückstände
N Fettsäurerückstände

125 Emulsionen und Gemische mit pflanztichen und
tierischen Fettprodukten

lnhalt von Feftabscheidern
Molke

N Öl-, Fett- und Wachsemulsionen

127 Schlämme aus der Produktion pflanzlicher und
tierischer Fette

Schlamm aus der Speisefett- und Speiseölfabri-
kation

13 AbftllleausTierhaltungundSchlachtung

737 Schlachtabfälle

7)4 Tierkörper

Versuchstiere
Konfiskate

7J7 Tierische Fäkalien aus Massentrerhaltung

Geflügelkot
Schweine. und Rindergülle
Mist, nicht infektiös

N Mist, infektiös

14 Häute- und Lederabfrlle

141 Abfällevon Häuten und Fellen

Leimleder, Rohspalt, Gelatinespalt
Felle und Häute

744 Abfälle aus Gerbereien

N Aschereischlamm
N Gerbereischlamm

747 Lederabfälle

Leder- und Petzabfälle

77 Holzabfälle

777 Holzabfälte aus der Be-und Verarbeitung

Rinden, Aste, Schwarten und Spreißel
Sägemehl und Sägespäne ohne schädliche
Verunrein igungen
Holzschlämme und -stäube

172 Holzabfälle aus der Anwendung

N

Verpackungsmaterial aus Holz, Altpaletten, Holz-
wolle
Bau- und Abbruchholz
Spurtatten und Einstriche, Holzhorden
Pfähle und Masten, kyanisiert
Sägemehl und -späne, ölgetränkt oder mit
schädlichen Verunreinigungen, vonariegend orga-
nisch
Sägemehl und -späne mit schädlichen Verunrei-
nigun gen, vorwiegend anorganisch
Holzabfälle und -behältnisse mit schädlichen
Verunrein igungen, volwiegend organ isch
Holzabfälle und -behältnisse mit schädlichen
Verunreinigun gen, voniviegend anorgan isch

N

N

N

N

t8

181

Zellulose-, Papier- und Pappeabfälle

Abfälle aus Zelluloseherstellung

Schlämme aus Zellstoff-, Zellulosefaser- und Pa-
pierherstellung und -verarbeitung

1) Entsprechen den Gruppen bzw. Untergruppen des Abfallartenkataloges der Länderarbeitsgemeinschaft Abfall (I-AGA) mit Stand 1990
N - Besonders übemachungsbedürftige Abfälle
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Zusammensetzung der Abfallhauptgruppen ') nach Abfallgruppen t) und Abfatlarten

784 AbfälleausZeltuloseverarbeitung 373 Aschen, Schlacken und Stäube aus der Verbrennung

Rückstände aus Papierherstellung (Spuckstoffe)
Schlamm aus Kunstseideherstellung
Atkyl-, Alkatizelluloseabfätle

787 Papier- und Pappeabfälle

Schnitt- und Stanzabfälle,
Papierklischees, Makulatur
Fotopapier, wachsgetränktes Papier
Teerpappe und bitumengetränktes Papier
Papierfilter, ölgetränkt

N Papierfilter mit schädlichen Verunreinigungen,
voniviegend organisch

N Papierfilter mit schädlichen Verunreinigungen,
vorwiegend anorganisch

N Zellstofftücher mit schädlichen Verunreinigungen,
vorwiegend organisch

N Zellstofftücher mit schädlichen Verunreinigungen,
vonruiegend anorganisch

N Verpackungsmaterial mit schädlichen Verunreini-
gun gen oder Restin halten, voniviegend organisch

N Verpackungsmaterial mit schädlichen Verunreini-
gungen oder Restinhalten, vorwiegend anorga-
nisch
Papierfilter, Zellstofft ücher und Verpackungsma-
terial ohne schäd liche Verunreinigungen
Altpapier

Andere Abfäl[e aus der verarbeitung und Vetedlunt
tierischer und pflanzlicher Produkte

199 Sonstige Abfälle aus der Verarbeitung und Veredlung
tierischer und pflanzlicher Produkte

Rückstände aus 5tärkeherstellung, Stärke-
schlamm

Filterstäube aus Feuerungsan lagen
Braunkohlenasche, Holzasche
Schlacken und Aschen aus Dampferzeugern bei
Stein koh lekraftwerken
Schlacken und Aschen aus Abfaltverbrennungs-
anlagen
Filterstäube aus Abfallverbrennungsanlagen
Schlacken aus Sonderabfallverbrennungsan lagen
Filterstäube aus Sonderabfaltverbrennungs-
anlagen
Feste Reaktionsprodukte aus der Abgasreinigung
von Abfaltverbrennungsanlagen
Feste Reaktionsprodukte aus der Abgasreinigung
von Sonderabfallverbrennungsanlagen
Feste Reaktionsprodukte aus der Abgasreinigung
von Feuerungsanlagen, ohne REA-Gipse
REA-Gipse
Feste fo rolyserückstände

374 Sonstige feste mineralische Abfälle

Bauschutt (nicht Baustellenabfälle), Straßenauf-
bruch, Bodenaushub ohne schädliche Verunrei-
nigungen
Gießerei-Altsand, Formsand
Putzerei-, Strahlsandrückstände
Keramik-, Stein-, Schamotte-, Formlehmabfälle,
Ausschussprodukte und Bruch
Glasabfälte, Altglas
Bauschutt (nicht Baustellenabfälle), ohne schäd-
liche Verunreinigungen
Straßenaufbruch
Bodenaushub ohne schädliche Verunreinigungen
Asbestzementabfälle, Asbestzementstäube
Mineralfaserabfälle ohne schädliche Verunreini-
gungen

N
N

N

N

N

N

N

79

Gelatinestanzabfälle, Schlamm aus Gelatineher- Aktivkohleabfälle ohne schädliche Verunreini'
stellung gungen, Rußabfälle
Seifenunterlaugen, Schlamm aus Seifensiederei- Gesteinsstäube, Polierstäube, Schleifmittel
en N Stäube aus der Schlackenaufbereitung
Darmabfälle Kiesabbrände

N 0lverunreinigter Boden
31 Abfälle mineralischen Ursprungs (ohne Metallab- N Sonstige Böden mit schädlichen Verun'

fätle) reinigungen
N Kernsande

111 Ofenausbrüche, Hütten- und Gießereischutt N Verbrauchte Ölbinder
N Mineralfaserabfälte mit schädlichen Verun'

Ofenausbruch ohne schädliche Verunreinigun- reinigungen
gen, Ausbruch aus Feuerungsanlagen Graphitabfälle, -schlamm, Graphitstaub

N Ofenausbruch aus metallurgischen Prozessen mit N Glas- und Keramikabfälle mit schädlichen Verun'
schädlichen Verunreinigungen reinigungen

N Ofenausbruch aus nichtmetallurgischen Prozes- Verbrauchte Filter-, Aufsaugmassen, Kieselsäure-,
sen mit schädlichen Verunreinigungen Quarzabfälle ohne schädliche Verunreinigungen

N Verbrauchte Filter'und Aufsaugmassen mit
312 Metallurgische Schlacken, Krätzen und Stäube schädlichen Verunreinigungen (Kieselgur, Aktiv-

erden, -kohle)
Metallurgische Schlacken und Sinterprodukte, Astbestabfälle ohne Stäube und ohne Spritzas'
ohne Elektroofenschlacken best

N Schlacken aus NE-Metallschmelzen N Asbeststäube, Spritzasbest
N Bleikrätze Gipsabfälle ohne schädliche Verunreinigungen
N Leichtmetallkrätzen, aluminiumhaltig N Mineralische Rückstände aus Gasreinigung
N Leichtmetallkrätzen, magnesiumhaltig N Strahlmittelrückstände mit schädlichen Verun'
N Salzschlacken, aluminiumhaltig reinigungen
N Salzschlacken, magnesiumhaltig N Bauschutt und Erdaushub mit schädlichen Verun-

N Zinnaschen reinigungen
N Bleiaschen N Gipsabfälle mit schädlichen Verunreinigungen
N Gichtgasstäube N Kieselsäure- und Quarzabfälle mit schädlichen
N Filterstäube, NE-metallhaltig Verunreinigungen, vorwiegend organisch

Elektroofenschlacken N Kieselsäure- und Quarzabfälle mit schädlichen
Verunreinigungen, vonviegend anorganisch
Rückstände aus der Aufbereitung von Kalisalzen

1) Entsprechen den Gruppen bzw. Untertruppen des Abfallartenkataloges der Länderarbeitstemeinschaft Abfall GAGA) mit Ständ 1990
N = Besonders übemachungsbedürftige Abfälle

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe l,7996 - 799a
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Zusammensetzung der Abfallhauptgruppen ') nach Abfallgruppen ') und Abfallarten

Strahtmittetrückstände ohne schädliche Verun-
reinigungen 355 Metallschlämme

376 MineralischeSchlämme N Zinkschlamm
N Bleischlamm
N Zinnschlamm
N Anodenschlamm
N Sonstige Metallschlämme

Mineralische Schlämme, z.B. aus Beton-, Kalk-
san d stein herstellun g
Rotschlamm

N Emailleschlamm, Emailleschlicker
(alkschlamm, Gipsschlamm ohne schädliche
Verunreinigungen '
Eisenhaltige Schlämme, ohne Gichtgasschlamm
und Eisenoxidschlamm aus Reduktion
Glasschleifschlamm ohne schädliche Verunreini.
gungen
Carbidschlamm (Kalkschlamm) ohne schädliche
Veru n rei n igungen

N Gichtgasschlamm
N Gipsschlamm mit schädlichen Verunreinigungen
N Kalkschlamm mit schädlichen Verunreinigungen

Magnesium-, Aluminiumoxidschlamm
N Calciumphosphatschlamm
N EisenoxidschlammausReduktionen

Erdschlämme, Sandsch[ämme
N Schlamm aus NE-Metallurgie
N Härtereischlamm, cyanidhaltig
N Härtereischlamm, nitrat-, nitrithaltig
N Bariumcarbonatschlamm
N Bariumsulfatschlamm, nicht queckilberhaltig
N Bariumsulfatschlamm, quecksilberhaltig
N Gtasschleifschlamm mit schädlichen Verun.

reinigungen
Carbonatationsschlamm
Rübenerde

N Bohrschlamm mit schädlichen Verunreinigungen
N Phosphatierschtamm
N Sonstige Schtämme aus Fäll. und Löseprozessen

mit schädlichen Verunreinigungen
N Fütl- und Trennmittelsuspensionen mit minera-

lischen Feststoffanteilen
N Calciumfluoridschlamm
N Rückstände aus derwasserseitigen Kesset-

reinigung

35 lletallhaltige Abftllle

351 Eisen- und Stahlabfälle (FE-Abfälle)

FE-haltiger Staub ohne schädliche Beimengun
gen, FE-Schrott, -Behältnisse, entleert
Zunder

N Eisenmetallbehältnisse mit schädlichen Rest-
in halten

N Ölfilter

51 Oxide, Hydroxide, Salze

511 Galvanikschlämme,Metallhydroxidschlämme

N Cyanidhaltiger Galvanikschlamm
N Chrom-(Vl)-haltiger Galvanikschlamm
N Chrom-(lll)-haltigerGalvanikschlamm
N Kupferhaltiger Galvanikschlamm
N Zinkhaltiger Galvanikschlamm
N Cadmiumhaltiger Gatvanikschlamm
N Nickelhaltiger Galvanikschlamm
N Kobalthaltiger Galvanikschlamm
N Elei- oderzinnhaltigerGalvanikschlamm
N SonstigeGalvanikschlämme
N Sonstige Metalthydroxidschlämme

513 Sonstige Oxide und Hydroxide

Andere AbElle mineralischen Urprungs sowie von
Veredlungsprodukten

Sonstije Abfälle mineralischen Ursprungs sowie von
Vered lungsprodukten

N Jarositschlamm
N Steinsalzrückstände (Gangart)
N Gasreinigungsmasse, Rohrstaub aus Gas-

leitungen
N Feuerlöschpulverreste
N Skoroditschlamm
N Rückstände mit Elementarschwefel
N Gemengereste
N Sonstige feste Abfälle mineralischen Ursprungs

mit schädlichen Verunreinigungen

N Zinkoxid, -hydroxid
Zinnstein, Aluminiumoxid

N Braunstein, Manganoxide
N Chrom-(lll)-Oxid
N Kupferoxid

Aluminium-, Eisenhydroxid
N Sonstige Metalloxide und Metallhydroxide ohne

FE- und AL-Oxide, -Hydroxide

39

199

515 Salze

)5) NE-metallhaltige Abfälle N Häutesalze
N Natrium- und Kaliumphosphatabfälle

N Bleihaltige Abfälle N lmprägniersalzabfälle
Aluminiumabfä[e, entleerte NE-Metall- N Lederchemikalien, Gerbstoffe
behältnisse, Kabelabfälle N Düngemittelreste

N Berylliumhaltige Abfälle N Alkalicarbonate
N Magnesiumhaltige Abfälle N Salmiak (Ammoniumchlorid)
N Zinkhaltige Abfälle N Salzbadabfälle
N Sonstige NE-metallhaltige Abfälte N Ammoniumhydrogenfluorid
N Aluminiumhaltiger Staub N Arsenkalk

Bleiakkumulatoren Kesselstein
N Nicket-Cadmium-Akkumulatoren N Brüniersalzabfälle
N Batterien, quecksilberhalti1 N Natriumsulfat (Glaubersalz)
N Trockenbatterien (frockenzellen) N Natriumbromid
N Quecksilber, quecksilberhaltige Rückstände, N Eisenchlorid

Quecksilberdampflampen, Leuchtstoffröhren N Eisensulfat (Grünsalz)
N NE-Metallbehältnisse mit schädlichen Rest. N Bleisulfat

inhalten N Natriumchlorid
1) Entsprechen den Gru ppen bzw. Untertru ppen des Abfallartenkatalotes der Länderarbeitsgemeinschaft Abfall (tAGA) m it Stand 1 990
N = Besonders [ibeilachungsbedürftige Abfälle

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe l,7996 - 799A
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Zusammensetzung der Abfallhauptgruppen 1) nach Abfallgruppen ') und Abfallarten

N Bleisalze
N Bariumsalze
N Calciumchlorid
N Magnesiumchlorid
N Alkali- und Erdalkalisulfide
N Schwermetallsulfide
N Kupferchlolid
N Aluminiumsulfat-, Aluminiumphosphat-

rtickstände
N Chlorkalk
N Salze, cyanidhaltig
N Salze, nitrat- oder nitrithaltig
N Vanadiumsalze

Abraumsalze
N Boraxrückstände
N Arsenverbindungen
N Sonstige Salze, löslich
N Sonstige Salze, schwerlöslich
N Gebrauchte ammoniakalische Kupferätz[ösung

t2 Säuren, Laugen und Xonzentrate

527 Säuren,anorganisch

N Akku-Säuren
N Anorganische Säuren, Säuregemische und Beizen

(sauer)

522 Organische Säuren

N Halogenierte organische Säuren
N Nicht halogenierte organische Säuren

524 Laugen

N Laugen, Laugengemische und Beizen (basisch)
N Ammoniaklösung (Salmiakgeist)

527 Konzentrate

N Fixierbäder
N Sulfitablauge
N Gerbereibrühe
N Konzentrate und Halbkonzentrate, Chrom-(Vl).

haltig
N Konzentrate und Halbkonzentrate, cyanidhaltig
N Spül- und Waschwasser, cyanidhaltig
N Konzentrate und Halbkonzentrate, metallsalz.

hattig
N Spül- und Waschwasser, metallsalzhaltig
N Kupferätzlösungen
N Eisensalzlösungen
N Entwicklerbäder
N Anorganische Kühlmittellösungen
N Sonstige Konzentrate und Halbkonzentrate sowie

Spül- Waschwasser

53 Abfälle von Pflanzenschutz- und Schädlings-
bekämpfu ngsmitteln sowle von pharmazeutlschei
Ezeugnissen

537 Abfälle von fflanzenschutz- und Schädlings-
bekäm pfungsm itteln

N Produktionsabfälle von Körperpflegemitteln

535 Abfälle von pharmazeutischen Ezeugnissen

Altmedikamente, Droten, Drogenrückstände
N Abfälle aus der Produktion und Zubereitung von

pharmazeutischen Erzeugnissen
N Desinfektionsmittel

Abälle yon ßlinenlöl und Kohleveredlungs-
produkten

547 Mineralöle und synthetische Öle

N Verunreinigte Kraftstoffe (Benzine)
N Trafoöle, Wärmeträgeröle, Hydrauliköle, frei von

polychlorierten Biphenylen
N Trafoöle, Wärmeträgeröle und Hydrauliköle, poly-

chlorierte Biphenyle enthaltend
N Verunreinigte Heizöle (auch Dieselöl)
N Bohr-, Schne.id- und Schleiföle
N PCB-haltige Geräte und Betriebsmittel
N Sonstige PCB-haltige Abfälte
N Verbrennungsmotoren- und Getriebeöle, frei von

PCB
N Maschinen- und Turbinenöle, frei von PCB
N PCB. und halogenhaltige PCB-Ersatzprodukte

enthaltende Öle, Kältemaschinenöle

542 Fefte und Wachse aus Mineralöl

N Ölgatsch
N Fettabfälle

Stearinpech, Wachsabfä[[e, Wachskehrspäne
N Fettsäurerückstände
N Metallseifen
N Fettsäurederivate
N Feste fett- und ölverschmutzte Betriebsmittel

544 Emulsionen und Gemische von Mineralölprodukten

N Synthetische Kühl- und Schmiermittel
N Bohr-'und Schleifölemulsionen, Emulsions-

gemische
N Honöle
N Konipressorenkondensate
N Wachsemulsionen
N Bitumenemulsionen
N Sonstige Öl-Wassergemische

547 Mineralölschlämme

N Sandfangrückstände
N Öl- und Benzinabscheiderinhalte
N Schlamm aus Öltrennanlagen
N Schlamm aus Tankreinigung und Fasswäsche
N Bims-Öl-cemisch
N Paraffinölschlamm
N Erodierschlamm
N Hon- und Läppschlämme
N Schleifschlamm, ölhaltig

548 RückständeausMineralölraffination

54

N Altbestände und Reste von Pflanzenschutz- und N Bleicherde, mineralölhaltig
Schädlingsbekämpfungsmitteln N Säureharz, Säureteer

N ProduktionsabfällevonPflanzenschutz-und N SchlammausderMineralölraffination
Schädlingsbekämpfungsmitteln S chwefel

N Rückstände aus der Säurehanaufarbeitung
533 Abfä[e von Körperpflegemifteln N Säure, mineralölhaltig

überragerte Körperpflegemitter, Trestervon Heir- 
N wässrige Rückstände aus derAltötraffination

pfl anzen, Pilzmycet, Proteinabfälle
1) Entsprechen den Gruppen bzw. untergruppen des Abfallailenkataloges der Länderaöeitsgemeinschaft Abfall (LAGA) mit Stand I 990
N = Besonders Uberwachungsbedürftite Abfätle

Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe t,1996 - 799A
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Zusammensetzung der Abfallhauptgruppen r) nach Abfallgruppen r) und Abfallarten

549 Abfätle aus der Erdölverarbeitung und Kohle-
veredlung

N PhenothaltigerSchlamm
It Mercaptanhaltiger Schlamm
N Feste anthracenhaltige Rückstände
N Feste naphthalinhaltigeRückstände
N Feste phenolhaltige Rückstände
N Pellets aus Ölvergasung
N Schlamm aus Kokerei- und Gaswerknassentstau'

bern
N Pechabfälle

Bitumenkoks, Petrolkoks
Bitumen-, Asphalt-, Brikettabfälle

N Teerrückstände
N Destillationsrückstände aus Teerölproduktion
N Phenolwasser
N Schlamm aus Glycerinreinigung
N CyanidhaltigerSchlamm
N Sonstige Sch[ämme aus Kokereien und Gaswer-

ken
N Sonstige Schlämme aus Petrochemie

N Lösemittel-Wassergemische ohne halogenierte
organische Lösemittel

554 LösemittelhaltigeSchtämme und Eetriebsmittel

N Lösemittelhaltige Schlämme mit halotenierten
organischen Lösemitteln

N Lösemittelhaltige Schlämme ohne halogenierte
organische Lösemittel

N Lösemittelhaltige Eetriebsmittel mit halogenier-
ten organ ischen Lösemitteln

N Lösemittelhaltige Bätriebsmittel ohne halogenier'
te organische Lösemittel

555 Anstrichmittel

N Lack- und Faöschlamm
N Anstrichmittel
N Druckfarbenreste
N Lackierereiabfälle, nicht ausgehärtet

Ausgehärtete Lackierereiabfälle, Altlacke, Altfar'
ben

N Altlacke, Altfarben, nicht ausgehärtet
N Farbmittel (Pigmente und Farbstoffe), organisch
N Farbmittel (Pigmente und Farbstoffe), anorga-

nisch

55 O6anlsche Löscmittel, Farben, [ecke, Klcbstofre,
Kltte und Haze

552 Halogenierte organische Lösemittel und Lösemittel'
gemische, andere Flüssigkeiten mit halogenierten 559 Klebstoffe, Xitte, nicht ausgehärtete Haae
organ ischen Verbind un gen

N Hanrückstände, nichtausgehärtet
N l,2-Dichlorethan N Harzöl
N Chlorbenzole N Leim- und (lebemittel, nicht ausgehärtet
N Trichlomethan (Chloroform) Ausgehärtete Leim-, Klebemittel-, Kitt- und Spach'
N Fluorchlorkohlenwasserstoffe, Kälte-, Treib'und telabfälle, Hazrückstände

Lösemittel N Kit. und Spachtelmassen, nicht ausgehärtet
N Dichlormethan
N Tetrachlorethan (PER) 57 Kun3tstoff'und Gummiebfälle
N Tetrachlormethan OETRA)
N Trichlorethane 577 Sonstige ausgehärtete Kunststoffabfälle
N Trichlorethen ORI)
N Lösemittelgemische, halogenierte organische Lö- Ausgehärtete Kunststoffabfälle a.n.g.

semittel enthaltend Film'und Celluloidabfälle
N Sonstige halogenierte organische Lösemittel F/C-Abfälle, B/C-Folienabfälle, fluorhaltige
N Lösemittel-Wassergemische, halogenierte organi' Xunststoffabfälle

sche Lösemittel enthaltend Kunststoffbehältnisse ohne schädliche Restinhal-
te, verunreini gte Kunststofffotien

553 Organische Lösemittel und andere organische Flüs- lonenaustauscherhaze ohne schädliche Verun'
sigkeiten, frei von halogenierten organischen Ver- reinigungen
bindungen N lonenaustauscherhane mit schädlichen Verun-

relnlSungen
N Aceton oder andere aliphatische Ketone N Kunststoffbehältnisse mit schädlichen Restinhal'
N Ethylenglykole ten
N Benzol,ToluoloderXylole
N DiethyletheroderanderealiphatischeEther 572 NichtausgehärteteKunststoffabfälle,-Formmassen
N Dimethylformamid und'Komponenten
N Dioxan
N Methanol undandereflüssigeAlkohole N WeichmachermithalogeniertenorganischenBe'
N Methylacetat oder andere aliphatische Essigsäu' standteilen

reester N Fabrikationsrückstände aus der Kunststoffher-
N Schwefelkohlenstoff stellung und'verarbeitung
N Tetrahydrofuran N Weichmacher ohne halogenierte organische 8e'
N Waschbenzin, Petrolether, Ligroin, Testbenzin standteile
N Aliphatische Amine
N Aromatische Amine 573 Kunststoffschlämme und -emulsionen
N Gtykolether
N Kaltreiniger, frei von halogenierten organischen Kunststoffschlämme, lösemittelfrei

Lösemitteln N Kunststoffdispersionen oder -emulsionen
N Farb- und Lackverdünner (Nitroverdünner) N Kunststoffschlämme, lösemittelhattig (mit halo-
N Petroteum genierten organischen Lösemitteln)
N Lösemittelgemische ohne halogenierte organi- N Kunststoffschlämme, lösemittelhaltig (ohne halo-

sche Lösemittel genierte organische LösemitteD
N Sonstige nicht halogenierte organische Lösemit-

tel
1) Entsprechen den cruppen bzw, Untertruppen des Abfallartenkataloges der LänderaöeitsSemeinschaft Abfall (|-AGA) mit Stand 1990
N - Besonders überwachungsbedürftigc Abfälle
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Zusammensetzung derAbfallhauptgruppen 1) nach Abfallgruppen 1) und Abfallarten

5/5 Feste Gummiabfälle (einschl. Altreifen)

Feste Gummiabfälle ohne Altreifen
Altreifen und Altreifenschnitzel
Latexsc h a u m a bfä I le

577 Gummischlämme und -emulsionen

N Latexschlämme oder -emulsionen
N Kautschuklösungen

Gummischlamm, lösemittelfrei
N Gummischlamm, lösemittelhaltig

578 Shredderrückstände

N Shreddenückstände (Leichtfraktion)
N Filterstäube aus Shreddem

58 Textilabflllle

581 Abfälle aus derTextilherstellung und -verarbeitung

Stoff- und Gewebereste, Altkleider, Chemie- und
Naturfaserabfälle

N Schlamm aus Textilfärbereien
N Schlamm aus Textilausrüstung
N Wäschereischlamm

582 Textilien,verunreinigt

N Filtertücher und.filtersäcke mit schädlichen Ver-
unreinigungen, vonviegend organisch

N Filtertücher und Filtersäcke mit schädlichen Ver-
unreinigungen, vonrviegend anorganisch

N Textiles Verpackungsmaterial mit schädlichen
Verunreinigungen, vonviegend organisch

N Textiles Verpackungsmaterial mit schädlichen
Verunreinigungen, voruiegend anorganisch

N Polieruolle und -filze mit schädlichen Verunrei-
nigungen
Filtertücher und -säcke ohne schädliche Verun-
reinigungen
Textiles Verpackungsmaterial ohne schädliche
Verunreinigungen
Poliemolle und -filze, Putztücher, -wolle ohne
schädliche Verunreinigungen

Andere AbElle chemischer Umwandlung§- und syn-
theseprodukte

591 Explosivstoffe

N forotechnischeAbfätle
N Sprengstoff- und Munitionsabfälle
N Mehrfach nitrierte, organische Chemikalien

N Feinchemikalien
N Laborchemikalienreste, organisch
N Laborchemikalienreste, anorganisch
N Mit Chemikalien verunreinigte Betriebsmittel

596

N Katalysatoren und Kontaktmassen

Vorgem ischte Abfälle für Abfallentsorgungsanlagen

N Vorgemischte Abfälle zum Zweck der Verbren-
nung

N Vorgemischte Abfälle zum Zweck derAblagerung

597 Destiltationsrückstände

N Destillationsrückstände, lösemittelhaltig (mit
halogenierten organischen Lösemitteln)

N Destillationsrückstände, lösemittelhaltig (ohne
halogenierte organische LösemitteD

N Anorganische Destillationsrückstände
N Organische Destillationsrückstände
N Destillationsrtickstände aus chemischen Reini-

tungen

598 Gefasste Gase

N Gase in Patronen
N Gase in Strahldruckflaschen

599 Sonstige Abfälle aus Umwandlungs- und Synthese-
prozessen

N Polychlorierte Biphenyle (PCB)

N Phenole
N Organische Peroxide
N Anorganische Peroxide
N lndustriekehricht
N Elektrolysezellenschrott

Feste SiedlungsabElle (einschlie8lich ähnlicher
GweöeabElle)

917 Hausmüll
Hausmütlähn liche Gewerbeabfälle

972 AnderehausmüllähnlicheGewerbeabfälle

Verpackungsmaterial und Kartonagen a.n.t.
Baustcllenabfälle (nicht Bauschutt)

Abfälle aus Wasscraufbereitung, Abwasseneinigung
und Guässcrunterhaltung

91

94

947

943

59
Schlämme aus Wasserauhereitung

Schlämme aus Wasseraufbereitung

Schlämme aus mechanischer Abwasseneinigung
(ohne produktionsspezifi sche Schlämme)

Klärschlämme (ohne 94801)
Fäkalschlamm, Fäkatien aus Sammelgruben

Schlämme aus industrieller Abwasserreinigung

N Schlämmeaus industriellerAbwasserreinigung

Abfälle aus Gewässerunterhaltung

593 LaborabfälleundChemikalienreste

949

594 Detergentien- und Waschmittelabfällle Schlamm aus Gewässerreinigung
Abfi sch', Mäh' und Rechengut

N Fabrikationsrückstände aus Waschmittelherstel-
lung 95 Fl0ssige Abfillle aus Behandlungs- und Beseiti-

N Tenside . gungsanlagen
N Sulfonseifen,Sulfonsäuren

957 DePoniesickerwässer
595 Katalysatoren

N Sickenivasser aus Hausmülldeponien
1) Entsprechen den Gruppen bzw. UnteBruppen des Abfallartenkataloges der Länderaöeitsgemeinschaft Abfall ([-AGA) mit Stand 1990
N = Besonders ubemachungsbedürftige Abfälle
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Zusammensetzung der Abfallhauptgruppen 1) nach Abfallgruppen 1) und Abfallarten

N Sickenvasseraus Sonderabfalldeponien
N Sickerwasseraus Schlackedeponien
N Sedimentationswasser aus Schlammdeponien

und Absetzbecken

954 Flüssige Abfälle aus der thermischen Abfallbehand
lung und aus Feuerungsanlagen

N Wasch- und Prozesswässer
N Wasseraus Nassentschlackung
N Rückstände aus der rauchgasseitigen Kesselrei.

nigung

97 Krankenhausspezifische AbElle

971 KrankenhausspezifischeAbfätle

N lnfektiöse Abfälle
Desinfizierte Abfälle, Wund., Gipsverbände, Ein
wegwäsche, -artikel einschl. -spritzen

N Körperteile und Organabfälle

99 Andere SiedlungsabElle (einschließlich ähnlicher
GserbeabElle)

991 AndereSiedlungsabfälle (einschließlich ähnlicher
Geweöeabfälle)

Moorschlamm und Heilerde

SortiGrest€ aus Sortieranlagen/Zerlege,
ein richtungen (Output)
(lnput für: DE, AVA, CPB, BMR)

Sortierreste aus: Gemischen von Verpackungen
und graphischen/sonstigen Papieren
Sortierreste aus: Gemischen von Verpackungen
aus der Einsammlung bei privaten Endveörau-
chem
Sortierreste aus: Glas (farblich gemischt)
Restfraktionen, entnommene Stoffe (öle, etc.)
aus: Elektro- und Elektronikabfällen
Sortierreste aus: Hausmüll, haus-müllähnliche
Gewerbeabfällen, Sperrm üll

Soilieranlage

Gemische von Verpackungen und graphi
schen/sonstigen Papieren
Untere Sorten (Gruppe l)
Mittlere Sorten (Gruppe ll)
Bessere Sorten (Gruppe lll)
Krafthaltige Sorten (Gruppe lV)
Sondersorten (Gruppe V)
Sortieneste

Braunglas
Buntglas (Braun- und Grünglasgemisch)
Sortiereste aus: Glas (farblich gemischt

Hausmüll, hausmüilähnliche Geweöeabfälle, ü.
ber die Öffentliche Müllabfuhr eingesammelt
Hausmüllähnliche Gewerbeabfälle, nicht über die
Öffentliche Müllabfuhr eingesammelt (ohne
Hausmüll und Spenmüll)
Sperrmüll, getrennt eingesammelt (ohne Haus.
müll)
Getrennt eingesammelte Altstoffgemische aus
privaten Haushalten (ohne Hausmüll und Spen-
müll)
Batterien
Summe der übrigen temischt erfassten Abfälle
Sortierreste aus: Hausmüll, hausmüll.ähnlichen
Gewerbeabfällen, Sperrmüll
Holz
Papier, Pappe, Karton
Metalle, eisenhaltig
NE-Metalle
Fi/C, PUC-Folien
andere Kunststoffe, Kunststoffgem ische
Gummi
Textilien
Batterien, sortiert
Elektro- und Elektronikteile
Summe der übrigen sortierten Abfälle
Glas
Vorsortierte Papier, Pappe, Karton aus Geweöe

Zerlegecinrichtung

Elektro- und Elektronikabfälle (wie Kühlgeräte,
Herde, Geschirrspüler, Waschmaschinen, Trock-
ner, Staubsauger, Bürokommunikationssysteme
und Geräte der lnformationstechn ik, Unterhal.
tungselektronik, elektrische und elektronische
Kleingeräte)
Metalle, eisenhaltig
NE-Metalle
Glas
Kunststoffe
Verbundstoffe (u.a. Kabel)
Kompressoren
Rondensatoren
Betongewichte, Stein.
Tran5formatoren
Leiterplatten
Holz
Eildröhren
Platinen
Restfraktionen, entnommene Stoffe (Öle, etc.)
aus: Elektro- und Elektronikabfällen

Gemische von Verpackungen aus der Einsamm-
lung bei privaten Endveörauchem
Papier, Pappe, Karton
Glas
Weißblech
Aluminium
Kunststoffe
Verbunde
Sortieneste aus: Gemischen von Verpackungen
aus der Einsammlung bei privaten Endverbrau.
chern

Glas (farblich gemischt)
Weißglas
Grünglas

1)'Entsprechen den Gruppen bzw. Unteryruppen des Abfallartenkatalotes der Länderaöeitsgemeinschaft Abfall (LAGA) mit Stand 1990
N - Besonders übemachungsbedürftige Abfälle
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Fachserie 19: Umwelt
Umweltstatistiken

Reihe 1: Abfallentsorgung

Reihe 1.1: Öffentliche Abfallbeseitigung
Die in dreijährticher Folge erscheinende Veröffentlichung enthält An-
gaben über die Entsorgung der Gemeinden und deren Bevölkerung,
die eingesammelte Menge an Hausmül[, hausmü[ähnlichen Gewer-
beabfällen und Spenmüll sowie über Art und technische Einrichtun-
gen der Entsorgungsanlagen und die Fläche und Bevölkerung der
Entsorgungsgebiete. Weiterhin werden die angelieferten Abfall-
mengen an Anlagen der öffentlichen Abfallentsorgung nach Abfall-
arten und Art der Anlieferung nachgewiesen.

Reihe 1.2: Abfallbeseitigung im Produzierenden Gewerbe und in
Krankenhäusern
ln drelährlichem Tumus werden in diesem Bericht Angaben über die
Abfallmengen und -entsorgung der Betriebe gegliedert nach Wirt-
schaftsbereichen und ausgewählten Wirtschaftszweigen sowie nach
Abfaltarten und -hauptgruppen veröffentlicht. Femer werden die
betriebliche Abfallbehandlung und -entsorgung in Deponien und
Verbrennungsanlagen, die betriebliche Vorbehandlung von Abfällen
sowie außerdem die Anlieferung von Abfällen an von Dritten betrie-
bene Anlagen dargestellt.

Reihe 2: Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung

Reihe 2.1: Öffenttiche Wasseryersorgung und Abwasserbeseitigung
Hinsichttich der öffentlichen Wasserversorgung bringt diese Ver-
öffentlichung (Periodizität: dreiiährlich) Nachweisungen über die
versorgte Bevölkerung, die Wassergewinnung (gegliedert nach
Wasserarten und Wassereinzugsgebieten) und die Wasserabgabe.
ln Bezug auf die öffentliche Abwasserbeseitigung wird über die
öffentliche Kanalisation, das Abwasseraufkommen und seine
Behandlung sowie über das Aufkommen, die Behandlung und
Beseitigung von Klärschlamm berichtet.

Reihe 2.2: Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung in der
lndustrie und in der Landwirtschaft
Der dreiiährlich erscheinende Bericht gibt einen Überblick über das
Wasseraufkommen und die Wassemutzung (Einfach-, Mehrfach-
und Kreislaufnutzung) der einbezogenen Betriebe. Femer sind
Angaben über die Ableitung des Abwassers und ungenutzten
Wassers, die Behandlung des Abwassers in betriebseigenen
Behandlungsanlagen sowie über die Behandlung und Beseitigung
von Klärschlamm enthatten.

Für die Landwirtschaft werden Daten zur Gewinnung und Nutzung
von Bewässerungswasser dargesteltt.

Reihe 3: lnvestitionen, laufende Aufirendungen sowie Waren
und Dienstleistungen ftir den Umweltschutz

Reihe3.1: lnvestitionen fllr den Umweltschutz im Produzierenden
Gewerbe
ln diesem lahresbericht sind die lnvestitionen der Unter-nehmen im
Produzierenden Gewerbe (ohne Baugewerbe) für den Umweltschutz
in der Gliederung nach Wirtschaftszweigen, Umweltbereichen,
Beschäftigten- und Umsatzgrößenklassen sowie nach lnvestitions-
und Anlagearten dargestellt. Die lnvestitionen für Umweltschutz
werden femer in Beziehung zu den Gesamtinvestitionen gesetzt.
Weiterhin enthält der Bericht eine Übersicht der Umweltinvestitionen
in den Betrieben des Produzierenden Ge-werbes nach Bundes-
ländem.

Reihe 3,2: Laufende Aufirvendungen fllr den Umweltschutz im Pro-
duzierenden Gewerbe
ln diesem Jahresbericht werden für die Untemehmen im Produzie-
renden Gewerbe (ohne Baugewerbe) die laufenden Aufwendungen

für den Umweltschutz nach Wirtschaftszweigen, Beschäftigten- und
Umsatzgrößenktassen, nach Umweltbereichen sowie nach Art der
Aufrarendungen dargestellt.

Reihe 3.3: Umsatz mit Waren, Bau- und Dienstleistungen, die aus-
schließlich dem Umweltschutz dienen

ln diesem lahresbericht werden für die Betriebe im Produzierenden
Geweöe (ohne Energie- und Wasserversorgung) sowie für Architek-
tur- und lngenieurbüros, lnstitute und Einrichtungen, die physikali-
sche und chemische Untersuchungen, Beratungen und andere
Dienstleistungen für den Umweltschutz erbringen, der Umsatz mit
Waren, Bau- und Dienstleistungen, die ausschließlich dem Umwelt-
schutz dienen, dargestellt. Die Ergebnisse sind nach Wirtschafts-
zweigen, Art der Waren, Bau- und Dienstleistungen sowie dem ln-
und Auslandsumsatz gegliedert.

Umweltökonomische Gesamtrech nungen

Reihe 4: Basisdaten und ausgewählte Ergebnisse

Diese, in zweijährlichem Tumus erscheinende Veröffentlichung, lie-
fert umfangreiche fundierte Daten liber den Zustand der Umwelt und
die zu ihrem Schutz notwendigen lnformationen.

Reihe 5: Material- und Energieflußrechnungen
Diese Veröffentlichung bringt in zweiiährlicher Folge ausgewählte
Daten'zur Material- und Energieflußrechnung, und zwar in gebiets-,
wirtschafts- und aktivitätsbezogener Gliederung. Die dargestellten
Ergebnisse beschreiben die Material- und Energieflüsse für das
Gebiet der Bundesrepublik Deutschland (Zu- und Abflüsse), für die
Gesamtwirtschaft (Entnahmen und Abgaben) sowie für die Ptoduk'
tionsbereiche (Aufkommen und Verwendung).

Reihe 6: Ausgaben und Anlagevermögen für Umweltschutz
Diese jährlich erscheinende Veröffentlichung stellt die Ausgaben
und das Anlagevermögen beim Produzierenden Geweöe und beim
Staat im Rahmen der Umweltökonomischen Gesamtrechnungen dar.
Die Ergebnisse beruhen auf sekundärstatistischen Auswertungen
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen und ergänzen damit
die Daten der umweltstatistischen Erhebungen. Dargestellt werden
Ausgaben, Aufiarendungen, lnvestitionen, Ab-schreibungen, lau-
fende Ausgaben sowie Bruttoanlagevermögen für Umweltschutz, für
das Produzierende Gewerbe und seine Bereiche sowie für den Staat.
Die Resultate werden in ieweiligen und in konstanten Preisen prä-
sentiert.
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Schriftenreihe,,Beiträge zu den Umweltökonomischen
Gesamtrech n ungen"
Ziel der Umweltökonomischen Gesamtrechnungen (UGR) ist
die Erstellung eines Berichterstattungssystems, das die
Wechselbeziehungen zwischen den wirtschaftlichen Aktivi-
täten des Menschen und der natürlichen Umwelt statistisch
abbildet. Konzeptionelle Neu- bzw. Weiterentwicklungen
und die Ergebnisse entsprechender Pilotprolekte zu den
UGR werden in dieser Schriftenreihe in unregelmäßigen Ab-
ständen veröffentlicht.

Bisher sind folgende Bände erschienen:

Band I
Corsten Stohmer, Michoel Kuhn und Norbert Braun
Physische lnput-Output-Tabellen 1 990
166 Seiten . EUR 1 2,22
Bestelln ummer: 2)00207 -97 900

Band 2
Felix Müller
Ableitung von integrativen lndikatoren zur Bewertung von
Ökosystem-Zuständen für die Umweltökonomischen
Gesamtrechnungen
135 Seiten . EUR 11,25 [D]
Bestellnummer: 2300202-98900 . ISBN 3-8246-053 5-X

Band 3
Michoel Reidenboch
Umweltschutzausgaben und Umweltschutanermögen des
öffentllchen Bereichs in den neuen Bundesländern
124 Seiten .- EUR 11,25 [D]
Bestellnummer: 2300203-98900 . ISBN 3-8246-0537 -6

Band 4
Heribert F. Kerner
Auswahl von lndikatoren der Funktionalität von Ökosyste-
inen und Ökosystemkomplexen fLir die Beschreibung des
Umweltzustandes im Rahmen der Umweltökonomischen
Gesamtrechnungen (UGR)

85 Seiten . EUR 8,44 [D]
Bestellnummer: 2300204-98900 . ISBN 3.8246-0538-4

Band 5
Wolter Radermacher, Rolond Zieschonk et al.
Entwicklung eines lndikatorensystems für den Zustand der
Umwelt in der Bundesrepublik Deutschland mit Praxistest
für ausgewählte lndikatoren und Bezugsräume

457 Seiten .- EUR 18,76 [D]
Bestellnummer: 230O205-98900 . ISBN 3-8246-0539-62

Band 6
Reiner Stöglin
Möglichkeiten der Erfassung länderübergreifender Mate-
rialströme mit Hilfe von internationalen lnput - Output -
Verflechtungen
182 Seiten . EUR 14,57 [D]
Eestellnummer: 2300206-98900 . ISBN 3-8246-0580-5

Eand 7
loochim Frohn, Ulrich Leuchtmonn, Romon Kröussl
Fünf makroökonometrische Modelle zur Erfassung der Wir-
kungen umweltpolitischer Maßnahmen - eine verglei-
chende Betrachtung
177 Seiten .- EUR 14,5/ [D]
Bestellnummer : 2300207 -98900 . ISBN 3 -8246-0587 -3

Band 8
Elle Krock-Roberg, Dieter Schöfer
Bodennutzung nach Wirtschaftszweigen - Konzeptionelle
0berlegungen und erste Testrechnung
74 Seiten . EUR 8,69 [D]
Bestelln ummer 23O0208-99900 -. ISBN 3 -82 46-0590-2

Band 9
Regino Hoffmann-Kroll, Dieter Schöfer, Steffen Seibel
Gesamtrechnung flir Bodennutzung und Biodiversität
134 Seiten . EUR 11,25 [D]
Bestelln ummer: 2300209 -99900 -. ISBN 3 -82 46-0607 -0

Band 10
Makroindikatoren des Umweltzustandes - Endbericht
453 Seiten . EUR 25,00 [D]
Bestelln ummer: 2300270-02900 . ISBN ) -82 46-0653- 4
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EUROPAS REGIONEN UNTER DER
''STATI STI SCH EN LUPE'' !
Jetzt neu: Regionen - Statistisches Jahrbuch 2001
Hrsg.: Statistisches Amt der Europäischen Gemeinschaften (Eurostat)

lm Statistischen lahrbuch der Regionen 2001 stellt Eurostat
das aktuell verfügbare Zahlenmaterial zur wirtschaftlichen
und sozialen Lage in den Regionen in der Europäischen
Union vor (Berichtszeitraum von 1991 bis 1999).

Erstmals wird der Erfassungsbereich einer Reihe dieser
lndikatoren auf die folgenden zehn Beitrittsländer erweitert:
Bulgarien, Estland, Lettland, Litauen, Polen, Rumänien,
Slowakei, Slowenien, die Tschechische Republik sowie
lJngarn.

ln torm von farbigen Karten und Graphiken werden die
wichtigen regionalen lndikatoren zusammen mit Kommen-
taren und erlälterndem Text dargestellt. Die gedru.kte
Version enthält zusätzlich noch eine CD-ROM, auf der die
Daten auf den Ebenen NUTS 1 und NUTS 2 aus der REGIO-
Datenbank für das ieweils letzte verfügbare ,ahr als
Tabellen aufbereitet sind.

"Regionen: 
Statistisc hes ,ah rbuch 2001" ist erhältlich als

Print-version (einschl. CD-ROM) PDF-Datei (ohne CD-ROM)
A4l 100 Seiten,60 EUR (zzgl. Versand) 1.200 KB,30 EUR
K5-AF-01-001.--C, in DE/ EN/ FR K5-AF-01-001.--N, in DE/ EN/ FR

gulosttt Das Eurostat,ahrbuch der Regionen 2001 ist zu beziehen beim
Eurostat Data Shop Berlin, otto-Braun'str. 70 172, 10778 Betlin
Telefon: +49 (0) 1888 / 644-9427,Ielefax: +49 (0) 18eB I 644.9430,
E-Mail: datashop@destatis.de, lnternet: http://www.eu-datashop.de

Staristisches Bundesamt, Fachseie 19, Reihe 1, Umwelt,7996 - 7994
EesteLLnummer: 2190100.98700

EN
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. Landwirtschaft
r Bevölkerung
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a Wissenschaft und Technologie
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r RegionaleArbeitslosigkeit
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